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V o n  P r o f e s s o r  D r . - I n g .  F .  K ö g l  e r ,  F r e i b e r g  ( S a . ) .

( S c h l u ß . )

ZS

B .  V e r g l e i c h  v o n  E i s e n b e t o n  mit G u ß e i s e n .

In derselben Weise wie aus den 
Abmessungen von Ziegelmauerwerk 
lassen sich auch aus denen von Guß- 
eisentübbingen die Maße eines gleich
wertigen Eisenbetonmantels berechnen.
Auch hier wieder gestalten sich die 
Rechnung und die Ergebnisse außer
ordentlich einfach.

I. Vergleich von Guße i s e n  mit  
ändern Ausbaus t of fen.

Ein Gußeisenausbau kann einerseits 
infolge der großen Druckfestigkeit des 
Baustoffes eine sehr hohe zentrische 
Belastung vertragen, anderseits aber in
folge der geringen Stärke der Tübbinge, 
z. B. im Vergleich zu Mauerwerk, nur 
sehr geringe Biegungsmomente auf
nehmen. Während das Gußeisen für die 
erstere Belastungsart, die natürlich nur 
sehr selten vorhanden sein wird, jedem 
ändern Baustoffe überlegen ist, steht es 
schon bei sehr geringer Exzentrizität 
des Kraftangriffes hinter allen ändern Ausbauarten zurück. 
Dies geht deutlich aus der Abb. 10 hervor. Dort sind 
4 Ausbauarten miteinander verglichen, die bei genau 
zentrischer Belastung die gleiche Längskraft No aufnehmen 
können, und zwar:

a) Mauerung von d =  1 m Stärke und o =  12 kg/qcm 
zulässiger Druckspannung, N 0 =  100 • 12 =  1200 kg; 

b, 1) reiner Beton von h =  0,30 m Stärke und abd =  40 
kg/qcm zulässiger Druckspannung, No =  30 • 40 =  
1200 kg; die Zugspannung des Betons wird nicht 
mit in Rechnung gestellt; 

b , 2 )  derselbe Querschnitt, wenn der Beton eine Zug
spannung %z =  5 kg/qcm aufnehmen kann; 

c) ein Eisenbetonquerschnitt von h =  0,26 m Stärke, 
derselben zulässigen Betondruckspannung wie im 
vorigen Fall und einer beiderseitigen Bewehrung 
von je 0,5 %, No =  40 • 26 (1 +  1 5 - 2 -  0,005) 
= 4 0 -2 6 -1 ,1 5  =  1197 kg;
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A b b .  1 0 .  V e r g l e i c h  v o n  Q u e r s c h n i t t e n  a u s  M a u e r w e r k ,  B e t o n ,  E i s e n b e t o n  u n d  G u ß 
e i s e n ,  d i e  b e i  z e n t r i s c h e m  K r a f t a n g r i f f  e i n a n d e r  g l e i c h w e r t i g  s i n d ,  h i n s i c h t l i c h  i h r e r  

W i d e r s t a n d s f ä h i g k e i t  g e g e n ü b e r  e x z e n t r i s c h e m  K r a f t a n g r i f f .

d) ein Gußeisentübbing von 8 =  2,4 cm durchschnitt
licher Eisenstärke mit ogd =  500 kg/qcm zulässiger 
Druckspannung und mit < 3 g z = l 5 0  kg/qcm zu
lässiger Zugspannung, No =  500 • 2,4 =  1200 kg.

Um die Widerstandsfähigkeit dieser 4 Querschnitte 
gegen Biegung darzustellen, ist für verschiedene Werte 
der Exzentrizität e des Angriffes der Längskraft N deren 
Größe berechnet und in Abb. 10 aufgetragen worden. Zur 
Berechnung dienen die schon mehrfach angegebenen 
Formeln:

i 2
a) N =  <3m • 7 und von e =  16,7 cm ab :

N =

b, 1) N =  Obd

6e +  d 

m (y  d — e); 

h 2

N

6e +  h 

°bd (y  h -  e);

und von e =  5 cm ab:
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b , 2 )  N n M

N =  s bz

c )  N = =  < 3 g d

N =  o.

h 2  
6 e  +  h ’

h 2_
6 e  -  h 

8  ■ k 2  
e + k /
8 • k j  

e — k i

u n d  v o n  e  =  6 , 4 3  c m  a b :

u n d  v o n  e  =  3 , 0  c m  a b :

Die W erte k] und k2 sind die Kernweiten des als 
gewellter Tübbing angenom m enen G ußeisenquer
schnitts, für die die von H e is e ' angegebenen Ver
hältnisse zugrunde geleg t2 worden sind, 

d) Zur Berechnung dienen das Schaubild von M örsch1, 
aus dem sich für ein gegebenes e der W ert x
berechnen läßt, und 'seine G leichung 8 a 4, die den
W ert N liefert.

Abb. 10 läßt deutlich erkennen, daß, wenn alle 
Vergleichsquerschnitte bei e 0 gleichwertig sind, ihre 
Tragfähigkeit mit zunehm endem  e ganz außerordentlich 
verschieden wird. Am günstigsten verhält sich dabei 
noch die M auerung, weil sie die größte Stärke besitzt
und eine exzentrische Lage der Längskraft bei ihr den
geringsten Einfluß hat. Erst bei e =  50 cm w ird die 
Kraft N =  0. Die Betonquerschnitte sind wegen der 
geringen Stärke schon weniger günstig; bereits bei einer 
Exzentrizität von 6 —7 cm können sie nur eine halb so 
große Längskraft aufnehmen wie das M auerwerk; im Fall 
b, 1 ist schon für e =  15 cm die Kraft N =  0; im Fall b, 2 
nähert sich die Kurve der e-Achse asymptotisch. Die

1 H e i s e - H e r b s t :  B ergbaukunde, 2. A ufl., Bd. 2, S. 147.
2 W eitere  E rläu terungen  d e r G leichung c s. S. 239, G leichungen 28 und 29.
3 M ö r s c h :  D er E isenbetonbau, 5. A ufl., Bd. 1, 1. H älfte, S. 392.
4 M ö r s c h , a. a. O . S. 391.
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A b b .  1 1 .  V e r g l e i c h  v o n  Q u e r s c h n i t t e n  a u s  M a u e r w e r k ,  E i s e n b e t o n  u n d  G u ß e i s e n  d i e  
b e i  e i n e r  E x z e n t r i z i t ä t  d e s  K r a f t a n g r i f f e s  v o n  e  =  2 5  c m  e i n a n d e r  g l e i c h w e r t i g  s i n d  ’  h i n 

s i c h t l i c h  i h r e r  W i d e r s t a n d s f ä h i g k e i t  b e i  a n d e r e r  E x z e n t r i z i t ä t  ’

Linie c zeigt, daß der Eisenbeton eine weit höhere 
Biegungsfestigkeit besitzt als der reine Beton. Das Guß
eisen (Linie d) steht hinsichtlich der Biegungsfestigkeit 
von allen Baustoffen am ungünstigsten da; schon bei 
e 6 7 cm ist seine Tragfähigkeit nur Vs von der des 
Betons und '/q von der des Mauerwerks. Der Grund 
liegt darin, daß seine hohe zulässige Beanspruchung bei 
genau zentrischer Belastung eine nur sehr geringe Wand
stärke bedingt, die dann aber natürlich keine nennens
werte Biegungsfestigkeit besitzt.

W ollte man nun die Stärke der Ausbauten c in Eisen
beton und d in G ußeisen erhöhen, um für eine bestimmte 
Exzentrizität der Kraft N eine dem Mauerwerk gleiche 
W iderstandsfähigkeit gegen Biegung zu erzielen, so würden 
die Kurven c und d sow eit zu heben sein, daß sie z. B. 
bei e 25 cm mit der Kurve a gleiche Ordinate haben; 
selbstverständlich gehen dann die W erte N0 bei e =  0 
weit über den W ert von 1200 kg hinaus; Abb. 11 zeigt 
das entsprechende Bild. Die Kurven c und d liegen voll
ständig ü b e r  a, das heißt: da der Eisenbetonquerschnitt 
nach den bisher schon gegebenen Verfahren und in 
genau gleicher W eise auch der Gußeisenquerschnitt für 
diejenige Exzentrizität der Kraft N im Mauerquerschnitt 
bemessen w orden sind oder w erden können, die die 
größten Stärken liefert (das ist e =  0,25), so ist sowohl
d e r  E i s e n b e t o n -  a l s  a u c h  d e r  G u ß e i  s e n q u e r -
s c h n i t t  f ü r  a l l e  L a g e n  v o n  N d e m  M a u e r q u e r 
s c h n i t t  ü b e r l e g e n .  D ieser läßt sich also stets ersetzen 
durch Eisenbeton oder G ußeisen, die bei c =  0,25 ihm 
gleichwertig, an allen ändern Stellen aber überlegen sind.

11. E r s a t z  v o n  G u ß e i s e n  d u r c h  E i s e n b e t o n .

Es ist nun die Frage: Besteht ein gleiches Verhältnis 
zwischen G ußeisen einerseits und Eisenbeton anderseits, 

d. h. kann man einen gußeisernen 
Mantel durch einen solchen aus 
Eisenbeton ersetzen, der für alle 
Lagen der Längskraft N eine gleiche 
oder g rößere Kraft aufzunehmen ver
m ag? Die A ntw ort gibt schon 
Abb. 10. Die Kurve c ist wesentlich 
flacher gestaltet als die Kurve d; sie 
m uß also, w enn sie überall über 
dieser liegen soll, durch deren obersten 
Punkt, e =  0, N o =  1200 kg, hin
durchgehen. Dabei wird natürlich 
die Stärke des Eisenbetons außer
ordentlich g roß  im Vergleich zu der 
des G ußeisens, seine Tragfähigkeit 
gegen B iegung eine mehrfache, stellen
weise sogar eine vielfache von der 
letztem . Die Stärke des Eisenbetons 
w ürde also nur im Falle e =  0, d. h. 
also bei genau zentrischer Belastung, 
voll ausgenutzt, für andere Lagen 
der Längskraft aber nicht im ent
ferntesten. Es ist nicht zu leugnen, 
daß eine solche Gestaltung durch
aus unwirtschaftlich wäre, denn sie 
bem ißt die Stärke des Eisenbetons 
mit Rücksicht auf einen einzigen
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S o n d e r f a l l , -e =  0, bei dem das G ußeisen ganz besonders 
g ü n s t i g  dasteht, und läßt die für die unzähligen ändern 
F ä l l e  weit geringere Tragfähigkeit des G ußeisens außer 
B e t r a c h t .  Sie behandelt also den Eisenbeton gew isser
m a ß e n  ungerecht.

Will man die soeben erörterte F orderung  nicht 
e r f ü l l e n ,  so würde man die beiden Q uerschnitte für einen 
beliebigen Wert von e einander gleichw ertig zu machen 
h a b e n ,  wie z. B .  in Abb. 1 1  geschehen ist; dabei zeigt sich 
a l s  logische Folge des V orstehenden, daß die beiden 
K u r v e n  c und d sich in dem Punkte e =  25 cm durch- 
schneiden, so daß für kleinere e die Kurve d oben, für 
g r ö ß e r e  e die Kurve c oben liegt. Für e < 25 cm ist 
a l s o  das Gußeisen dem Eisenbeton überlegen, für e > 25 cm 
g i l t  das Umgekehrte. Es leuchtet ein, daß nach alledem 
e i n  Ver gl e i ch  zwischen den beiden A usbauten in G u ß 
e i s e n  u n d  Eisenbeton nur schw er zu ziehen ist, und 
d a ß  die eine Bauweise der ändern niemals für alle Fälle 
gleichwertig sein kann, oder daß sie, w enn dies doch 
e r r e i c h t  werden soll, sehr erhebliche Abm essungen er
h a l t e n  muß, die als unwirtschaftlich zu bezeichnen sind. 
Diese Tatsache ist in den V eröffentlichungen, die sich 
m i t  dem gleichen Them a beschäftigen, bisher meist w enig 
oder gar nicht zum Ausdruck gekom m en; aus den ge
b r a c h t e n  Abbildungen geht sie aber auch dort hervor.

Mit Rücksicht auf diese Tatsache m uß die Frage offen 
bleiben, für welches Maß der Exzentrizität e der Längs
kraft N der Vergleich von Eisenbeton und Gußeisen 
vorgenommen werden so ll; auf diese Frage, die beim 
Ersatz von Mauerwerk durch E isenbeton einwandfrei 
beantwortet werden konnte, soll später noch eingegangen 
werden.

Dessenungeachtet sei aber der Zusam m enhang zwischen 
Gußeisen und Eisenbeton form elm äßig abgeleitet; hierbei 
genügt mit Rücksicht auf das vorher Gesagte eine A n
näherungsrechnung entsprechend den frühem  G leichungen 
6 und 10. Der verwendete T übb ing  habe nach Abb. 12

r  .
eine Gesamtstärke d einschließlich der Rippen. Seme 
Fläche, auf 100 cm Teufe berechnet, sei F, auf 1 cm 
berechnet f; setzt man f = l - d 0, so bezeichnet do die 
gedachte Wandstärke, wenn man die Rippen in durch

gehende W andstärke um rechnet; die Entfernungen der 
Kernpunkte vom Schw erpunkt sind ka und ki, zugehörig 
zu den Randpunkten a und i. Diese W erte schwanken 
natürlich je nach der Form  des T übb ings; sie betragen 
in runden Zahlen nach den Angaben von H e i s e 1:

Z a h l e n t a f e l  5.

d d o ka ki xa Xi S JÍ2
d

d e u t s c h e r  T ü b b i n g  
g e w e l l t e r  T ü b b i n g

1 5 , 5
2 6 , 0

8 , 1 5
8 , 0 5

2 , 8 6
5 , 1 8

1 , 3 0
4 , 1 4

0 , 1 8 5
0 , 1 9 9

0 , 0 8 5
0 , 1 5 9

0 , 5 2 6
0 , 3 1 0

Nim m t man ferner an, daß die Schwerachsen des 
G ußeisens und des Eisenbetonausbaues zusammenfallen, 
so werden infolge einer um das Maß e nach außen hin 
exzentrisch angreifenden Läfigskraft N (s. Abb. 12) im G u ß 
eisen die Spannungen entstehen:

N (<? +  ka) N (e +  ka)
Druck 3gd =

f-ka 1 • do ‘ ka
N (e -  ki) N (e -  ki)

Zug agz =  — — ------=  — -— —
I • k a  1 * ( jo  * k i

26

27.

Infolge der gleichen äußern E inw irkung erhält ein Beton
querschnitt von der Stärke h die D ruckspannung (s. Gl. 2):

N (e +  j  h)
^bd •;= N

6e +  h

T  h 2 ■ 1 h 2

Aus der G leichsetzung der Kräfte N folgt:
h 2 do ka d0 ki

abd • “ T =  agd ■ . =  °gz • .
6 e +  h e + k a  e —ki

Ogd
Bezeichnet man das V erh ä ltn is -— m it vd, das Verhältnis

^bd
oSz .. e ka . ki , do ., > e
—— mit Vz, ferner —  mit x3) — mit x¡, - 7 -  mit 0 — m it e,
öfod Q u u Q

so wird
(h /d )2 

6 e +  h/d 

0 • X a

=  Vd
5 -X a

e + tta
' =  Vz

3 . x¡
e - x ¡ ‘ Daraus folgt:

+
- Z-a)

S. x¡

S X a  \ 2  Vd ■ 5 . X a

2 ( e + X a ) /  +  " 2 ( e  +  x a ) '
Vd

0 t le rd  =  1,1 2  (s — Xi)

3  X j \  2 

( e _ X i ) /
1 2 s

Vz d ■ Xj 29.
2 (s—Xi)/ 2 (e—Xi)

Die erste G leichung (28) gilt für niedrige W erte von s( 
nämlich so lange, wie die Z ugspannung im G ußeisen die 
zulässige G renze agz noch nicht erreicht hat. D arüber 
hinaus gilt dann die zweite G leichung (29), bei der also 
agz m aßgebend ist. Die G renze sz findet man aus der 
Bedingung, daß sow ohl die D ruckspannung ogd als auch 
die Z ugspannung agz gleichzeitig ihre zulässigen W erte 
haben:

do ka do ki
N =  agd • -  —r~  =  °gz •

ez ez -  ki ’
° g d

daraus folgt, w enn das V erh ä ltn is-— mit g  bezeichnet wird,

g  • ka (ez -  ki) =  ki (ez
, . ka-ki

oder ez =  (g + l)

ka)

oder sz

g • ka—k i 
. . ,  Xa • Xi

g +  ' g  • Xa - X i
3 0 .

H e i s e - H e r b s t :  Bergbaukunde, 2. Aufl., Bd. 2, S. 147.
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In W irklichkeit werden sich die W erte — infolge 
d

der

Bewehrung noch etwas verringern, wie auf Seite 217 
gezeigt worden ist; jedoch soll bei dieser Rechnung hierauf 
keine Rücksicht genom m en werden, da es sich hier ohnehin 
nur um eine A nnäherung handeln kann.

Deshalb genügt auch für die Erm ittlung der Bewehrung 
die gleiche A nnäherung, wie sie in G leichung 10 schon 
angewendet worden ist; es gilt:

M N • e Qgz • d0 • ki • e
£ 5/6 • h • 5/6 h • ae (e — ki) • 5/ö h • oe

Bezeichnet man auch hier w ieder das V erhältnis mit
Oe

fe
v' und das B ew ehrungsverhältnis— mit cp, so wird, wenn

h
Zähler und Nenner durch d 3 geteilt w erden:

v’ • 8 • X ;. ”
cp =  1 ,2 ------

(s—Xi) ■er
31.

Wie schon b e ton t”worden ist, geben die Gleichungen

28, 29 und 31 Annäherungswerte f ü r — und für cp; beide

würden sich verbessern lassen, wenn man den Rechnungs
gang einschlüge, der auf Seite 219 benutzt ist. Jedoch hat das 
h ie raus den schon oben angeführten G ründen w enig W ert 

Jedenfalls gestatten die Gleichungen 28, 29 und 31 die 
Ermittlung der Stärke h und der Bew ehrung cp eines E i s e n  - 
b e ’t o ' n q u e r s c h n i t t e s ,  der für ein gewisses anzu
nehm endes Maß von £ und für alle darüber hinausliegenden 
Werte einem G u ß e i s e n q u e r s c h n i t t  ü b e r l  e g e n  i s t ,  
der durch die Maße d, o, xa und *i gekennzeichnet wird, 
wenn die zulässigen Spannungen im Eisenbeton und im 
Gußeisen in den Verhältnissen stehen va, vz und v’.

Um für die üblichen A bm essungen von Tübbingen 
die Rechnung entbehrlich zu machen, sind in Abb. 13 
für den deutschen T übbing, für einen mittlern Tübbing 
und für den gewellten T übb ing  die W erte von h/d gemäß 
den G leichungen 28 und 29 und der Bew ehrung cp gemäß 
G leichung 31 aufgetragen. Es liegen zugrunde

S
0,55 
0,45 
0,35

1. Deutscher T übb ing :
II. M ittelwert:

III. G ewellter T übb ing : 
Ogd 500

Vd = =  12,5; =  =  ^  =
Obd 40

*a
0,18
0,19
0 ,2 0

2 0 0

*i
0,09
0 ,12
0,15

Obd 40

Oe

2 0 0

1 0 0 0
=  0 ,2 .

Die G renzen £z ergeben sich hierbei zu 
0 ,1 8 -0 ,0 9

£zi =  (2,5 +  1) 0,157 für den deutschen
2,5 0 ,1 8 -0 ,0 9  

Tübbing,
-zii = 0 ,2 2 5  für den Mittelwert,
£ziu = 0 ,3 0 0  für den gewellten Tübbing.

Der Z u s a m m e n h a n g  zwischen e r f o r d e r l i c h e r  
W a n d s t ä r k e  h des E isenbetonquerschnittes im Ver
hältnis zu der S t ä r k e  d d e s  G u ß e i s e n t ü b b i  ngs  
und der  e r f o r d e r l i c h e n  B e w e h r u . n g  cp mit der Wand
stärke h geht aus Abb. 13 klar hervor. Diese gibt aber auch 
einen Anhalt darüber, für welches Maß von Exzentrizität e 
etwa die G leichw ertigkeit des Eisenbetons mit dem Gußeisen 
herzustellen ist. Betrachtet man z. B. den Fall III des 
gewellten T übbings, so m üßte für die größten Werte von 
£ das Verhältnis h/d etwa 1,5 betragen. Der größte Wert 
ist h/d  =  4,4 für £ =  0. Legt man das Mittel aus diesen

L
beiden Zahlen zugrunde, — =  2,8 bis 3,0, so trifft man

---------
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Bewehr •/ng
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1
11
1

fofe
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2 \
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■5:
* 1

2J>
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1.0

h /erte  l  ■- £  a
A b b .  1 3 .  E r f o r d e r l i c h e  W a n d s t ä r k e  h  u n d  B e w e h r u n g  «  i n  %  e i n e s  E i s e n b e t o n n u e r .  
S c h n i t t e s ,  d e r  e i n e m  G u ß e i s e n t ü b b i n g  v o n  d e r  S t ä r k e  d  g l e i c h w e r t i g  i s t 1 I d e u t s c h e r  

T ü b b i n g ,  I I  m i t t l e r e r  T ü b b i n g ,  I I I  g e w e l l t e r  T ü b b i n g .  ’

dam it eine Stelle, wo die beiden 
ändern Kurven der Fälle I und II 
die Kurve III durchschneiden, also 
d ie )g le ich e  F orderung stellen wie 
diese. Auch aus einem ändern Ge
sichtspunkte heraus läßt sich diese 
W ahl rechtfertigen: Bei £ =  0,15
liegen die drei Kurven I, II, III 
übereinander in etwa gleichen Ab
ständen; desgleichen bei £ =  0,3, nur 
in um gekehrter Reihenfolge. Der 
G esam tm ittelw ert aus ihnen gibt auch

etw a — =  3,0, und zwar an einer

Stelle e =  0,225. Der gewählte Mittel- 
h

wert — =  2,8 bis 3,0 w ürde also einen 
d

Eisenbetonquerschnitt liefern, der für 
Exzentrizitäten von £ =  0,2 bis £ =  0,3 
die gleiche, für alle großem  Werte von 
e aber etwa die doppelte Biegungs
festigkeit besitzt wie der Gußeisen
querschnitt und von diesem nur in 
dem  engen Raum von £ =  0 bis 
£ =  0,15 übertroffen wird, im un
günstigsten Falle um 50 °/o.

-



Daß hinsichtlich des Falles 1, d. h. des deutschen 
Tübbings, die Gleichwertigkeit des Eisenbetons nicht in 
demselben weitgehenden Umfang hergestellt wird, hat 
seine Berechtigung darin, daß der deutsche Tübbing zwar 
eine große Druckfestigkeit, aber eine geringe Biegungs
festigkeit besitzt, und daß letztere doch in der Haupt
sache ausschlaggebend sein muß.

III. R e c h n u n g s b e is p ie l:  
ln dem Aufsatz von G o ld k u h le 1 sind verschiedene 

Schachtausbauweisen miteinander verglichen, u. a. ein 
Eisenbetonmantel mit einem Gußeisentübbing. Letzterer 
hat folgende Maße:

d = 24 cm, do =  17,75 cm, $ =  0,74; 
k» = 3,89 cm, ki =  2,51 cm; xa =  0,162, v-i =  0,1045; 
weiter sind angenommen

7500 10 ^c 1500
1/(1 “  400 ~  ’ ’ Vz ~~ 400 ~ 3’75;

1 1500 
V ~  2 4000 ~ ’ ‘

Der Faktor j  ist zugefügt, weil v' aus den Festigkeiten 
berechnet ist, und weil es geboten erscheint, das Guß
eisen auf Zug mit lOfacher Sicherheit zu benutzen, 
während für das Flußeisen 5 fache schon reichlich ist.

Damit wird nach Gleichung 30 zunächst m itg = — :—-= 5:
1 500

. 0,162 - 0,1045 n|/|/1
' z 2,5-0,162-0,1045 "  ’ '

also < 0,225; somit gilt Gleichung 29: 
ĥ _ 3,75-0,74-0,1045 1 /
d “ 2 (0,225-0,1045) +  \  ’

= 1,209+ V l,2092 +  3,265 =  1,209 +  2,17 =  3,38. 
Gleichung 31 gibt

0,188 • 0,74- 0,1045 • 0,225 „
 ̂ -  U  • (0,225 -0 ,,0 4 5 ) ■ 3 ,3 8  ° '0028(> ~  ° '286

Somit würde sich ein Querschnitt in Eisenbeton er
forderlich machen, der h =  3,38 • 24 cm =  81 cm Stärke
und fe=f’e =  0,232 qcm Eiseneinlage auf 1 cm Tiefe oder
Fe = F’e =  23,2 qcm auf 1 m Tiefe besitzt. Die Wandstärke 
ist groß, die Bewehrung gering; will man die erstere 
herauf- und demgemäß die letztere herabsetzen, so gibt 
wieder Abb. 9 die erforderlichen Auskünfte. Man wird aus

(p = 0,286 für ein beliebiges v das zugehörige — ablesen

(z. B. für v =  0,2 ein -^ =  0,4), daraus D als Durchmesser

eines gedachten Ziegelmauerquerschnittes berechnen und, 
von diesem ausgehend, zu den für verschiedene andere

Werte von cp entnommenen Werten — die Größen h

finden. So folgt z. B.:
1 Olückauf 1916, S. 399.

2 0 9 2 +  1 2 - 0 , 225 -  1,209

cp =  0,286 0,4 0,6 0,8 1,1
h =  81 76 70 65 | f 6 0  cm.

Aus der in allen vorstehenden Betrachtungen betonten 
Erkenntnis kann man folgern, daß ein Q uerschnitt am 
günstigsten gebaut wäre, w enn man zur Druckaufnahm e 
in ihm G ußeisen verwendete, und w enn man die Auf
nahm e der B iegungsspannungen gleichzeitig dem Eisen
beton übertragen könnte. Zw eckm äßig m üßte dabei das 
G ußeisen in der Nullinie, d. h. in der Mitte der Eisen
betonw andstärke liegen, dam it es zur Aufnahme der
zentrischen Drücke auch wirklich befähigt ist. A llerdings
bedm gt die T rennung des Eisenbetons durch das G u ß 
eisen in eine äußere und eine innere Zone eine Unsicher
heit hinsichtlich des Zusam m enw irkens beider. Jedoch 
w ürde sich das praktisch schließlich auch überw inden 
lassen, wie man es ja nach dem Vorschläge von v. E m - 
p e r g e r  auch bei ändern Bauteilen erreicht hat. Einen 
Schritt in dieser Richtung bedeutet jedenfalls die Ver
w endung von Eisenbeton in V erbindung mit gußeisernen 
Tübbingen L Da der Gußeisenm antel hierbei innen liegt, 
so w ird er natürlich unter Um ständen sehr erhebliche Z u g 
spannungen erfahren; seine Lage in der Mitte der Eisen
betonw and w ürde ihn davor schützen.

IV. E r g e b n i s s e  B.

1. Die Gleichwertigkeit eines E isenbetonausbaues mit 
einem G ußeisenm antel läßt sich nicht so vollständig 
herbeiführen wie die m it M auerung.

2. W enn Eisenbeton für genau zentrischen Druck 
dem G ußeisen gleichw ertig gem acht wird, so ist er gegen
über exzentrischem Kraftangriff dem G ußeisen weit über
legen (Abb. 10 und 11).

3. Am richtigsten und  wirtschaftlichsten erscheint es,
e

erst von einer gewissen Exzentrizität, z. B. £ =  — = 0 ,2 2 5  ab

die Ü berlegenheit des Eisenbetons zu fo rd e rn ; seine Stärke 
und B ew ehrung bem ißt sich dann nach den G leichungen 
28, 29 und 31, deren Ergebnisse für die üblichen 
Tübbingform en in Abb. 13 dargestellt sind.

4. Ü ber die Frage der wirtschaftlichsten G estaltung 
eines E isenbetonquerschnittes gibt Abb. 9 jede erforderliche 
Auskunft.

Z u s a m m e n f a s s u n g .

Es w ird gezeigt, daß sich die A bm essungen eines 
E isenbetonausbaues für Schächte und Strecken (W and
stärke und Bewehrung) m it Hilfe von einfachen G leichungen 
berechnen oder aus Zahlentafeln oder einer zeichnerischen 
D arstellung entnehm en lassen, w enn der E isenbetonaus
bau einer gewissen M auerstärke in Ziegeln oder einer 
W andung  aus G ußeisentübbingen gleichw ertig sein soll.

1 Ma u t ne r ,  Dtsch. Betonver., Ber. 1914, S. 193. Dtsch. Bauztg. 1911, 
Mitt. S. 62. Arm. Beton 1911, S. 129. Beton u. Eisen 1911, S. 179.
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A u s z u g  a u s  d e n  E r g e b n i s s e n  d e r  D e k l i n a t i o n s b e o b a c h t u n g e n  z u  B o c h u m  u n d  L a n g e n b e r g  im  J a h r e  1 9 2 0 .

M i t t e i l u n g  d e r  e r d m a g n e t i s c h e n  W a r t e n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  B e r g g e w e r k s c h a f t s k a s s e  z u  B o c h u m .

w e r d e n .  D i e  a u s  d i e s e r  e i n g e h e n d e n  B e a r b e i t u n g  d e r  K u r v e n  
h e r v o r g e g a n g e n e n  M o n a t s -  u n d  J a h r e s m i t t e l  w e i c h e n  n a t u r 
g e m ä ß  v o n  d e n  b e r e i t s  v e r ö f f e n t l i c h t e n  M i t t e l n  a u s  z w e i  t ä g l i c h e n  
A u g e n b l i c k s w e r t e n  a b .  D i e  B e t r ä g e  d e r  A b w e i c h u n g e n  s i n d  
a b e r ,  w i e  s i c h  a u s  d e r  Z a h l e n t a f e l  3  e r g i b t ,  n u r  g e r i n g ;  s i e  
b e l a u f e n  s i c h  i m  J a h r e s m i t t e l  f ü r  1 9 2 0  a u f  1 , 6 8 ' .  H i e r a u s  g e h t  
h e r v o r ,  d a ß  d i e  v e r ö f f e n t l i c h t e n  v o r l ä u f i g e n  W e r t e  d e n  p r a k 
t i s c h e n  B e d ü r f n i s s e n  g e n ü g e n .

D i e  E r g e b n i s s e  d e r  e i n g e h e n d e n  B e a r b e i t u n g  s i n d  w i e  i n  
d e n  f r ü h e m  J a h r e n 2  n a c h s t e h e n d  i m  A u s z u g e  w i e d e r g e g e b e n .

Z a h l e n t a f e l  1 g e w ä h r t  A u f s c h l u ß  ü b e r  d e n  t ä g l i c h e n  G a n g  
d e r  D e k l i n a t i o n .  S i e  e n t h ä l t  d i e  M o n a t s m i t t e l  d e s  t ä g l i c h e n  
G a n g e s ,  d .  h .  d i e  A b w e i c h u n g e n  d e r  a u s  d e n  e i n z e l n e n  S t u n d e n 
m i t t e l w e r t e n  a b g e l e i t e t e n  M o n a t s s t u n d e n m i t t e l w e r t e  v o m  G e 
s a m t m o n a t s m i t t e l .

* s. Glückauf 1910, S. 10; 1911, S. 1179; 1912, S. 2112; 1914, S. 1131.

I m  A n s c h l u ß  a n  d i e  V e r ö f f e n t l i c h u n g  e i n e s  A u s z u g e s  a u s  
d e n  D e k l i n a t i o n s b e o b a c h t u n g e n  z u  B o c h u m  u n d  L a n g e n b e r g  
i n  d e n  J a h r e n  1914 b i s  1918 1 s i n d  i n  d i e s e r  Z e i t s c h r i f t  w i e d e r  
r e g e l m ä ß i g  d i e  m o n a t l i c h e n  E r g e b n i s s e  d e r  M a g n e t i s c h e n  
B e o b a c h t u n g e n  z u  B o c h u m  m i t g e t e i l t  w o r d e n .  S i e b e s c h r ä n k e n  
s i c h  a u f  d i e  A n g a b e n  d e r  A u g e n b l i c k s w e r t e  d e r  D e k l i n a t i o n  
u m  8  U h r  v o r m i t t a g s  u n d  2  U h r  n a c h m i t t a g s  f ü r  j e d e n  T a g  
s o w i e  d e r  d a r a u s  a b g e l e i t e t e n  M o n a t s -  u n d  J a h r e s m i t t e l .  D i e  
a n g e f ü h r t e n  W e r t e  s i n d  a l l e r d i n g s  n u r  N ä h e r u n g s w e r t e ,  r e i c h e n  
a b e r  f ü r  d i e  R e d u k t i o n  d e r  K o m p a ß m e s s u n g e n  v o l l s t ä n d i g  a u s .  
U m  j e d o c h  e i n e n  E i n b l i c k  i n  d i e  Ä n d e r u n g s e r s c h e i n n n g e n  d e s  
f ü r  d e n  B e r g b a u  w i c h t i g s t e n  e r d m a g n e t i s c h e n  E l e m e n t e s  z u  
e r h a l t e n ,  m ü s s e n  s t a t t  d e r  b e i d e n  t ä g l i c h e n  A u g e n b l i c k s w e r t e  
s ä m t l i c h e  S t u n d e n m i t t e l w e r t e  a u s  d e n  O r i g i n a l k u r v e n  e n t 
n o m m e n  u n d  z u  T a g e s - ,  M o n a t s -  u n d  J a h r e s m i t t e l n  v e r e i n i g t

1 s. Glückauf 1919, S. 467.
Z a h l e n t a f e l  1 .

M o n a t s  m i t t e l  d e s  t ä g l i c h e n  G a n g e s  f ü r  d a s  J a h r  1 9 2 0 .  A b w e i c h u n g e n  d e r  a u s  d e n  e i n z e l n e n  S t u n d e n -
• . . • i i ! i J  _ z  _ 4 „  n  o  m  ü ' i  o  c  o  m  f  g  n  Q J  c  m  i f  t  1 n  r P A n u t i p l i o r  7  o U

Z e i t J a n . F e b r . M ä r z A p r i l M a i J u n i J u l i A u g . S e p t . O k t . N o v . D e z . J a h r e s 
m i t t e l

1 U h r  v o r m i t t a g s - 1 , 3 2 ' - 1 , 8 3 ' - 2 , 6 5 ' - 1 , 8 9 ' 1 , 1 2 ' - 0 , 9 5 ' - 1 , 7 2 ' - 1 , 8 9 ' - 2 , 5 0 ' - 2 , 4 2 ' - 1 , 2 6 ' - 1 , 3 1 ' —  1 , 7 4 '
2 - 0 , 7 5 ' - 1 , 1 8 ' - 2 , 1 7 ' - 2 , 6 0 ' - 1 , 3 8 ' —  1 , 5 1 ' - 1 , 7 9 ' - 1 , 9 4 ' - 2 , 5 8 ' - 1 , 7 3 ' - 1 , 0 7 ' - 1 , 0 0 ' - 1 , 6 4 '
3 -  0 , 3 6 ' - 0 , 7 6 ' - 1 , 7 1 ' - 2 , 5 9 ' - 2 , 1 9 ' - 2 , 4 0 ' - 2 , 1 6 ' - 2 , 4 4 ' - 2 , 3 3 ' - 1 , 4 9 ' - 0 , 7 4 ' - 0 , 1 9 ' - 1 , 6 1 '
4 - 0 , 2 8 ' - 0 , 6 8 ' - 1 , 5 5 ' -  2 , 0 3 ' 2 , 4 2 ' - 3 , 1 3 ' - 3 , 0 9 ' - 2 , 7 5 ' - 2 , 4 5 ' - 1 , 2 6 ' - 0 , 9 6 ' - 0 , 4 3 ' - 1 , 7 5 '
5 ± 0 , 0 0 ' - 0 , 7 2 ' - 0 , 7 3 ' - 1 , 9 5 ' - 3 , 2 0 ' - 4 , 0 9 ' - 3 , 9 0 ' - 3 , 3 0 ' - 2 , 3 2 ' - 0 , 8 2 ' - 0 , 4 9 ' - 0 , 0 9 ' - 1 , 8 0 '
6 - 0 , 1 5 ' - 0 , 7 2 ' + 0 , 0 5 ' 1 , 9 1 ' - 4 , 1 3 ' - 5 , 0 3 ' - 4 , 7 9 ' - 4 , 1 5 ' - 1 , 7 8 ' - 0 , 7 9 ' - 0 , 5 7 ' + 0 , 1 6 ' - 1 , 9 8 '
7 - 0 , 6 5 ' - 1 , 1 1 ' - 1 , 9 7 ' - 3 , 0 3 ' - 4 , 4 9 ' - 5 , 2 3 ' - 4 , 9 6 ' - 4 , 3 0 ' - 1 , 7 6 ' - 1 , 2 7 ' - 0 , 5 0 ' + 0 , 2 5 ' - 2 , 4 2 '
8 - 1 , 2 3 ' - 2 , 1 0 ' - 2 , 8 0 ' - 4 , 0 8 ' - 3 , 8 9 ' - 4 , 8 4 ' - 4 , 4 3 ' - 3 , 2 2 ' - 1 , 9 8 ' - 2 , 0 9 ' - 0 , 5 2 ' + 0 , 1 8 ' 2 , 5 8 '
9 33 - 1 , 6 2 ' - 2 , 7 5 ' - 3 , 0 8 ' - 3 , 4 8 ' - 2 , 3 7 ' - 3 , 4 8 ' - 3 , 0 8 ' - 1 , 3 2 ' - 1 , 3 8 ' - 2 , 0 3 ' - 0 , 2 8 ' + 0 , 8 3 ' - 2 , 0 0 '

1 0 33 - 0 , 6 3 ' - 1 , 9 5 ' - 1 , 3 7 ' - 1 , 1 5 ' +  0 , 1 1 ' - 1 , 1 1 ' - 0 , 5 6 ' +  1 , 0 7 ' + 0 , 5 9 ' - 0 , 2 3 ' + 0 , 9 0 ' +  1 , 5 4 ' 0 , 2 3 '
1 1 3) 33 +  0 , 9 9 ' + 0 , 2 9 ' +  1 , 5 5 ' + 2 , 0 3 ' + 2 , 5 4 ' +  1 , 4 9 ' +  1 , 9 2 ' + 3 , 7 5 ' + 3 , 3 9 ' + 2 , 4 4 ' + 2 , 1 6 ' + 2 , O S ' + 2 , 0 5 '
1 2 33 m i t t a g s +  2 , 3 9 ' + 2 , 6 2 ' + 4 , 4 5 ' + 4 , 9 9 ' +  4 , 9 9 ' +  4 , 5 8 ' + 4 , 5 8 ' +  5 , 8 3 ' +  5 , 4 5 ' + 4 , 6 2 ' + 2 , 8 7 ' + 2 , 5 2 ' + 4 , 1 6 '

1 33 n a c h m i t t a g s + 3 , 7 6 ' + 4 , 4 7 ' + 6 , 7 8 ' + 7 , 1 7 ' +  5 , 4 9 ' + 6 , 2 3 ' +  5 , 7 8 ' +  6 , 8 1 ' +  6 , 2 6 ' +  5 , 3 9 ' + 3 , 3 1 ' + 2 , 1 3 ' + 5 , 3 0 '
2 33 33 + 3 , 3 4 ' + 4 , 9 3 ' + 6 , 3 8 ' +  7 , 2 2 ' +  5 , 3 9 ' + 6 , 5 6 ' + 6 , 4 5 ' + 6 , 0 5 ' +  5 , 7 2 ' + 5 , 0 7 ' + 2 , 8 3 ' +  1 , 6 0 ' + 5 , 1 3 '
3 33 33 + 2 , 4 7 ' + 4 , 4 2 ' +  5 , 3 3 ' +  5 , 4 9 ' + 4 , 2 8 ' +  5 , 7 4 ' +  5 , 8 1 ' + 4 , 3 3 ' + 4 , 5 2 ' + 3 , 7 3 ' + 2 , 0 6 ' +  1 , 3 7 ' + 4 , 1 3 '
4 33 >3 +  1 , 6 7 ' +  2 , 9 5 ' + 3 , 1 5 ' + 3 , 6 4 ' + 2 , 8 4 ' +  4 , 0 9 ' + 4 , 3 1 ' + 2 , 4 1 ' +  2 , 7 5 ' + 2 , 0 8 ' +  1 , 8 3 ' +  0 , 8 3 ' + 2 , 7 T
5 33 33 +  1 , 1 7 ' +  1 , 9 2 ' +  2 , 3 0 ' +  1 , 6 3 ' +  1 , 5 6 ' + 2 , 4 3 ' + 2 , 6 9 ' +  1 , 0 7 ' +  1 , 1 8 ' +  1 , 1 8 ' + 0 , 9 7 ' + 0 , 2 2 ' +  1 , 5 3 '
6 33 33 +  0 , 6 6 ' +  1 , 2 9 ' + 0 , 3 7 ' - 0 , 1 0 ' + 0 , 6 9 ' +  1 , 2 7 ' +  1 , 5 4 ' +  0 , 2 9 ' +  0 , 6 0 ' + 0 , 2 9 ' + 0 , 2 3 ' - 0 , 1 9 ' + 0 , 5 8 '
7 33 33 + 0 , 4 2 ' + 0 , 6 8 ' - 0 , 3 0 ' - 0 , 4 1 ' + 0 , 1 6 ' + 0 , 3 1 ' + 0 , 7 1 ' + 0 , 0 5 ' - 0 , 2 8 ' - 0 , 2 1 ' - 0 , 6 8 ' - 0 , 9 4 ' - 0 , 0 4 '
8 33 33 - 0 , 6 7 ' - 1 , 5 2 ' - 2 , 2 7 ' - 0 , 6 7 ' - 0 , 5 5 ' + 0 , 1 2 ' ± 0 , 0 0 ' - 0 , 8 6 ' - 1 , 2 3 ' - 1 , 2 6 ' - 1 , 7 9 ' - 1 , 3 4 ' - 1 , 0 0 '
9 33 33 - 2 , 0 4 ' - 1 , 5 6 ' - 2 , 1 0 ' - 1 , 3 2 ' - 0 , 1 0 ' + 0 , 3 4 ' - 0 , 5 3 ' 0 , 7 2 ' - 1 , 6 1 ' - 1 , 5 5 ' - 2 , 0 8 ' - 1 , 9 1 ' - 1 , 2 7 '

1 0 33 33 - 3 , 0 7 ' - 1 , 9 6 ' - 1 , 9 5 ' - 1 , 3 9 ' - 0 , 4 4 ' - 0 , 1 4 ' - 0 , 5 8 ' - 1 , 3 6 ' - 1 , 9 8 ' - 2 , 2 3 ' - 2 , 2 0 ' - 2 , 1 0 ' - 1 , 6 2 .
1 1 33 33 - 2 , 4 9 ' - 2 , 3 3 ' - 2 , 5 5 ' - 1 , 8 0 ' -  0 , 7 3 ' - 0 , 4 3 ' —  1 , 1 1  * - 2 , 0 9 —  3 , O S ' - 2 , 8 6 ' - 2 , 1 0 ' - 2 , 2 4 ' - 1 , 9 8 '
1 2 33 m i t t e r n a c h t s - 1 , 7 3 ' - 2 , 3 0 ' - 3 , 0 7 ' - 1 , 7 7 ' 0 , 9 2 ' 0 , 7 4 ' - 1 , 0 8 ' - 1 , 3 2 ' - 3 , 1 8 ' - 2 , 5 6 ' - 2 , 0 4 ' - 1 , 8 6 ' - 1 , 8 8 '

G e s a m t - M o n a t s m i t t e l 1 0 °  2 3 , 7 3 ' 2 3 , 3 3 ' | 2 2 , 0 0 ' 2 1 , 2 0 ' 2 1 , 1 6 ' 2 0 , 4 7 ' | 2 0 , 0 3 ' 1 8 , 8 2 ' 1 7 , 7 4 ' | 1 7 , 8 8 ' | 1 6 , 4 9 ' 1 5 , 7 0 '  1 1 0 °  1 9 , 8 8 '

{
' —r- _■

f

§
I

Z a h l e n t a f e l  2  z e i g t  e i n  V e r f a h r e n  z u r  s c h n e l l e n  A b l e i t u n g  
d e r  a n n ä h e r n d e n  M o n a t s -  u n d  J a h r e s m i t t e l  a u s  d e m  n i e d r i g s t e n  

• T a g e s h ö c h s t w e r t  u n d  d e m  h ö c h s t e n  T a g e s m i n d e s t w e r t  e i n e s

j e d e n  M o n a t s .  D e r  V e r g l e i c h  d e r  a n n ä h e r n d e n  M o n a t s m i t t e l  
m i t  d e n  a u s  a l l e n  S t u n d e n m i t t e l w e r t e n  g e b i l d e t e n  M o n a t s 
m i t t e l n  e r g i b t  e i n e  g u t e  Ü b e r e i n s t i m m u n g .

Z a h l e n t a f e l  2 .
V e r g l e i c h  d e r  a n n ä h e r n d e n  M o n a t s  m i t t e l  a u s  d e m  n i e d r i g s t e n  T a g e s  h ö c h s t w e r t  u n d  d e m  h ö c h s t e n  
T a g e s m i n d e s t w e r t  e i n e s  M o n a t s  m i t  d e m  a u s  a l l e n  S t u n d e n m i t t e l w e r t e n  g e b i l d e t e n  M o n a t s m i t t e l .

1 9 2 0 J a n . F e b r . M ä r z A p r i l M a i J u n i J u l i A u g . S e p t . O k t . N o v . D e z . J a h r

n i e d r i g s t e r  T a g e s h ö c h s t w e r t  .  .  
h ö c h s t e r  T a g e s m i n d e s t w e r t  .  .

1 0 ° 2 5 , 5 '  
1 0 ° 2 1 , 5 '

2 7 , 1 '
2 1 , 1 '

2 7 , 0 '
1 9 , 4 '

2 6 , 2 '
1 7 , 6 '

2 3 , 9 '
1 7 , 4 '

2 6 , 0 '
1 5 , 6 '

2 1 , 7 '
1 5 , 5 '

2 5 , 0 '
1 5 , 6 '

2 2 ( 0 '
1 7 , 4 '

2 2 , 7 '
1 5 , 5 '

1 6 , 8 '
1 5 , 2 '

1 7 , 5 '
1 7 , 5 '

1 0 °  1 6 , 8 '  
1 0 ° 2 1 , 5 '

M i t t e l  a u s  d e n  t ä g l i c h e n  H ö c h s t -  
u n d  M i n d e s t w e r t e n  =  a n n ä h e r n 
d e s  M o n a t s m i t t e l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

e n d g ü l t i g e s  M o n a t s m i t t e l  a u s  
a l l e n  S t u n d e n m i t t e l w e r t e n  .  .

1 0 ° 2 3 , 5 0 '

1 0 ° 2 3 , 7 3 ‘

2 4 , 1 0 '

2 3 , 3 3 '

2 3 , 2 0 '

2 2 , 0 0 '

2 1 , 9 0 '

2 1 , 2 0 '

2 0 , 6 5 '

2 1 , 1 6 '

2 0 , 8 0 '

2 0 , 4 7 '

1 8 , 6 0 '

2 0 , 0 3 '

2 0 , 3 0 '

1 8 , 8 2 '

1 9 , 7 0 '

1 7 , 7 4 '

1 9 , 1 0 '

1 7 , 8 S '

1 6 , 0 0 '

1 6 , 4 9 '

1 7 , 5 0 '

1 5 , 7 0 '

1 0 °  1 9 , 1 5 '  

1 0 °  1 9 , 8 8 '
d a s  a n n ä h e r n d e  M o n a t s m i t t e l  

w e i c h t  v o n  d e m  e n d g ü l t i g e n  
M o n a t s m i t t e l  a b  u m  . . . . +  0 , 2 3 ' - 0 , 7 7 ' 1 , 2 0 ' - 0 , 7 0 ' +  0 , 5 1 ' - 0 , 3 3 ' +  1 , 4 3 ' - 1 , 4 8 ' - 1 , 9 6 ' - 1 , 2 2 ' + 0 , 4 9 ' - 1 , 8 0 ' + 0 , 7 3 '



I £*. **»«• G lü c k a u f 243

l n  d e r  Z a h l e n t a f e l  3  s i n d  d i e  a u s  d e n  i m  J a h r e  1 9 2 0  v e r 
ö f f e n t l i c h t e n  A u g e n b l i c k s w e r t e n  a b g e l e i t e t e n  M o n a t s m i t t e l  m i t  
d e n  i n  d e r  e i n g e h e n d e n  B e a r b e i t u n g  e r h a l t e n e n  M o n a t s m i t t e l n  
v e r g l i c h e n .  D i e  g r ö ß t e  A b w e i c h u n g  ( + 2 , 4 8 ' )  f ä l l t  i n  d e n  
M o n a t  S e p t e m b e r .

Z a h l e n t a f e l  3 .
G e g e n ü b e r s t e l l u n g  d e r  M o n a t s  m i t t e l  a u s  z w e i  
t ä g l i c h e n  A u g e n b l i c k s  w e r t e n  m i t  d e n  a u s  s ä m t l i c h e n  
S t u n d e n m i t t e l w e r t e n  a b g e l e i t e t e n  M o n a t s m i t t e l n .

1 9 2 0
M o n a t

M o n a t s m i t t e l
a i . 

aus den  im Jah re  , . .
1920 veröffentlich ten  aus d e r  eingehenden  
A ugenb licksw erten  B earbeitung

U n t e r s c h i e d  
a  - b

J a n u a r  .  .  . 1 0 °  2 5 , 1 6 ' 1 0 0  2 3 , 7 3 ' +  1 , 4 3 '
F e b r u a r  .  . „  2 5 , 0 8 ' „  2 3 , 3 3 ' +  1 , 7 5 '
M ä r z  .  .  . „  2 4 , 2 6 ' „  2 2 , 0 0 ' +  2 , 2 6 '
A p r i l  .  .  - „  2 3 , 3 3 ' „  2 1 , 2 0 ' +  2 , 1 3 '
M a i  . . .  • „  2 2 , 4 0 ' „  2 1 , 1 6 ' +  1 , 2 4 '
J u n i  . . . . „  2 1 , 4 5 ' „  2 0 , 4 7 ' +  0 , 9 8 '
J u l i  . . . . „  2 1 , 1 9 ' „  2 0 , 0 3 ' +  1 , 1 6 '
A u g u s t .  .  . „  2 0 , 5 2 ' „  1 8 , 8 2 ' +  1 , 7 0 '
S e p t e m b e r „  2 0 , 2 2 ' „  1 7 , 7 4 ' +  2 , 4 8 '
O k t o b e r  .  . „  1 9 , 9 6 ' „  1 7 , 8 8 ' +  2 , 0 8 '
N o v e m b e r „  1 8 , 1 4 ' „  1 6 , 4 9 ' +  1 , 6 5 '
D e z e m b e r .  . „  1 7 , 0 0 ' „  1 5 , 7 0 ' +  1 , 3 0 '

J a h r e s m i t t e l  . I O »  2 1 , 5 6 ' 1 0 °  1 9 , 8 8 ' +  1 , 6 8 '

Z a h l e n t a f e l  4  e n t h ä l t  e i n e  G e g e n ü b e r s t e l l u n g  d e r  v o r 
l ä u f i g e n ,  d .  h .  a u s  z w e i  t ä g l i c h e n  A u g e n b l i c k s w e r t e n  h e r v o r 
g e g a n g e n e n  M o n a t s - u n d  J a h r e s m i t t e l  f ü r  1 9 1 8 , 1 9 1 9  u n d  1 9 2 0  s o 
w i e  d i e  h i e r a u s  a b g e l e i t e t e  A b n a h m e  d e r  a b s o l u t e n  D e k l i n a t i o n .  
D a n a c h  b e t r ä g t  d i e  j ä h r l i c h e  A b n a h m e  o d e r  S ä k u l a r v a r i a t i o n  
i m  M i t t e l  v o n  1 9 1 8  b i s  1 9 1 9  8 , 9 7 '  g e g e n  9 , 8 2 '  v o n  1 9 1 9  b i s  1 9 2 0 .  
E i n e  g e n a u e r e  A b l e i t u n g  d e r  j ä h r l i c h e n  A b n a h m e  a u s  d e n  
E r g e b n i s s e n  d e r  e i n g e h e n d e n  B e a r b e i t u n g  d e r  D e k l i n a t i o n s 
b e o b a c h t u n g e n  w a r  z u r z e i t  n i c h t  d u r c h f ü h r b a r ,  w e i l  d i e

e n d g ü l t i g e n  E r g e b n i s s e  d e r  J a h r e  1 9 1 8  u n d  1 9 1 9  n o c h  n i c h t  
v o r l i e g e n .  D e r  U n t e r s c h i e d  d e r  a u s  d e n  v o r l ä u f i g e n  u n d  
e n d g ü l t i g e n  E r g e b n i s s e n  h e r v o r g e g a n g e n e n  W e r t e  f ü r  d i e  A b 
n a h m e  i s t  z u d e m  s e h r  g e r i n g f ü g i g .  E r  b e t r u g  z .  B .  n a c h  d e n  
B e o b a c h t u n g e n  d e r  J a h r e  1 9 0 8  b i s  1 9 1 3  i m  M i t t e l  n u r  ±  0 , 3 ' .

Z a h l e n t a f e l  4 .
M o n a t s -  u n d  J a h r e s m i t t e l  a u s  z w e i  t ä g l i c h e n  
A u g e n b l i c k s w e r t e n  s o w i e  A b n a h m e  d e r D e k l i n a t i o n  

i n - d e n  J a h r e n  1 9 1 8  —  1 9 2 0 .

M o n a t
J a h r

1 9 1 8 1 9 1 9 1 9 2 0
g e g e n
1 9 1 8

g e g e n
1 9 1 9

J a n u a r  .  .  . 1 0 0  4 4 , 5 9 ' 1 0 0  3 6 , 4 5 ' 1 0 < > 2 5 , 1 6 ' 8 , 1 4 ' - 1 1 , 2 9 '
F e b r u a r  .  . 11 4 4 , 3 0 ' ) f 3 5 , 6 9 ' 11 2 5 , 0 8 ' -  8 , 6 1 ' - 1 0 , 6 1 '
M ä r z  .  .  . 11 4 4 , 0 0 ' 11 3 5 , 6 2 ' 11 2 4 , 2 6 ' -  8 , 3 8 ' - 1 1 , 3 6 '
A p r i l  .  .  . 11 4 3 , 5 8 ' 11 3 3 , 5 9 ' „ 2 3 , 3 3 ' -  9 , 9 9 ' - 1 0 , 2 6 '
M a i  . . . . 11 4 1 , 8 8 ' 11 3 2 , 5 6 ' „ 2 2 , 4 0 ' —  9 , 3 2 ' - 1 0 , 1 6 '

J u n i  . . . . 11 4 0 , 9 0 ' 11 3 0 , 9 2 ' 11 2 1 , 4 5 ' -  9 , 9 8 ' -  9 , 4 7 '
J u l i  . . . . 11 4 0 , 0 9 ' 11 3 0 , 3 1 ' 11 2 1 , 1 9 ' -  9 , 7 8 ' -  9 , 1 2 '
A u g u s t .  .  . 11 3 9 , 3 1 ' 11 3 0 , 6 4 ' 11 2 0 , 5 2 ' -  8 , 6 7 ' - 1 0 , 1 2 '
S e p t e m b e r 11 3 8 , 3 0 ' 11 2 9 , 5 1 ' 11 2 0 , 2 2 ' -  8 , 7 9 ' -  9 , 2 9 '
O k t o b e r  .  . 11 3 6 , 8 4 ' 11 2 8 , 3 3 ' 11 1 9 , 9 6 ' 8 , 5 1 ' 8 , 3 7 '
N o v e m b e r 11 3 5 , 6 8 ' 11 2 6 , 8 2 ' 11 1 8 , 1 4 ' -  8 , 8 6 ' -  8 , 6 8 '
D e z e m b e r .  . 11 3 4 , 7 2 ' 11 2 6 , 0 6 ' 11 1 7 , 0 0 ' -  8 , 6 6 ' -  9 , 0 6 '

J a h r e s m i t t e l  . 1 0 o  4 0 , 3 5 ' 1 0 ° 3 1 , 3 8 ' 1 0 0  2 1 , 5 6 ' -  8 , 9 7 ' -  9 , 8 2 '

A b n a h m e  
1 9 1 9  1 9 2 0

S ä m t l i c h e  v e r ö f f e n t l i c h t e n  D e k l i n a t i o n s w e r t e  b e z i e h e n  s i c h  
a u f  d e n  O r t  B o c h u m ,  w o  a u c h  d i e  a b s o l u t e n  M e s s u n g e n  d e r  
D e k l i n a t i o n  a u s g e f ü h r t  w o r d e n  s i n d ,  w ä h r e n d  d i e  W a r t e  b e i  
L a n g e n b e r g 3  d i e  t ä g l i c h e n  Ä n d e r u n g e n  f o r t l a u f e n d  s e l b s t t ä t i g  
a u f g e z e i c h n e t  h a t .  D i e  V e r v i e l f ä l t i g u n g e n  d e r  D e k l i n a t i o n s 
k u r v e n  w e r d e n  v o n  d e r  W e s t f ä l i s c h e n  B e r g g e w e r k s c h a f t s k a s s e  
a u f  W u n s c h  u n e n t g e l t l i c h  a b g e g e b e n .  L ö h  r .

3 s. G lückauf 1912, S. 2061.

D e r  s ä c h s i s c h e  B e r g b a u  im  J a h r e  1 9 1 9 ’.

D i e  N a c h w i r k u n g e n  d e s  u n g l ü c k l i c h e n  K r i e g s a u s g a n g e s  
m a c h t e n  s i c h  i m  B e r i c h t s j a h r  a u c h  b e i m  s ä c h s i s c h e n  K o h l e n 
b e r g b a u  i n  b e d e n k l i c h s t e r  W e i s e  b e m e r k b a r .  D a s  G e s a m t 
a u s b r i n g e n  v e r m i n d e r t e  s i c h  s o w o h l  b e i m  S t e i n k o h l e n -  a l s  a u c h  
b e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  i m  V e r g l e i c h  z u m  V o r j a h r  t r o t z  
b e t r ä c h t l i c h e r  Z u n a h m e  d e r  B e l e g s c h a f t .

I m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  w i r k t e  b e i  d i e s e r  V e r m i n 
d e r u n g  n e b e n  ä n d e r n  U r s a c h e n  a u c h  d i e  v o i i  A n f a n g  M a i  a b  
d u r c h g e f ü h r t e  H e r a b s e t z u n g  d e r  U n t e r t a g e s c h i c h t z e i t  a u f  7  
S t u n d e n  m i t .  D i e  s c h w e r e n  w i r t s c h a f t l i c h e n  u n d  p o l i t i s c h e n  
K ä m p f e  d e s  B e r i c h t s j a h r e s ,  v i e l f a c h e  U n r u h e n  u n d  A r b e i t s 
n i e d e r l e g u n g e n  t r u g e n  e r h e b l i c h  z u r  V e r s c h l e c h t e r u n g  d e r  
B e t r i e b s -  u n d  W i r t s c h a f t s v e r h ä l t n i s s e  b e i .

F ü r  d e n  s ä c h s i s c h e n  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  w u r d e  u n t e r  
d e r  E i n w i r k u n g  d e s  G e s e t z e s  ü b e r  d i e  R e g e l u n g  d e r  K o h l e n 
w i r t s c h a f t  v o m  2 3 .  M ä r z  1 9 1 9  v o m  1 .  O k t o b e r  1 9 1 9  a b  d a s  
S ä c h s i s c h e  S  t  e i  n  k o  h  1 e  n  s y  n  d  i  k  a  t  m .  b .  H .  i n  Z w i c k a u  
g e g r ü n d e t .  D i e s e s  h a t  i m  R a h m e n  d e r  e r l a s s e n e n  V o r s c h r i f t e n  
d i e  G e w i n n u n g ,  d e n  S e l b s t v e r b r a u c h  u n d  d e n  A b s a t z  s e i n e r  
G e s e l l s c h a f t e r  z u  r e g e l n .

D i e  G e h ä l t e r  d e r  B e a m t e n  u n d  d i e  L ö h n e  d e r  A r b e i t e r  
b e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  g i n g e n  d e n  Z e i t v e r h ä l t n i s s e n  u n d  
d e n  v e r t e u e r t e n  K o s t e n  d e r  L e b e / i s h a l t u n g  e n t s p r e c h e n d  w e i t e r  
e r h e b l i c h  i n  d i e  H ö h e .  D i e  L o h n e r h ö h u n g e n  h a t t e n  i h r e r s e i t s  
w i e d e r  b e d e u t e n d e  K o h l e n p r e i s e r h ö h u n g e n  z u r  F o l g e .  D e r

D u r c h s c h n i t t s p r e i s  s t i e g  i m  V e r g l e i c h  z u m  V o r j a h r  a u f  m e h r  
a l s  d a s  D o p p e l t e ,  n ä m l i c h  v o n  2 8 , 2 6  J i j i  i n  1 9 1 8  a u f  6 3 , 7 8  J 6 
i n  1 9 1 9 .  A u c h  d a s  w e i t e r e  A n w a c h s e n  d e r  M a t e r i a l p r e i s e  t r u g  
m i t  z u r  S t e i g e r u n g  d e r  G e s t e h u n g s k o s t e n  b e i .  D a b e i  t r a t  z e i t 
w e i l i g  b e i  v i e l e n  H i l f s s t o f f e n ,  v o r  a l l e m  b e i m  G r u b e n h o l z ,  e i n e  
s o  b e d e n k l i c h e  K n a p p h e i t  a u f  d e m  M a r k t  e i n ,  d a ß  d i e  W e r k e  
o f t  v o n  B e t r i e b s e i n s t e l l u n g  b e d r o h t  w a r e n .  D i e  u n g e w ö h n l i c h  
s t a r k e  A b n u t z u n g  d e r  M a s c h i n e n a n l a g e n  a l l e r  A r t ,  d i e  d e r  
B e t r i e b  w ä h r e n d  d e s  K r i e g e s  m i t  s i c h  g e b r a c h t  h a t t e ,  m a c h t e  
b e i  e i n e r  g r o ß e n  A n z a h l  d e r  W e r k e  e i n e  E r n e u e r u n g  u n d  E r 
g ä n z u n g  z a h l r e i c h e r  M a s c h i n e n  o d e r  e i n z e l n e r  M a s c h i n e n t e i l e  
e r f o r d e r l i c h ,  d e r e n  K o s t e n  b e i  d e r  a u c h  a u f  d e m  M a s c h i n e n 
m a r k t  e i n g e t r e t e n e n  P r e i s s t e i g e r u n g  u n v e r h ä l t n i s m ä ß i g  h o c h  
w a r e n  u n d  d i e  S t e i n k o h l e n b e r g w e r k e  s t a r k  b e l a s t e t e n .

G a n z  ä h n l i c h  w i e  b e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  g e s t a l t e t e  s i c h  
d i e  W i r t s c h a f t s l a g e  d e s  B r a u n k o h l e n b e r g b a u e s .  A u c h  
h i e r  ü b t e n  i m  B e r i c h t s j a h r  d i e  s o z i a l e n  K ä m p f e ,  U n r u h e n  u n d  
A u s s t ä n d e  s o w i e  d i e  a l l g e m e i n e n ,  d u r c h  d e n  K r i e g s a b s c h l u ß  
g e s c h a f f e n e n  p o l i t i s c h e n  u n d  w i r t s c h a f t l i c h e n  V e r h ä l t n i s s e  e i n 
s c h n e i d e n d e n  E i n f l u ß  a u s .  D i e  L ö h n e  u n d  d i e  M a t e r i a l p r e i s e  
g i n g e n  a u c h  b e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  w ä h r e n d  d e s  B e r i c h t s 
j a h r e s  b e d e u t e n d  i n  d i e  H ö h e ,  w a s  w i e d e r  e n t s p r e c h e n d e  
S t e i g e r u n g e n  d e r  V e r k a u f s p r e i s e  z u r  F o l g e  h a t t e .  D e r  D u r c h 
s c h n i t t s p r e i s  f ü r  d i e  g e f ö r d e r t e  T o n n e  B r a u n k o h l e  i s t  u n t e r  
d i e s e n  V e r h ä l t n i s s e n  v o n  4 , 8 9  J i  i n  1 9 1 8  a u f  1 0 , 4 8  J l  i n  1 9 1 9  
g e s t i e g e n .

Nach dem »Jahrbuch für das Berg- und Hüttenwesen in Sachsen. , Jahrgang 1920.



D a s  G e s e t z  ü b e r  d i e  R e g e l u n g  d e r  K o h l e n w i r t s c h a f t  v o m  
2 3 .  M ä r z  1 9 1 9  h a t t e  z u r  F o l g e ,  d a ß  s i c h  a u s  d e m  P r e i s v e r b a n d  
d e r  M i t t t e l d e u t s c h e n  B r a u n k o h l e n w e r k e  d a s  M i t t e l d e u t s c h e  
B r a u n k o h l  e n - S y  n d i k a t  G .  m .  b .  H .  i n  L e i p z i g  e n t w i c k e l t e .  
D i e  s ä c h s i s c h e n  B r a u n k o h l e n w e r k e  i n  d e r  O b e r l a u s i t z  s i n d  
d e m  O s t e i b i s c h e n  B r a u n k o h l e n s y n d i k a t  G .  m .  b .  H .  i n  B e r l i n  
a n g e s c h l o s s e n  w o r d e n .

D i e  K o h l e n f ö r d e r u n g  S a c h s e n s  i n  d e n  l e t z t e n  7  J a h r e n  
u n d  i h r e  w i r t s c h a f t l i c h e  B e d e u t u n g  w i r d  d u r c h  d i e  n a c h s t e h e n d e  
Z u s a m m e n s t e l l u n g  v e r a n s c h a u l i c h t .

S t e i n k o h l e B r a u n k o h l e

J a h r F ö r d e  W e r t F ö r d e  W e r t
r u n g i n s g e s . f ü r l  t r u n g i n s g e s . f ü r l  t

t ' J i J i t J i J i

1 9 1 3 5  4 4 5  2 9 1 7 3  3 8 6  0 7 6 1 3 , 4 8 6  3 1 0  4 3 9 1 5  5 2 3  7 1 6 2 , 4 6
1 9 1 4 4  7 4 1  7 7 6 6 4  4 6 1  5 1 5 1 3 , 5 9 6  2 6 2  2 6 7 1 4  9 0 2  8 6 9 2 , 3 8
1 9 1 5 4  2 0 6  0 4 5 6 2 2 1 3 0 7 1 1 4 , 7 9 6 6 5 8  4 6 2 1 5  2 6 9  6 8 7 2 , 2 9
1 9 1 6 4  1 8 6  5 3 8 7 1  1 4 9  0 3 4 1 6 , 9 9 6 5 3 4  0 7 9 1 6  7 1 0  7 3 4 2 , 5 6
1 9 1 7 4  7 9 3  5 1 9 1 0 2  6 0 6  6 3 0 2 1 , 4 1

2 8 , 2 6
6  3 3 0  0 5 7 2 3  0 6 9  4 7 8 3 , 6 4

1 9 1 8 4  6 2 5  2 1 8 1 3 0  7 2 4  8 4 9 6 7 4 1 2 3 3 3 2  9 6 4  3 3 7 4 , 8 9
1 9 1 9 3  9 3 2  3 0 4 2 5 0  8 0 6  1 7 6 6 3 , 7 8 6 7 1 2  0 1 0 7 0  3 6 3 1 6 4 1 0 , 4 8

D a n a c h  i s t  d i e  S t e i n k o h l e n f ö r d e r u n g  i m  B e r i c h t s j a h r  
g e g e n  1 9 1 8  u m  6 9 3  0 0 0  t  o d e r  1 5 , 0  ° / 0  z u r ü c k g e g a n g e n ,  d e r  
W e r t  d a g e g e n  u m  1 2 0 , 0 8  M i l l .  JC  o d e r  9 1 , 9  ° / „  g e s t i e g e n .  
D i e  B r a u n k o h l e n f ö r d e r u n g  e r l i t t  i n  d e r s e l b e n  Z e i t  e i n e  A b 
n a h m e  u m  2 9 0 0 0  t  o d e r  0 , 4  ° / 0 ,  w ä h r e n d  d e r  W e r t  a u c h  h i e r  
e i n e  Z u n a h m e  e r f u h r ,  u n d  z w a r  u m  3 7 , 4 0  M i l l .  J i  o d e r  1 1 3 , 5  ° / 0 .

D i e  V e r t e i l u n g  d e r  K o h l e n f ö r d e r u n g  a u f  d i e  e i n z e l n e n  
A b b a u b e z i r k e  i n  d e n  l e t z t e n  7  J a h r e n  i s t  a u s  d e r  n a c h 
s t e h e n d e n  Z u s a m m e n s t e l l u n g  z u  e r s e h e n .

S t e i n k o h l e B r a u n k o h l e
J a h r

S t o l l b e r g  D r e s d e n L e i p z i g  D r e s d e n

M e n g e  ( t )

1 9 1 3 2 3 3 7 2 2 0 5 3 6 3 8 6 2 5 7 1 6 8 5 4 8 4 2 7 4 9 1 4 6 7 6 9 0
1 9 1 4 2 0 8 1 4 7 7 4 6 2 3 2 7 2 1 9 7 9 7 2 4 9 5 1 7 8 6 1 3 1 0 4 8 1
1 9 1 5 1 8 1 0 5 1 2 3 9 1 4 2 5 2 0 0 4 1 0 8 5 3 3 3 8 9 4 1 3 2 4 5 6 8
1 9 1 6 1 7 7 7 7 2 6 3 8 7 3 3 7 2 0 2 1 4 7 5 5 3 0 1 2 7 3 1 2 3 2 8 0 6
1 9 1 7 2 0 6 1 9 3 8 4 4 9 4 0 3 2 2 8 2 1 7 8 4 9 3 4 4 3 1 1 3 9 5 6 2 6
1 9 1 8 1 9 7 4 5 4 6 4 1 4 0 0 3 2 2 3 6 6 6 9 5 3 7 7 6 9 0 1 3 6 3 5 4 3
1 9 1 9 1 6 3 8 7 4 5 3 8 1 2 5 6 1 9 1 2 3 0 3 4 9 9 8 3 2 4 1 7 1 3 6 8 6

W e r t  ( 1 0 0 0  J i )

1 9 1 3 3 3 1 4 2 6  3 8 8 3 3  8 5 6 1 1  7 1 1 3  8 1 2
1 9 1 4 2 9  8 2 2 5  4 3 5 2 9  2 0 5 1 1  6 2 0 3  2 8 3
1 9 1 5 2 8  1 4 1 5  1 7 7 2 8  8 9 5 1 2  3 7 8 2  8 9 2
1 9 1 6 3 1  5 9 3 5  8 7 1 3 3  6 8 5 1 3  8 8 0 2  8 3 1
1 9 1 7 4 6  2 9 9 8  6 2 5 4 7  6 8 3 1 8  2 2 2 *  4  8 4 7
1 9 1 8 5 8  8 5 6 1 0  2 3 1 6 1  6 3 8 2 6  1 2 2 6  8 4 2
1 9 1 9 1 0 9  6 2 3 1 9  4 3 2 1 2 1  7 5 1 5 3  3 2 2 1 7  0 4 1

D i e  S t e i n k o h l e n f ö r d e r u n g  i s t  h i e r n a c h  i n  s ä m t l i c h e n
I n s p e k t i o n s b e z i r k e n  z u r ü c k g e g a n g e n ,  d i e  B r a u n k o h l e n f ö r d e r u n g  
n u r  i m  L e i p z i g e r  B e z i r k ,  w ä h r e n d  s i e  i m  D r e s d n e r  B e z i r k
-  v o r w i e g e n d  i n f o l g e  V e r g r ö ß e r u n g  d e r  s t a a t l i c h e n  B e t r i e b e  -  
e i n e  i n  A n b e t r a c h t  d e r  Z e i t v e r h ä l t n i s s e  e r h e b l i c h e  Z u n a h m e  
e r f a h r e n  h a t .  D e r  W e r t  d e r  K o h l e n f ö r d e r u n g  d a g e g e n  h a t  
s i c h  s o w o h l  b e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  a l s  b e i m  B r a u n k o h l e n 
b e r g b a u  i n  s ä m t l i c h e n  I n s p e k t i o n s b e z i r k e n  a u f f a l l e n d  g e s t e i g e r t ,  
b e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  d u r c h g ä n g i g  u m  m e h r  a l s  1 0 0  

Ü b e r  d i e  E n t w i c k l u n g  d e r  P r e ß k o h l e n e r z e u g u n g  
i n  d e n  J a h r e n  1 9 1 3 - 1 9 1 9  g i b t  d i e  f o l g e n d e  Z a h l e n t a f e l
A u f s c h l u ß .

D i e  P r e ß k o h l e n h e r s t e l l u n g  h a t  d a n a c h  i m  B e r i c h t s j a h r
b e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  s o w o h l  w i e  b e i m  B r a u n k o h l e n 
b e r g b a u  e i n e  g r o ß e  A b n a h m e  z u  v e r z e i c h n e n  d e r  W e r t  d e r

E r z e u g u n g  g i n g  b e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  g l e i c h f a l l s ,  w e n n  
a u c h  n u r  w e n i g ,  z u r ü c k ,  b e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  v e r z e i c h n e t e
e r  e i n e  s t a r k e  Z u n a h m e .

J a h r

1 9 1 3
1 9 1 4
1 9 1 5
1 9 1 6
1 9 1 7
1 9 1 8
1 9 1 9

P r e ß k o h l e  a u s
S t e i n k o h l e  

E r -  ! W e r t  
z e u g u n g  i n s g e s .  f ü r  1 1

t  J i  \ J i

6 5  1 4 9
6 5  3 9 8
6 6  8 5 . 5  
6 0  5 5 0  
5 7  2 3 4  
4 5 1 5 8  
2 0  0 0 8

1  0 6 5  3 5 4  
1  0 6 8  6 4 2  
1  2 2 4  7 8 2  
1  2 1 7  4 7 5  
1  6 8 0  8 5 4  
1  7 1 5  9 8 9  
1  5 2 9  2 6 7

1 6 , 3 5
1 6 , 3 4
1 8 , 3 2
20,11
2 9 , 3 7
3 8 , 0 0
7 6 , 4 3

E r 
z e u g u n g

t

B r a u n k o h l e  
W e r t  

i n s g e s .  i f ü r  1
J i  I Jt

1  4 3 3  2 4 2  
1  5 3 2  7 9 8  
1  7 2 2  4 8 7  
l  6 4 2  6 5 9  
1  4 3 8  1 0 2  
1  7 0 1 0 1 5

1 1  1 8 4  2 2 0  
1 1  3 2 4  7 4 2
1 5  3 2 4  3 6 3
1 6  8 9 3  3 2 2  
2 0  5 0 3  2 7 9  
3 1  6 2 1  1 2 7

1  4 1 4  2 7 5  5 5  9 1 0  7 2 7  3 9 , 5 3

F ü r  d i e  w i r t s c h a f t l i c h e  B e d e u t u n g  d e s  s ä c h s i s c h e n  B r a u n 
k o h l e n b e r g b a u e s  l i e f e r t  a u c h  d e r  E i s e n b a h n v e r s a n d  e i n e n
g e e i g n e t e n  M a ß s t a b .

V e r s a n d  v o n  s ä c h s i s c h e r  B r a u n k o h l e  a u f  d e n  
s ä c h s i s c h e n  S  t  a  a  t  s  b  a  h  n  e  n .

1 9 1 0 9 8 4  6 2 2 1 9 1 5 2  0 0 5  2 3 4
1 9 1 1 1 2 3 3  7 7 0 1 9 1 6 1  9 4 2  0 5 9
1 9 1 2 1  4 0 2  4 9 9 1 9 1 7 1  9 0 2  7 1 3
1 9 1 3 1  7 4 9  5 6 1 1 9 1 8 2  0 8 9  7 7 4
1 9 1 4 1  8 7 6  4 8 4 1 9 1 9 1  9 6 4  0 1 2

D a n a c h  w a r  d e r  V e r s a n d  i m  B e r i c h t s j a h r  u m  1 2 6 0 0 0  t  
k l e i n e r  a l s  1 9 1 8 ,  a b e r  u m  5 6 2 0 0 0  t  g r ö ß e r  a l s  1 9 1 3 .

V o n  d e m  K o h l e n v e r b r a u c h  S a c h s e n s  e r g i b t  s i c h  
f ü r  d i e  J a h r e  1 9 1 3  b i s  1 9 1 9  d a s  f o l g e n d e  B i l d .

K o h l e n  v e r b r a u c h  S a c h s e n s  i n  d e n  J a h r e n  1 9 1 3 - 1 9 1 9 ,

Jah r
F ö rd e
ru n g

Z echen 
se lb s tv e r

b rauch
A bsa tz E m pfang V ersand M ehr

em pfang
Ver

brauch

1000 t 1000 t 1000 t 1000 t 1000 t 1000 t 10001

S t e i n k o h l e n b e r g b a u

1 9 1 3 5 4 4 5 4 3 7 4 8 3 6 1 2 6 5 9 5 8 3 0 7 5 1 4 3
1 9 1 4 4 7 4 2 3 9 9 4 3 8 5 1 0 3 2 8 7 7 1 5 5 4 5 4 0 ii

1 9 1 5 4 2 0 6 3 7 8 3 7 3 7 1 1 9 7 6 9 8 4 9 9 4 2 3 6 ' S
1 9 1 6 4 1 8 7 4 0 9 3 6 3 8 1 1 4 7 7 5 1 3 9 6 4 0 3 4
1 9 1 7 4 7 9 4 5 7 2 4 2 0 6 1 2 2 8 7 9 2 4 3 6 4 6 4 2
1 9 1 8 4 6 2 5 6 0 9 4 0 2 8 1 0 6 2 9 0 0 1 6 2 4 1 9 0 ( K d
1 9 1 9 3 9 3 2 6 1 7 3 2 4 4 1 2 6 4 1 5 3 6 1 7 2 8 1 3 8 2 6 1

B r a u n k o h l e n b e r g b a u

1 9 1 3 6 3 1 0 1 3 9 1 3 2 8 0 7 0 9 1 8 0 9 6 2 8 2 9 5 6 2
1 9 1 4 6 2 6 2 1 4 3 1 3 1 6 8 6 1 5 6 7 5 9 5 3 9 7 8 5 6 5
1 9 1 5 6 6 5 8 1 5 2 4 3 3 0 6 6 2 4 2 8 6 2 5 3 8 0 8 6 8 6
1 9 1 6 6 5 3 4 1 5 6 6 3 1 2 9 6 1 5 9 9 1 4 5 2 4 5 8 3 7 4
1 9 1 7 6 3 3 0 1 5 2 5 3 2 0 9 5 6 3 3 8 0 4 4 8 2 9 8 0 3 8 >
1 9 1 8 6 7 4 1 1 6 0 6 3 3 4 4 5 2 6 8 6 4 0 4 6 2 8 7 9 7 2
1 9 1 9 6 7 1 2 1 7 5 4 3 3 1 0 3 2 4 2 1 8 4 4 1 2 3 9 8 * 5 2 2 8 ' v>

1 einschl. l .V ie r te l j .  1920.

D i e  V e r b r a u c h s z i f f e r  f ü r  S t e i n k o h l e ,  w e l c h e  d e n  Z e c h e n 
s e l b s t v e r b r a u c h  n i c h t  u m s c h l i e ß t ,  e r m ä ß i g t e  s i c h  v o n  5 , 1 4  M i l l .  t  
i n  1 9 1 3  a u f  3 , 8 3  M i l l .  t  i n  1 9 1 9  u n d  v e r z e i c h n e t e  d a m i t  i n  d i e s e m  

J a h r  i h r e n  n i e d r i g s t e n  S t a n d  i n  d e m  g a n z e n  Z e i t r a u m .  N o c h  
w e s e n t l i c h  s t ä r k e r  w a r  d e r  R ü c k g a n g  d e s  V e r b r a u c h s  i n  B r a u n 
k o h l e ,  d e r  v o n  9 , 5 6  M i l l .  t  i n  1 9 1 3  a u f  5 , 2 3  M i l l .  t  n a c h g a b .  
W ä h r e n d  s i c h  d e r  E m p f a n g  v o n  S t e i n k o h l e  a u f  d e r  F r i e d e n s 
h ö h e  h i e l t ,  w a r  i n  1 9 1 9  d e r  E m p f a n g  a n  B r a u n k o h l e  n o c h  
n i c h t  h a l b  s o  g r o ß  w i e  1 9 1 3 .

D e r  K o h l e n e m p f a n g  d e s  L a n d e s  g l i e d e r t e  s i c h  n a c h  B e z u g s 
g e b i e t e n  w i e  f o l g t :
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K o h l e n e m p f a n g  S a c h s e n s  i n  d e n  J a h r e n  1 9 1 3 — 1 9 1 9  
( i n  1 0 0 0  t ) .

H e r k u n f t s g e b i e t 1 9 1 3 1 9 1 4 1 9 1 5 1 9 1 6 1 9 1 7 1 9 1 8 1 9 1 9 '

S  t  e i  n  k o h  1 £
S c h l e s i e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 9 1 8 1 1 9 2 2 8 0 8 8 9 5 8 5 4 1 0 2 4
R h e i n l a n d - W e s t f a l e n  .  . 2 2 0 1 8 9 2 2 4 3 0 1 2 9 5 1 9 8 2 1 1
B ö h m e n . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 1 2 3 4 1 3 2 3 0 9 2 2
s o n s t i g e  G e b i e t e  . . . . 2 3 9 1 0 6 8 1 7

z u s . 1 2 6 5 1 0 3 2 1 1 9 7 1 1 4 7 1 2 2 8 1 0 6 2 1 2 6 4

B r a u n k o  h  1 e .
S a c h s e n - A l t e n b u r g  .  .  . 1 6 7 2 1 6 5 2 1 5 9 8 1 5 1 1 1 6 1 7 1 6 7 7 2 2 1 8
P r e u ß e n , T h ü r i n g e n ,  A n h a l t 1 6 8 6 1 6 5 3 1 8 0 6 1 6 6 4 1 8 0 4 1 7 4 9 2 0 4 1
B ö h m e n ,  m i t  E i s e n b a h n  . 3 1 5 2 2 3 4 4 2 4 7 5 2 5 4 8 1 9 8 8 1 4 9 3 1 2 0 1

„  ,  a u f  d e r  E l b e 5 8 1 5 0 7 3 6 3 4 3 6 2 2 4 3 4 9 5 2 5

z u s . 7 0 9 1 6 1 5 6 6 2 4 2 6 1 5 9 5 6 3 3 5 2 6 8 5 9 8 5

' einschl. 1 Vierteljahr 1920.

D e r  A n t e i l  d e r  e i n z e l n e n  F ö r d e r b e z i r k e  a n  d e r  V e r s o r g u n g  
S a c h s e n s  m i t  S t e i n k o h l e  h a t  s i c h  i n  d e n  J a h r e n  1 9 1 3 - 1 9 1 9  
w e n i g  g e ä n d e r t .  Z u  e t w a  a c h t  Z e h n t e l n  s t a m m t e  d i e  e i n 
g e f ü h r t e  S t e i n k o h l e  a u s  S c h l e s i e n ,  w ä h r e n d  d e r  R e s t  ü b e r 
w i e g e n d  a u s  R h e i n l a n d - W e s t f a l e n  k a m .  B e i  d e r  V e r s o r g u n g  
m i t  B r a u n k o h l e  n ö t i g t e  d e r  A u s f a l l  i n  d e r  Z u f u h r  b ö h m i s c h e r  
B r a u n k o h l e  z u  e i n e r  s t ä r k e r n  B e l i e f e r u n g  d u r c h  d i e  d e u t s c h e n  
B e z i r k e ,  v o n  d e n e n  S a c h s e n - A l t e n b u r g  m i t  e i n e m  A n t e i l  v o n  
3 7 , 0 6  ° / 0  i n  1 9 1 9  g e g e n  2 3 , 5 8  ° / „  i n  1 9 1 3  a n  d e r  S p i t z e  s t e h t .

Ü b e r  d e n  E r z b e r g b a u  i s t  d e m  B e r i c h t  d a s  f o l g e n d e  
z u  e n t n e h m e n .

D i e  Z a h l  d e r  E r z b e r g w e r k e  e i n s c h l i e ß l i c h  d e r  G r u b e n 
f e l d e r ,  b e i  d e n e n  n o c h  k e i n e  B e t r i e b s a n l a g e n  v o r h a n d e n  w a r e n  —  
b e l i e f  s i c h  i m  J a h r e  1 9 1 9  a u f  2 0 0  ( 1 9 5  i m  V o r j a h r ) .  V o n  
i h n e n  s t a n d e n  4 4  i m  B e t r i e b  u n d  v o n  d i e s e n  w i e d e r u m  2 6 ,  
g e g e n  2 8  i m  V o r j a h r ,  i n  F ö r d e r u n g .

I n  d e n  J a h r e n  1 9 1 3  b i s  1 9 1 9  z e i g t  d i e  E r z f ö r d e r u n g  
n a c h  M e n g e  u n d  W e r t  d a s  f o l g e n d e  E r g e b n i s .

J a h r  F ö r d e r u n g  W e r t

1 9 1 3
1 9 1 4
1 9 1 5
1 9 1 6

t
1 1  8 0 6  

8  2 4 2
6  9 6 8
7  1 1 0

JC 
1 2 1 0  7 1 4  
1  1 6 3  7 3 5  
1  9 7 4  0 0 9  

4  2 3 3  5 1 2

J a h r  F ö r d e r u n g  W e r t  
t  M

1 9 1 7  8  6 2 7  6  2 2 2  0 7 4
1 9 1 8  7  1 4 5  8  8 2 8  8 5 1
1 9 1 9  8  6 8 5  9  1 5 0  3 2 2

A u f  d i e  e i n z e l n e n  M i n e r a l i e n  v e r t e i l t e  s i c h  d i e  
E r z g e w i n n u n g  w ä h r e n d  d e r  l e t z t e n  7  J a h r e  w i e  f o l g t .

1 9 1 3
t

1 9 1 4
t

1 9 1 5
t

1 9 1 6
t

1 9 1 7
t

1 9 1 8
t

1 9 1 9
t

R e i c h e  S i l b e r e r z e  u n d  
s i l b e r h a l t i g e  B l e i - ,  K u p f e r - ,  
A r s e n - ,  Z i n k -  u n d  S c h w e 
f e l e r z e  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 4 1 0 1 3 3 2 1 1 4 2 2 6 8 2 0 3 2 0 6 2 6 2

A r s e n - ,  S c h w e f e l -  u n d  
K u p f e r k i e s 1 6 1 2 4 8 5 9 0 9 9 6 6 4 6 6 4 6 2 7 6

Z i n k b l e n d e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 5 3 1 1 7 4 1 3 0 8 7 — —

W i s m u t - ,  K o b a l t -  u * d  
N i c k e l e r z 2 1 7 2 1 9 1 9 6 4 9 2 4 6 5 8 1 5 5 2 1 9 7 0

W o l f r a m e r z . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 6 1 0 8 7 9 1 0 5 1 5 1 1 9 9 2 5 0
Z i n n e r z  .  . 1 7 3 1 7 5 1 7 5 2 6 1 2 4 2 3 4 0 2 7 3
E i s e n e r z  .  . 2 8 5 2 2 0 5 3 2 0 4 4 2 0 1 7 1 1 8 2 1 8 1 7 2 6 7 5
E i s e n o c k e r ,  M a n g a n e r z ,  

F a r b e n e r d e  . . 2 1 4 8 2 1 7 7 4 7 5 3 7 3
F l u ß -  u n d  S c h w e r s p a t  . . 3 3 9 4 3 7 8 9 3 0 4 5 2 7 6 3 1 4 1 1 2 3 3 2 2 9 0 6
M o l y b d ä n g l a n z . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 2 1 2 1 1 0 , 3

W e l c h e  V e r ä n d e r u n g e n  i n  d e n  P r e i s v e r h ä l t n i s s e n  d e r  f i i r  
d e n  s ä c h s i s c h e n  B e r g b a u  w i c h t i g s t e n  M e t a l l e  w ä h r e n d  d e r  
l e t z t e n  J a h r e  v o r  s i c h  g e g a n g e n  s i n d ,  v e r a n s c h a u l i c h t  d i e  
f o l g e n d e  Z a h l e n t a f e l .

M e t a l l p r e i s e  j e  1 0 0 k g  1 9 1 3 — 1 9 1 9 .

Jahr
Silber

M

Blei

M

Zinn

M

t "
• tiS  
"ö B

M

Zink

M

W ism ut

J i

Stab
eisen

M

K upfer

M

1913 8 156 37,32 395,66 203 45 1536 13,03 136,53
1914 7 810 37,87 367,32 265 42 2070 11,42 126,40
1915 8 500 5 1 -6 7 475' 1500 5 0 -6 4 2070 12,54 200 '
1916 9 3 0 0 -1 5  400 62 ' 5251 1896 6 3 -6 6 2 3 7 9 -  3 300 21,50 200'
1917 17 500 6 2 ' 525 ' 2420 107' 2 6 0 0 -  4 600 28,20 200'
1918 17 500 62 ‘ 525 ' 1800 107' 2 7 0 0 - 8 250 28,20 200'
1919 78000-145000 600 -  626 2668 1740 625 8 2 5 0 - 17 000 100 1856-2142

1 H öchstp re is .

U b e r  d e n  G e s a m t w e r t  d e s  A u s b r i n g e n s  d e r  
s ä c h s i s c h e n  E r z b e r g w e r k e  w ä h r e n d  d e r  l e t z t e n  7  J a h r e  
u n t e r r i c h t e n  d i e  n a c h s t e h e n d e n  Z a h l e n .

J a h r J a h r M
1 9 1 3 1  2 1 0  7 1 4 1 9 1 7 6  2 2 2  0 7 4
1 9 1 4 1  1 6 3  7 3 5 1 9 1 8 8  8 2 8  8 5 1
1 9 1 5 1  9 7 4  0 0 9 1 9 1 9 9  1 5 0  3 2 2
1 9 1 6 4  2 3 3  5 1 2

D i e  s c h o n  s e i t  1 9 1 7  e i n g e t r e t e n e  E r h ö h u n g  d e s  B e l e g 
s c h a f t s s t a n d e s  h a t  b e i m  K o h l e n b e r g b a u  a u c h  i m  B e r i c h t s 
j a h r  n o c h  a n g e h a l t e n ;  a u ß e r  d e r  W i e d e r e i n s t e l l u n g  d e r  K r i e g s 
t e i l n e h m e r  w u r d e  z u r  E r h ö h u n g  d e r  K o h l e n f ö r d e r u n g  e i n e  
g r o ß e  Z a h l  n e u e r  A r b e i t e r  a n g e l e g t .  B e i m  E r z b e r g b a u  g i n g  
d i e  B e l e g s c h a f t s z a h l  i n f o l g e  E i n s t e l l u n g  e i n i g e r  k r i e g s w i r t 
s c h a f t l i c h e r  B e t r i e b e  e t w a s  z u r ü c k .  I m  V e r g l e i c h  m i t  d e m  
l e t z t e n  F r i e d e n s j a h r  w a r  d i e  B e l e g s c h a f t s z a h l  h ö h e r  b e i m  
S t e i n k o h l e n b e r g b a u  u m  5 1 4 0  M a n n ,  b e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  
u m  5 1 6 4  M a n n  u n d  b e i m  E r z b e r g b a u  u m  3 2 6  M a n n .  D i e  
G e s a m t b e l e g s c h a f t  d e s  s ä c h s i s c h e n  B e r g b a u e s  b e t r u g  i m  
B e r i c h t s j a h r e  4 6 1 7 4  M a n n  g e g e n  3 5 4 4 8  i n  1 9 1 8  u n d  3 5 5 4 4  
i n  1 9 1 3 .  Ü b e r  d i e  V e r t e i l u n g  d e r  B e l e g s c h a f t  a u f  d i e  
v e r s c h i e d e n e n  B e r g b a u  z w e i g e  u n t e r r i c h t e t  d i e  f o l g e n d e  
Z u s a m m e n s t e l l u n g .

B e l e g s c h a f t s z a h l  i m  s ä c h s i s c h e n  B e r g b a u .

S t e i n -  ! B r a u n 
k o h l e n b e r g b a u

E r z 
b e r g b a u z u s .

B e a m t e  .  . 1 9 1 3 9 8 6 4 5 9 1 2 2 1  5 6 7
1 9 1 7 1  0 2 3 4 4 9 1 1 2 1  5 8 4
1 9 1 8 1 0 7 1 4 8 2 1 2 5 1  6 7 8
1 9 1 9 1  2 0 1 6 9 6 1 2 7 2  0 2 4

A r b e i t e r  .  . 1 9 1 3 2 6  0 0 7 6  7 6 8 1  2 0 2 3 3  9 7 7
1 9 1 7 2 4  3 5 8 5  1 1 9 1 1 2 4 3 0  6 0 1
1 9 1 8 2 6  7 1 8 5  4 3 0 1  6 2 2 3 3  7 7 0
1 9 1 9 3 0  9 3 2 1 1  6 9 5 1  5 2 3 4 4  1 5 0

z u s .  1 9 1 3 2 6  9 9 3 7  2 2 7 1  3 2 4 3 5  5 4 4
1 9 1 7 2 5  3 8 1 5  5 6 8 1 2 3 6 3 2  1 8 5
1 9 1 8 2 7  7 8 9 5 9 1 2 1  7 4 7 3 5  4 4 8
1 9 1 9 3 2  1 3 3 1 2  3 9 1 1 6 5 0 4 6  1 7 4

Ü b e r  d i e  B e s c h ä f t i g u n g  v o n  j u g e n d l i c h e n  u n d  
w e i b l i c h e n  A r b e i t e r n  g i b t  d i e  e r s t e  Z a h l e n t a f e l  a u f  
S e i t e  2 4 6  A u s k u n f t .

D i e  Z a h l  d e r  e r w a c h s e n e n  A r b e i t e r i n n e n ,  d i e  s i c h  i n  d e n  
K r i e g s j a h r e n  d u r c h g ä n g i g  g e s t e i g e r t  h a t ,  i s t  n u n m e h r  w i e d e r  
b e d e u t e n d  z u r ü c k g e g a n g e n ,  u n d  z w a r  v e r r i n g e r t e  s i e  s i c h  
g e g e n ü b e r  d e m  V o r j a h r  u m  8 9 0  o d e r  4 5 , 3  ° / „ .  D i e  V e r 
m i n d e r u n g  i s t  i n  e r s t e r  L i n i e  d a r a u f  z u r ü c k z u f ü h r e n ,  d a ß  d u r c h  
V e r o r d n u n g  v o m  1 2 .  N o v e m b e r  1 9 1 8  d a s  G e s e t z  b e t r e f f e n d  
A u s n a h m e n  v o n  B e s c h ä f t i g u n g s b e s c h r ä n k u n g e n  g e w e r b l i c h e r  
A r b e i t e r  v o m  4 .  A u g u s t  1 9 1 4  a u f g e h o b e n  w u r d e  ;  d a n e b e n  w a r  
a u c h  d a s  B e s t r e b e n  e r s i c h t l i c h ,  d i e  A r b e i t e r i n n e n  d u r c h  d i e  
z u  i h r e r  A r b e i t  z u r ü c k k e h r e n d e n  K r i e g s t e i l n e h m e r  u n d  s o n s t i g e  
m ä n n l i c h e  A r b e i t e r  z u  e r s e t z e n .

A n  j u g e n d l i c h e n  A r b e i t e r n  m ä n n l i c h e n  u n d  w e i b 
l i c h e n  G e s c h l e c h t s  w a r e n  1 9 1 9  8 2 6  b e s c h ä f t i g t  g e g e n  1 0 6 8  i m
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Z a h l  d e r  j u g e n d l i c h e n  u n d  w e i b l i c h e n  A r b e i t e r  
ü b e r  1 6  J a h r e .  _ _ _ _ _ _ _

B e r g b a u z w e i g

1 9 1 3

in cö 
9J XIOu(flu b£<U QJ
-a-SCX)

°/o

1 9 1 7

<n
o  «

°/o

1 9 1 8

E_

1 9 1 9

«i rt«x:o  °
u cf. CJ ¿¡j
■o-S

°/o
j u g e n d l i c h e  A r b e i t e r

S t e i n k o h l e n b e r g b a u  
B r a u n k o h l e n b e r g b a u  
E r z b e r g b a u  .  .  .

z u s .

5 0 9
3 3
22

5 6 4

1 , 9
0 , 5
1 . 7

1,6

1 1 3 0
1 2 3

4 2

1 2 9 5

4 , 5
2,2
3 , 4

4 , 0

8 7 6
1 3 5

5 7

3 . 2
2 . 3
3 . 3

1 0 6 8 ;  3 , 0

6 6 1
121

4 4

2,1
1,0
2 , 7

8 2 6 |  1 , 8
w e i b l i c h e  A r b e i t e r  ü b e r  1 6  J a h r e

S t e i n k o h l e n b e r g b a u  
B r a u n k o h l e n b e r g b a u  
E r z b e r g b a u  .  .  .

z u s .

1 8 6  I 0 , 7  
8 4  I 1 , 2  

9  | 0 , 7

2 7 9  ! 0 , 8

1 1 6 5
6 4 6

7 5

4 , 6
11,6
6,1

1 8 8 6 ;  5 , 9

1 2 1 7
6 1 1
1 3 7

4 , 4
1 0 , 3

7 , 8

1 9 6 5 !  5 , 5

6 7 7
3 2 4

7 4

1 0 7 5  2 , 3

2,1
2,6
4 , 5

V o r j a h r  u n d  5 6 4  i n  1 9 1 3 .  B e i m  S t e i n k o h l e n b e r g b a u  h a t t e  s i c h  
i h r e  Z a h l  b i s  z u m  J a h r e  1 9 1 6  m e h r  a l s  v e r d o p p e l t ,  n u n m e h r  
i s t  s i e  w i e d e r  u m  d i e  H ä l f t e  z u r ü c k g e g a n g e n ,  a b e r  n o c h  r d .  
e i n  D r i t t e l  g r ö ß e r  a l s  1 9 1 3 .  B e i m  B r a u n k o h l e n b e r g b a u  h a t  
s i c h  d i e  Z a h l  d e r  j u g e n d l i c h e n  A r b e i t e r  b i s  1 9 1 8  u n u n t e r b r o c h e n  
v e r m e h r t ,  i m  B e r i c h t s j a h r e  b e t r u g  s i e  n o c h  e t w a  d a s  V i e r f a c h e  
d e s  B e s t a n d e s  v o n  1 9 1 3 .  D e r  g l e i c h e  V e r l a u f  e r g a b  s i c h  b e i m  
E r z b e r g b a u ,  h i e r  w a r  1 9 1 9  n o c h  d e r  d o p p e l t e  B e s t a n d  z u  
v e r z e i c h n e n .

Ü b e r  d e n  d u r c h s c h n i t t l i c h e n  J a h r e s a r b e i t s 
v e r d i  e  n  s  t  g i b t  d i e  n a c h s t e h e n d e  Z a h l e n t a f e l  n ä h e r e  A u s k u n f t .  
I n  d i e  a n g e g e b e n e n  L ö h n e  s i n d  m i t e i n g e r e c h n e t  e t w a i g e  S a c h 
b e z ü g e  s o w i e  d i e  a u f  d i e  A r b e i t e r  e n t f a l l e n d e n  B e i t r ä g e  f ü r  d i e  
r e i c h s -  u n d  l a n d e s g e s e t z l i c h e  V e r s i c h e r u n g  u n d  z u  s o n s t i g e n  
U n t e r s t ü t z u n g s k a s s e n ,  e b e n s o  d i e  S t r a f g e l d e r  u n d  d i e  l a u f e n d e n  
T e u e r u n g s z u l a g e n ;  d a g e g e n  s i n d  n i c h t  e i n g e r e c h n e t  d i e  K o s t e n  
f ü r  S p r e n g m i t t e l ,  Ö l ,  O e z ä h e  u n d  e t w a i g e  a n d e r e  H i l f s m i t t e l .  
D i e  L ö h n e  s i n d  w i e d e r  o h n e  R ü c k s i c h t  a u f  d i e  D a u e r  d e r  
t ä g l i c h e n  A r b e i t s z e i t  u n d  d i e  Z a h l  d e r  v e r f a h r e n e n  S c h i c h t e n  
s o w i e  s o n s t i g e  ö r t l i c h e  V e r h ä l t n i s s e  u n d  B e t r i e b s v o r g ä n g e  
e r m i t t e l t  w o r d e n .  M i t  R ü c k s i c h t  a u f  d e n  W e c h s e l  d i e s e r  V e r 
h ä l t n i s s e  k ö n n e n  d a h e r  d i e  D u r c h s c h n i t t s l ö h n e  n u r  u n t e r

T e c h n i k .
Neue Schmiervorrichtung für Schachtförderseile. D i e  L e b e n s 

d a u e r  v o n  S c h a c h t f ö r d e r s e i l e n  k a n n ,  a b g e s e h e n  v o n  s o n s t i g e n  
M a ß n a h m e n ,  d u r c h  e i n e  r e g e l m ä ß i g  u n d  s o r g f ä l t i g  v o r 
g e n o m m e n e  S c h m i e r u n g  e r h e b l i c h  v e r l ä n g e r t  w e r d e n .  D a s  
g i l t  n i c h t - n u r  f ü r  a u s z i e h e n d e  u n d  n a s s e  S c h ä c h t e  m i t  s ä u e r n  
o d e r  s a l z h a l t i g e n  W a s s e r n ,  s o n d e r n  a u c h  f ü r  t r o c k n e  S c h ä c h t e ,  
d a  h i e r  d i e  S e i l e  b e i  n a s s e r  W i t t e r u n g  e b e n f a l l s  f e u c h t  w e r d e n .  
D i e  l ä n g e r e  L e b e n s d a u e r  d e r  S e i l e  m a c h t  s i c h  n o c h  b e s o n d e r s  
v o r t e i l h a f t  g e l t e n d ,  w e n n  s i e  n a c h  d e r  A b l e g u n g  a l s  U n t e r 
s e i l e  V e r w e n d u n g  f i n d e n .  B e i  d e r  K o e p e f ö r d e r u n g  w i r d  d i e  
S c h m i e r u n g  d e r  S e i l e  v i e l f a c h  n u r  a u s  d e r  B e s o r g n i s  u n t e r 
l a s s e n ,  d a ß  d a s  S e i l  a u f  d e r  S c h e i b e  g l e i t e t .  E i n  r i c h t i g  a u s 
g e w ä h l t e s ,  l a c k a r t i g e s  u n d  a d h ä s i o n s f ä h i g e s  S c h m i e r m i t t e l  
h a t  s i c h  a b e r  a u c h  i n  s o l c h e n  F ä l l e n  i m  a l l g e m e i n e n  b e w ä h r t .

I m  R u h r b e z i r k  e r f o l g t  d i e  S c h m i e r u n g  m e i s t  i n  d e r  W e i s e ,  
d a ß  2 — 4  o d e r  n o c h  m e h r  b e a u f s i c h t i g t e  L e u t e ,  d i e  a u f  q u e r  
ü b e r  d e n  S c h a c h t  g e l e g t e n  B r e t t e r n  a n  d e r  H ä n g e b a n k  s t e h e n ,  
d a s  S c h m i e r m i t t e l  a u s  e i n e m  G e f ä ß  v o n  H a n d  m i t  B ü r s t e n  
o d e r  P i n s e l n  a u f t r a g e n ,  n a c h d e m  d a s  S e i l  v o n  d e r  a n h a f t e n d e n  
S c h m u t z k r u s t e  d u r c h  D r a h t b ü r s t e n ,  m e s s e r a r t i g e  R e i n i g u n g s -

Nr.11

g e w i s s e m  V o r b e h a l t  m i t  d e n  L ö h n e n  f r ü h e r e r  J a h r e  v e r g l i c h e n  
w e r d e n .  I m  a l l g e m e i n e n  g e b e n  s i e  a b e r  e i n  z u t r e f f e n d e s  B i l d  
v o n  d e r  F o r t e n t w i c k l u n g  d e s  L o h n s t a n d e s .

S t e i n -  B r a u n 
k o h l e n b e r g b a u

M  | M

E r z 
b e r g b a u

M

E r w a c h s e n e  m ä n n l i c h e
A r b e i t e r  ( ü b e r t a g e ) . 1 9 1 8 2 7 5 6 2 3 8 1 1 8 7 2

1 9 1 9 5 3 3 8 4 4 2 0 2 9 5 7
e r w a c h s e n e  m ä n n l i c h e

A r b e i t e r  ( u n t e r t a g e ) .  1 9 1 8 3 0 3 3 2 7 6 2 2 1 8 5
1 9 1 9 5 5 7 6 5 2 8 0 3 3 0 8

j u g e n d l i c h e  m ä n n l i c h e
A r b e i t e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  1 9 1 8 1 0 3 7 1 1 2 8 9 3 5

1 9 1 9 1 6 0 1 1 9 5 9 1 2 8 5
e r w a c h s e n e  w e i b l i c h e

A r b e i t e r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 9 1 8 1 2 1 8 1 2 3 7 1 0 3 9
1 9 1 9 2 1 2 7 2 3 6 1 1 5 1 1

G e s a m t b e l e g s c h a f t 1 9 1 8 2 8 2 7 2 2 9 7 1 9 5 9
1 9 1 9 5 3 5 6 4 4 3 2 3 0 3 4

D i e  E n t w i c k l u n g  d e r  L ö h n e  i n  d e n  d r e i  Z w e i g e n  d e s  
s ä c h s i s c h e n  B e r g b a u s  i m  l e t z t e n  J a h r z e h n t  v e r a n s c h a u l i c h t  d i e  
f o l g e n d e  Z u s a m m e n s t e l l u n g .

J a h r

D u r c h s c h n i t t l i c h e r  J a h r e s a r b e i t s v e r d i e n s t  i m  
S t e i n k o h l e n -  B r a u n k o h l e n -  E r z 

b e r g b a u
oll J t  j oll

1 9 1 0 1 3 2 3 1 1 7 5 8 9 3
1 9 1 1 1 3 6 3 1 2 1 5 9 2 5
1 9 1 2 1 4 3 6 1 2 8 7 9 7 8  .
1 9 1 3 1 4 7 2 1 3 1 2 9 8 6
1 9 1 4 1 4 2 9 1 2 8 7 9 9 8
1 9 1 5 1 6 3 6 1 3 8 9 1 0 2 8
1 9 1 6 1 8 8 0 1 4 6 4 1 1 9 9
1 9 1 7 2 2 7 1 1 7 8 2 1 4 1 7
1 9 1 8 2 8 2 7 2 2 9 7 1 9 5 9
1 9 1 9 5 3 5 6 4 4 3 2 3 0 3 4

D i e  d u r c h s c h n i t t l i c h e n  A r b e i t s v e r d i e n s t e  s i n d  d a n a c h  e n t 
s p r e c h e n d  d e r  b e i s p i e l l o s e n  E r h ö h u n g  d e r  K o s t e n  d e r  L e b e n s 
h a l t u n g  i m  B e r i c h t s j a h r e  s p r u n g h a f t  g e s t i e g e n .  D a s  k o n n t e  n u r  
d a d u r c h  e r m ö g l i c h t  w e r d e n ,  d a ß  d i e  P r e i s e  f ü r  d i e  w i c h t i g s t e n  
B e r g b a u e r z e u g n i s s e ,  n a m e n t l i c h  d i e  K o h l e ,  e n t s p r e c h e n d  e r h ö h t  
w u r d e n .

V o r r i c h t u n g e n  u .  d g l .  g e s ä u b e r t  u n d  a u f  D r a h t b r ü c h e  g e p r ü f t  
w o r d e n  i s t .  B e i  d i e s e r  A r t  d e r  S c h m i e r u n g  e r g e b e n  s i c h  d i e  
N a c h t e i l e ,  d a ß  m a n  t r o t z  d e r  A u f s i c h t  a u f  d i e  G e w i s s e n h a f t i g 
k e i t  u n d  S o r g f a l t  d e r  A r b e i t e r  a n g e w i e s e n  b l e i b t ,  d a ß  d i e  
S c h m i e r e  s e l b s t  b e i  s o r g f ä l t i g e r  A u s f ü h r u n g  n i c h t  t i e f  g e n u g  
i n  d i e  R i l l e n  z w i s c h e n  d e n  L i t z e n  e i n g e f ü h r t  w e r d e n  k a n n ,  u n d  
d a ß  d i e  A r b e i t ,  b e s o n d e r s  b e i  s e h r  l a n g e n  S e i l e n ,  v i e l  Z e i t  
e r f o r d e r t .

D i e s e  N a c h t e i l e  s u c h t  d i e  n a c h s t e h e n d  w i e d e r g e g e b e n e  
S c h m i e r v o r r i c h t u n g  d e r  B a u a r t  S p r e n g e p i e l  z u  v e r m e i d e n 1. 
S i e  b e s t e h t  a u s  e i n e m  d a s  G e f ä ß  a f ü r  d a s  S c h m i e r m i t t e l  
t r a g e n d e n ,  l e i c h t  d u r c h  e i n i g e  H a n d g r i f f e  u m  d a s  F ö r d e r s e i l  
h e r u m  a u f z u s t e l l e n d e n  E i s e n g e r ü s t ,  d e m  o b e n  t r i c h t e r f ö r m i g  
e r w e i t e r t e n  B e h ä l t e r  b  m i t  d e n  r i n g f ö r m i g  a n g e o r d n e t e n  
S c h m i e r b ü r s t e n  c  u n d  d e m  ä h n l i c h  g e s t a l t e t e n  B e h ä l t e r  d m i t  
d e n  R i n g s c h m i e r b i i r s t e n  e. D i e  1 , 6 0  j n  h o h e ,  v e r h ä l t n i s m ä ß i g  
l e i c h t  g e b a u t e  V o r r i c h t u n g  i s t  z w e i t e i l i g  u n d  m i t  H i l f e  v o n  
G e l e n k e n  s e i t l i c h  a u f k l a p p b a r ,  s o  d a ß  i h r e  A u f s t e l l u n g  i n  
w e n i g e n  M i n u t e n  e r f o l g e n  k a n n .  B e i  I n g a n g s e t z u n g  d e r  
S c h m i e r u n g  f l i e ß t  d i e  f l ü s s i g e  S c h m i e r e  a u s  d e n  g e ö f f n e t e n

1 Ihr Vertrieb erfolgt durch die Firma C. Sutor in Essen, Hansahaus.



H ä h n e n /  a u f  d a s  l a n g s a m  a b w ä r t s  l a u f e n d e  S e i l  u n d  
w i r d  v o n  d e n  B ü r s t e n  c g l e i c h m ä ß i g  a u f  d e n  g a n z e n  S e i l 
u m f a n g  v e r t e i l t .  D i e  B ü r s t e n  e d e s  u n t e r n  B e h ä l t e r s  s o r g e n  
f ü r  d i e  w e i t e r e  g u t e  V e r t e i l u n g  d e r  S c h m i e r e  u n d  s t r e i c h e n  
d a b e i  e t w a  z u  s t a r k  a u f g e t r a g e n e  M e n g e n  a b ,  d i e  d e r  K a s t e n  g 
a u f f ä n g t .

S c h m i e r v o r r i c h t u n g  f ü r  S c h a c h t f ö r d e r s e i l e ,
B a u a r t  S p r e n g e p i e l .

W i e  d i e  V e r s u c h e  e r g e b e n  h a b e n ,  g e l a n g t  d a s  S c h m i e r 
m i t t e l  b e i  f e s t s t e h e n d e n  B ü r s t e n  n u r  o b e r f l ä c h l i c h  a u f  d i e  
L i t z e n .  V o n  b e s o n d e r e r  W i c h t i g k e i t  i s t  a b e r  g e r a d e ,  d a ß  e s  
a u c h  i n  d i e  R i l l e n  z w i s c h e n  d e n  L i t z e n  d r i n g t .  D i e s  g e l i n g t  
n u r  d a n n  e i n w a n d f r e i ,  w e n n  s i c h  d i e  B ü r s t e n  i n  b e i d e n  H o h l 
z y l i n d e r n  d r e h e n  k ö n n e n .  Z u  d i e s e m  Z w e c k  s i n d  d i e  B ü r s t e n 
h a l t e r  m i t  d e n  k l e i n e n  Z a p f e n  h v e r s e h e n ,  w e l c h e  d i e  l e i c h t e n  
R o l l e n  i  t r a g e n .  D i e s e  e r h a l t e n  d u r c h  d i e  R i l l e n  d e s  S e i l e s  
g e w i s s e r m a ß e n  e i n e  F ü h r u n g  u n d  b r i n g e n  d a d u r c h  d i e  B ü r s t e n  
i n  e i n e  d e m  D r e h s i n n  d e r  L i t z e n  e n t s p r e c h e n d e  k r e i s e n d e  
B e w e g u n g ,  d i e  d u r c h  k l e i n e ,  u n t e r  d e m  B ü r s t e n h a l t e r  a n 
g e b r a c h t e  K u g e l -  o d e r  R o l l e n l a g e r  n o c h  e r l e i c h t e r t  w i r d .  U m  
e i n  O b e r s c h m i e r e n  d e r  a u f  d e m  S e i l  b e f i n d l i c h e n  T e u f e n z e i c h e n  
z u  v e r m e i d e n ,  s i n d  d i e  R e i n i g u n g s b ü r s t e n  l e i c h t  a u f k l a p p b a r  
e i n g e r i c h t e t ,  s o  d a ß  s i e  j e d e r z e i t  n a c h  L ö s u n g  e i n e s  k l e i n e n  
V e r s c h l u ß h e b e l s  m ü h e l o s  v o m  S e i l e  e n t f e r n t  u n d  n a c h  D u r c h 
g a n g  d e s  T e u f e n z e i c h e n s  e b e n s o  s c h n e l l  w i e d e r  a n g e l e g t  
w e r d e n  k ö n n e n .

D i e s e  S c h m i e r v o r r i c h t u n g  h a t  b e i  P r o b e v e r s u c h e n  a u f  
v e r s c h i e d e n e n  Z e c h e n  g ü n s t i g e  E r g e b n i s s e  g e l i e f e r t .  S o  
w u r d e  d a m i t  z .  B .  b e i  e i n e m  V e r s u c h  a u f  S c h a c h t  I d e r  Z e c h e  
C e n t r u m  i n  W a t t e n s c h e i d  e i n  K o e p e s e i l  v o n  4 8  m m  D u r c h 

m e s s e r  u n d  5 7 5  m  L ä n g e  i n  n u r  1  ' A  s t  v o n  2  L e u t e n  g e s c h m i e r t ,  
w ä h r e n d  d i e  s o n s t  a n g e w e n d e t e  H a n d s c h m i e r u n g  3 — 4  L e u t e  
b i s  z u  4  s t  i n  A n s p r u c h  n a h m .  B e i  d e r  e i n w a n d f r e i  a u s *  
g e f ü h r t e n  S c h m i e r u n g  w u r d e n  4 2  k g  S e i l s c h m i e r e  g e g e n ü b e r  d e r  
s o n s t  e r f o r d e r l i c h e n  e t w a  d o p p e l t e n  M e n g e  v e r b r a u c h t .  D i e  m i t  
d e m  b e s c h r i e b e n e n  V e r f a h r e n  v e r b u n d e n e n  V o r t e i l e  S i n d  a l s o :  
k ü r z e r e  S c h m i e r u n g s z e i t ,  g e r i n g e r e  A n z a h l  v o n  b e d i e n e n d e n  
L e u t e n ,  E r s p a r n i s  a n  S c h m i e r m i t t e l n  u n d  s o r g f ä l t i g e r e  S c h m i e 
r u n g .  Z u  b e a c h t e n  i s t ,  d a ß  e i n  g e e i g n e t e s ,  u n d  z w a r  i n  
k a l t e m  Z u s t a n d e  m ö g l i c h s t  d ü n n f l ü s s i g e s  S c h m i e r m i t t e l  v e r 
w e n d e t  u n d  d i e  V o r r i c h t u n g  n a c h  d e m  G e b r a u c h  s o r g f ä l t i g  
m i t  B e n z o l  g e r e i n i g t  w e r d e n  m u ß .

B e r g a s s e s s o r  F .  W .  W e d d i n g ,  E s s e n .

¿ S  Einfluß des Vakuums auf den Dampfverbrauch bei altern 
Turbinen. ( M i t t e i l u n g  d e r  A b t e i l u n g  f ü r  B r e n n s t o f f -  u n d  K r a f t 
w i r t s c h a f t  d e s  D a m p f k e s s e l - Ü b e r w a c h u n g s - V e r e i n s  d e r  Z e c h e n  
i m  O b e r b e r g a m t s b e z i r k  D o r t m u n d . )  D e r  V e r e i n  h a t t e  v o r  
k u r z e m  G e l e g e n h e i t ,  e i n i g e  ä l t e r e  T u r b i n e n a n l a g e n  b e i  v e r 
s c h i e d e n e m  V a k u u m  a u f  i h r e n  D a m p f v e r b r a u c h  z u  u n t e r 
s u c h e n ,  u n d  b e n u t z t e  s i e  u m  s o  l i e b e r ,  a l s  s i c h  d i e  M ö g l i c h k e i t  
z u  s o l c h e n  a u f  t a t s ä c h l i c h e n  B e t r i e b s v e r h ä l t n i s s e n  b e r u h e n d e n  
v e r g l e i c h e n d e n  V e r s u c h e n  n u r  s e l t e n  b i e t e t .  D a z u  k o m m t ,  
d a ß  d e r  g r o ß e  E i n f l u ß  d e s  V a k u u m s  a u f  d e n  D a m p f v e r b r a u c h  
u n d  d a m i t  a u f  d i e  W i r t s c h a f t l i c h k e i t  v o n  D a m p f k r a f t a n l a g e n  
z w a r  i m  a l l g e m e i n e n ,  a b e r  n i c h t  i n  g e n a u e r  F e s t s t e l l u n g  
b e k a n n t  i s t .  D a h e r  s o l l e n  a u c h  d o r t ,  w o  d i e  V e r h ä l t n i s s e  e s  
g e s t a t t e n ,  w e i t e r e  d e r a r t i g e  B e t r i e b s v e r s u c h e ,  d i e  w e r t v o l l e r  
a l s  A b n a h m e v e r s u c h e  s e i n  k ö n n e n ,  a n g e s t e l l t  w e r d e n .

D i e  V e r s u c h s e r g e b n i s s e  f i n d e n  s i c h  i n  d e r  n a c h s t e h e n d e n  
Z u s a m m e n s t e l l u n g .

T u r b i n e  
% V e r s u c h

A
1 I I

F
I

5
1 1

U m d r e h u n g e n  d e r  T u r b i n e  i n  
1 m i n 2 9 7 0  2 9 9 7 r d . 3 0 0 0 r d . 3 0 0 0

D a m p f s p a n n u n g  a n  d e r  T u r b i n e ,  
a t  Ü b e r d r u c k 1 0 , 7  8 , 6 9 , 7 1 0 , 9

D a m p f t e m p e r a t u r  a n  d e r  T u r b i n e
n C 2 3 3  2 3 1 3 2 1 2 9 5

V a k u u m  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . °/o 7 6 , 4  9 0 , 6 8 5 , 1 9 3 , 0
T e m p e r a t u r  d e s  e i n t r e t e n d e n  

K ü h l w a s s e r s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ° C 3 0 , 0  IS,5 1 9 , 5 2 2 , 5
T e m p e r a t u r  d e s  a u s t r e t e n d e n  

K ü h l w a s s e r s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ° C 4 1 , 0  2 8 , 0  
8 4 4 3  7 7 0 5

2 8 , 5 3 0 , 5
s t ü n d l i c h e  K o n d e n s a t m e n g e  k g 2 2  7 3 7 2 0  7 7 0
B e t r i e b s l a s t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . K W 9 2 0  9 8 0 2 9 1 4 2 9 4 6
D a m p f v e r b r a u c h  . . . .  k g 9 , 2  7 , 9 7 , 8 7 , 0 5
M e h r v e r b r a u c h  j e  K W s t

1 g e g e n  I I . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . k g 1 , 3 0 , 7 5
M e h r v e i  b r a u c h  I g e g e n  I I  j e  s t  

b e i  d e r  m i t t l e r n  B e t r i e b s l a s t  k g 1 2 3 5  ( 9 5 0  K W ) 2 2 0 0 ( 2 9 3 0  K W )
M e h r v e r b r a u c h  1 g e g e n  1 1  j e  2 4  s t  

b e i  d e r  m i t t l e r n  B e t r i e b s l a s t  t 2 9 , 7 5 2 , 8
U n k o s t e n  d u r c h  M e h r v e r b r a u c h  

1 g e g e n  I I  j e  2 4  s t  b e i  d e r  
m i t t l e r n  B e t r i e b s l a s t  u n d  b e i  
e i n e m  D a m p f p r e i s  v o n  3 6  J l  
j e  t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M 1 0 6 7 1 9 0 1

U n k o s t e n  d u r c h  M e h r v e r b r a u c h  
I g e g e n  1 1  b e i  d e r  m i t t l e r n  
B e t r i e b s l a s t ,  e i n e m  D a m p f p r e i s  
v o n  3 6  / 7  j e  t  u n d  3 0 0  B e t r i e b s 
t a g e n  r u n d . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . M 3 2 0  0 0 0 5 7 0  0 0 0

B e i  d e r  T u r b i n e  A  h a n d e l t e  e s  s i c h  u m  e i n e  v o n  d e r  
M a s c h i n e n f a b r i k  A u g s b u r g - N ü r n b e r g  i m  J a h r e  1 9 1 0  g e l i e f e r t e  
Z o e l l y - T u r b i n e  f ü r  1 2  a t  Ü b e r d r u c k  u n d  2 7 0 °  D a m p f t e m p e r a t u r  
s o w i e  f ü r  2 0 0 0  K V A  b e i  n  3 0 0 0 .  S i e  w a r  v o r  e t w a  5  J a h r e n  
t e i l w e i s e  n e u  b e s c h a u f e i t  u n d  s e i t d e m  d a u e r n d  b e t r i e b e n  
w o r d e n .
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B e i  d e m  V e r s u c h  I  w u r d e  d a s  K ü h l w a s s e r  d e s  K o n d e n s a t o r s  
a u f  e i n e n  a l t e n  a u s b e s s e r u n g s b e d ü r f t i g e n  K a m i n k ü h l e r  g e l e i t e t .  
D i e  K i i h l z o n e  l a g  d a h e r  h o c h  u n d  d a s  V a k u u m  w a r  s c h l e c h t .

D e r  V e r s u c h  I I  f a n d  n a c h  A u f s t e l l u n g  e i n e s  n e u e n  K a m i n -  
k ü h l e r s  s t a t t .  D i e  K i i h l z o n e  l a g  h i e r  r d .  1 2 °  t i e f e r  u n d  
d a s  V a k u u m  w a r  u m  e t w a  1 4  ° / 0  g e s t i e g e n .  D e r  D a m p f 
v e r b r a u c h  a u f  1 K W s t  h a t t e  s i c h  d a b e i  u m  1 , 3  k g / K W s t ,  a l s o  
u m  1 4  ° / 0  v e r r i n g e r t .

D i e  v o n  d e r  G u t e h o f f n u n g s h i i t t e  i n  O b e r h a u s e n  i m  J a h r e  
1 0 1 3  g e b a u t e  T u r b i n e  B  l e i s t e t e  4 2 5 0  K V A  b e i  n  =  3 0 0 0 .  
D a r a n  w u r d e  d e r  I I .  V e r s u c h  n a c h  d e r  I n s t a n d s e t z u n g  d e s  
b e i  d i e s e r  G e l e g e n h e i t  m i t  n e u e n  R o h r e n  a u s g e r ü s t e t e n  
l < ö n d e n s a t o r s  v o r g e n o m m e n .  D e r  V e r s u c h  e r g a b  e i n e  V e r 
b e s s e r u n g  d e s  V a k u u m s  u m  8  ° / o  l , n c * d a m i t  e i n e  D a m p f 
e r s p a r n i s  v o n  0 , 7 5  k g / K W s t  =  9 , 6  ° / 0 .

D i e  Z a h l e n  b r i n g e n  z w a r ,  w i e  s c h o n  e r w ä h n t  w u r d e ,  f ü r  
d e n  F a c h m a n n  n i c h t s  N e u e s ,  s o l l e n  a b e r  e r n e u t  d a r a u f  h i n -  
w e i s e n ,  d a ß  s o w o h l  d e m  K ü h l t u r m  a l s  a u c h  d e m  K o n d e n s a t o r  
e r h ö h t e  A u f m e r k s a m k e i t  z u z u w e n d e n  i s t ,  d a m i t  b e i d e  i n s t a n d -  
g e h a l t e n  w e r d e n  u n d  d a s  V a k u u m  d e n  b e r e c h t i g t e n  A n s p r ü c h e n  
g e n ü g t ,  w a s  b e i  z a h l r e i c h e n  A n l a g e n  n i c h t  d e r  F a l l  i s t .

E r r e c h n e t  m a n  d i e  E r s p a r n i s s e  a u f  d a s  J a h r ,  s o  e r g e b e n  
s i c h  i n f o l g e  i h r e r  H ö h e  s e h r  b e a c h t e n s w e r t e  Z a h l e n ,  d i e  e s ,  
w i e  i m  F a l l e  I ,  a l s  g e r e c h t f e r t i g t  e r s c h e i n e n  l a s s e n ,  s e l b s t  b e i  
d e n  h e u t i g e n  h o h e n  M a t e r i a l p r e i s e n  e i n e n  ü b e r b e a n s p r u c h t e n  
K ü h l e r  d u r c h  e i n e n  n e u e n  z u  e n t l a s t e n  o d e r ,  w i e  i m  F a l l e  I I ,  
d i e  u n d i c h t e n  R o h r e  e i n e s  K o n d e n s a t o r s  d u r c h  n e u e  R o h r e  z u  
e r s e t z e n .  N a c h  b e i d e n  R i c h t u n g e n  i s t  h e u t e  e i n e  w e s e n t l i c h e  
K o h l e n e r s p a r n i s  z u  e r z i e l e n  : i m  F a l l e  A  s p a r t  m a n  1 0 0  q m  H e i z 

f l ä c h e  i m  K e s s e l h a u s ,  i m  F a l l e  B  a n n ä h e r n d  d i e  d o p p e l t e  Z a h l .
W e i t e r h i n  g e h t  a u s  d e n  V e r s u c h e n  h e r v o r ,  d a ß  d e r  D a m p f 

v e r b r a u c h  s i c h  u m  j e  1 — 1 , 2  ° / 0  v e r r i n g e r t ,  w e n n  d a s  V a k u u m  
u m  j e  1 ° / 0  s t e i g t .  D i e s e s  E r g e b n i s  d e c k t  s i c h  n i c h t  m i t  d e r  
a l l g e m e i n  b e k a n n t e n  R e g e l ,  d a ß  f ü r  j e  1  ° / 0  h ö h e r e s  V a k u u m  
d i e  E r s p a r n i s  i m  D a m p f v e r b r a u c h  1 , 5  ° / o  b e t r ä g t .  D a b e i  i s t  
z u  b e r ü c k s i c h t i g e n ,  d a ß  d i e  v o r l i e g e n d e n  V e r s u c h e  a n  a l t e r n  
T u r b i n e n  u n d  b e i  L e i s t u n g e n  v o r g e n o m m e n  w o r d e n  s i n d ,  d i e  
b e i m  V e r s u c h  1  6 0  ° / 0  u n d  b e i m  V e r s u c h  I I  8 5  ° / „  d e r  V o l l 
l e i s t u n g  b e t r a g e n  h a b e n ,  w ä h r e n d  d i e  o b i g e  R e g e l  a u f  V e r 
s u c h e n  a n  n e u e n  T u r b i n e n  m i t  v o l l e r  L e i s t u n g  b e r u h t .  A u ß e r d e m  
ü b t  d i e  H ö h e  d e s  V a k u u m s  e i n e n  b e t r ä c h t l i c h e n  E i n f l u ß  a u s .  
D a  j e d e  T u r b i n e  f ü r  e i n  b e s t i m m t e s  V a k u u m  b e i  V o l l a s t  
g e b a u t  i s t ,  w i r d  s i c h  a u c h  n u r  b e i  d i e s e m  d e r  g ü n s t i g s t e  
D a m p f v e r b r a u c h  e r g e b e n .

E i n e  l ä n g e r e  L a u f z e i t  d e r  T u r b i n e n  i s t ,  w i e  d i e  V e r s u c h e  
e r g e b e n  h a b e n ,  w e n n  s i c h  d i e  A b n u t z u n g  u n d  V e r s c h m u t z u n g  
d e r  T u r b i n e n s c h a u f e l n  i n  a n n e h m b a r e n  G r e n z e n  h a l t e n ,  n a h e z u  
o h n e  E i n f l u ß  a u f  d e n  D a m p f v e r b r a u c h ,  j e d e n f a l l s  ü b t  s i e  e i n e n  
w e s e n t l i c h  g e r i n g e m  a u s  a l s  e i n  s c h l e c h t e r  Z u s t a n d  v o n  
K o n d e n s a t o r  u n d  K i i h l t u r m .

E i n e r  e i g e n a r t i g e n  E r s c h e i n u n g  s e i  h i e r  n o c h  E r w ä h n u n g *  
g e t a n .  E i n  L o t h r i n g e r  H ü t t e n w e r k  h a t t e  i n  d e n  K r i e g s j a h r e n  
e i n e  B e r g m a n n - T u r b i n e  v o n  2 5 0 0  K V A  L e i s t u n g  a u f g e s t e l l t .  
D e r  K o n d e n s a t o r  w a r  m i t  e i s e r n e n  R o h r e n  a u s g e r ü s t e t .  D a s  
K ü h l w a s s e r  w u r d e  a u f  e i n e m  K ü h l t u r m  r ü c k g e k i i h l t ,  u n d  n u r  
d i e  V e r l u s t e  d u r c h  V e r d u n s t u n g  u n d  V e r s p r i t z e n  s o w i e  d a s  
f ü r  d i e  S c h l e u d e r p u m p e  e r f o r d e r l i c h e  B e t r i e b s w a s s e r  f a n d e n  
E r s a t z  d u r c h  F r i s c h w a s s e r .  T r o t z d e m  b e o b a c h t e t e  m a n  e i n e  
a u f f a l l e n d  h ä u f i g e  V e r s c h m u t z u n g  d e s  K o n d e n s a t o r s ,  d e r  a l l e  
3  4  W o c h e n  g e r e i n i g t  w e r d e n  m u ß t e ,  d a  n a c h  d i e s e r  k u r z e n  
B e t r i e b s z e i t  d a s  V a k u u m  s t a r k  z u r ü c k g i n g  u n d  d a m i t  d e r  
D a m p f v e r b r a u c h  s t i e g ,  b e s o n d e r s  a b e r  d i e  L e i s t u n g  g a n z  
e r h e b l i c h  n a c h l i e ß .  D i e  U r s a c h e  d i e s e r  a u f f ä l l i g e n  E r s c h e i n u n g ,  
d i e  s i c h  b e i  d e n  a u f  d e m  W e r k  n o c h  u n t e r  d e n s e l b e n  
B e d i n g u n g e n  b e t r i e b e n e n  D a m p f t u r b i n e n  a l t e r n  U r s p r u n g s  
( K o n d e n s a t o r e n  m i t  M e s s i n g r o h r e n )  n i c h t  z e i g t e ,  k o n n t e  n i c h t  
e n d g ü l t i g  e r g r ü n d e t  w e r d e n ,  w e i l  d i e  z u r  A u f k l ä r u n g  e i n 

g e l e i t e t e n  V e r s u c h e  d u r c h  d e n  E i n m a r s c h  d e r  F r a n z o s e n  i m  
N o v e m b e r  1 9 1 8  u n t e r b r o c h e n  w u r d e n .  D i e  R e i n i g u n g  d e r  
K o n d e n s a t o r r o h r e  e r f o l g t e  n a c h  d e m  B o h r v e r f a h r e n .  D i e  
R o h r e  w u r d e n  m i t  D r u c k w a s s e r  d u r c h g e s p ü l t  u n d  m i t  e i s e r n e n  
S t a n g e n  u n d  D r a h t b ü r s t e n  d u r c h s t o ß e n  u n d  s o d a n n  m i t  
e l e k t r i s c h  a n g e t r i e b e n e n  H o l z s p i r a l b o h r e r n  a u s g e b o h r t .  D i e s e  
A r b e i t  b e a n s p r u c h t e  i n s g e s a m t  e t w a  2 4  s t ,  k o n n t e  a l s o  a n  
e i n e m  S o n n t a g  e r l e d i g t  w e r d e n .  E i n e  B e s c h ä d i g u n g  d e r  R o h r e  
l i e ß  s i c h  d a b e i  n i c h t  f e s t s t e l l e n .  D a s  R e i n i g u n g s v e r f a h r e n  h a t  
s i c h  b e w ä h r t . u n d  k a n n  f ü r  ä h n l i c h e  F ä l l e  e m p f o h l e n  w e r d e n .

D i p l . - I n g .  M .  S i e g l i n g ,  E s s e n .

G e s e t z g e b u n g  u n d  V e r w a l t u n g .

D a s  G e s e t z  ü b e r  d i e  B e r g s c h u l v e r e i n e  v o m  1 2 .  J a n u a r  1 9 2 1 .
D i e  G r u n d g e d a n k e n  d e s  G e s e t z e s  ü b e r  d i e  B e r g s c h u l v e r e i n e  
s i n d :  1 .  e i n e  s t a a t l i c h e  A u f s i c h t  ü b e r  d i e  b e s t e h e n d e n  u n d  
s p ä t e r  e n t s t e h e n d e n  B e r g s c h u l v e r e i n e  i n  d e r  W e i s e  e i n z u f ü h r e n ,  
w i e  s i e  g e g e n ü b e r  d e n  B e r g b a u h i l f s k a s s e n  b e r e i t s  b e s t e h t ;
2 .  e i n e  G r u n d l a g e  f ü r  d i e  H e r a n z i e h u n g  v o n  A u ß e n s e i t e r n  
z u  d e n  B e r g s c h u l l a s t e n  z u  s c h a f f e n ;  3 .  e i n e  a n g e m e s s e n e  
B e t e i l i g u n g  a l l e r  a n  d e r  B e r g s c h u l e  i n t e r e s s i e r t e n  K r e i s e  a n  
d e r  V e r w a l t u n g  d e r  B e r g s c h u l e  z u  s i c h e r n .

D i e s e  Z i e l e  s o l l e n  d a d u r c h  e r r e i c h t  w e r d e n ,  d a ß  d i e  
E r f ü l l u n g  d e s  V e r e i n s z w e c k e s  d e r  B e r g s c h u l v e r e i n e  v o n  e i n e r  
s t a a t l i c h e n  G e n e h m i g u n g  a b h ä n g i g  g e m a c h t  u n d  d i e  E r t e i l u n g  
d i e s e r  G e n e h m i g u n g  d a r a n  g e k n ü p f t  w i r d ,  d a ß  d e n  i m  §  2  
d e s  G e s e t z e s  f e s t g e s t e l l t e n  V o r a u s s e t z u n g e n  g e n ü g t  i s t .  D i e  
G e n e h m i g u n g  e r t e i l t  d e r  M i n i s t e r  f ü r  H a n d e l  u n d  G e w e r b e ,  
w e n n :  1 .  d u r c h  d i e  V e r e i n s s a t z u n g  d e n  B e r g b e h ö r d e n  e i n  
A u f s i c h t s r e c h t  i n  m i n d e s t e n s  d e m  U m f a n g  e i n g e r ä u m t  i s t ,  
w i e  e s  i h n e n  n a c h  d e m  G e s e t z e  v o m  5 .  J u n i  1 8 6 3  ( G .  S .  S .  3 6 5 )  
g e g e n ü b e r  d e n  B e r g b a u h i l f s k a s s e n  z u s t e h t ;  2 .  d i e  E r f ü l l u n g  
d e s  V e r e i n s z w e c k e s  f i n a n z i e l l  g e s i c h e r t  e r s c h e i n t ;  3 .  d u r c h  
d i e  V e r e i n s s a t z u n g  d i e  V e r w a l t u n g  d e r  B e r g s c h u l e  ,  e i n e m  
B e r g s c h u l v o r s t a n d  ü b e r t r a g e n  i s t ,  d e r  s i c h  i n  a n g e m e s s e n e m  
V e r h ä l t n i s  a u s  V e r t r e t e r n  d e r  B e r g b e h ö r d e n ,  d e r  B e r g w e r k s 
b e s i t z e r ,  d e r  B e r g s c h u l l e h r e r ,  d e r  A n g e s t e l l t e n ,  d e r e n  N a c h 
w u c h s  a u f  d e r  B e r g s c h u l e  h e r a n g e b i l d e t  w i r d ,  u n d  d e r  B e r g 
a r b e i t e r  z u s a m m e n s e t z t .  D i e  Z a h l  d e r  V e r t r e t e r  d e r  B e r g 
w e r k s b e s i t z e r  u n d  d i e  Z a h l  d e r  V e r t r e t e r  d e r  A n g e s t e l l t e n  
u n d  B e r g a r b e i t e r  m u ß  d i e  g l e i c h e  s e i n .  D i e  V e r t r e t e r  w e r d e n  
v o n  d e n  O r g a n i s a t i o n e n  d e r  U n t e r n e h m e r  u n d  A r b e i t n e h m e r  
i n  V o r s c h l a g  g e b r a c h t  ( §  2 ) .

D i e  G e n e h m i g u n g  e i n e s  B e r g s c h u l v e r e i n s  d u r c h  d e n  
H a n d e l s m i n i s t e r  b e w i r k t ,  d a ß  a u c h  d i e  B e s i t z e r  i m  V e r e i n s 
b e z i r k e  b e l e g e n e r  B e r g w e r k e ,  d i e  n i c h t  d e m  V e r e i n  u n d  a u c h ,  
n i c h t  e i n e r  B e r g b a u h i l f s k a s s e  a n g e h ö r e n ,  n a c h  d e m  f ü r  d i e  
M i t g l i e d e r  g e l t e n d e n  M a ß s t a b e  z u  B e i t r ä g e n  a n  d e n  V e r e i n  
h e r a n g e z o g e n  w e r d e n  k ö n n e n .  W a s  i n  d i e s e r  H i n s i c h t  a l s  
V e r e i n s b e z i r k  a n z u s e h e n  i s t ,  b e s t i m m t  d e r  H a n d e l s m i n i s t e r .  
D e n  B e r g w e r k e n  s i n d  a l l e  n i c h t  u n t e r  b e r g p o l i z e i l i c h e r  A u f 
s i c h t  s t e h e n d e n  M i n e r a l g e w i n n u n g e n  g l e i c h g e s t e l l t  w o r d e n ,  
j e d o c h  k a n n  d e r  H a n d e l s m i n i s t e r  i n  b e s o n d e r n  F ä l l e n  s o l c h e  
B e t r i e b e  v o n  d e r  B e i t r a g s p f l i c h t  b e f r e i e n  ( §  3 ) .

F ü r  d i e  B e r g b a u h i l f s k a s s e n  b l e i b t  d a s  G e s e t z  v o m  
5 .  J u n i  1 8 6 3  i n  G e l t u n g .  A u f  d i e  B e r g s c h u l e i n r i c h t u n g e n  d e r  
B e r g b a u h i l f s k a s s e n  f i n d e n  a b e r  d i e  V o r s c h r i f t e n  d e s  v o r 
l i e g e n d e n  G e s e t z e s  ü b e r  d i e  B i l d u n g  e i n e s  S e l b s t v e r w a l t u n g s 
k ö r p e r s ,  i n  d e m  a l l e  b e t e i l i g t e n  K r e i s e  a u s r e i c h e n d  v e r t r e t e n  
s i n d ,  s o w i e  ü b e r  d i e  H e r a n z i e h u n g  v o n  N i c h t m i t g l i e d e r n  z u  
d e n  B e i t r ä g e n  A n w e n d u n g  ( §  5 ) .

U m  d e n  B e r g s c h u l v e r e i n i g u n g e n  d i e  z u r  V o r n a h m e  d e r  
S a t z u n g s ä n d e r u n g e n  u s w .  e r f o r d e r l i c h e  Z e i t  z u  l a s s e n ,  t r i t t  
d a s  G e s e t z  e r s t  3  M o n a t e  n a c h  d e r  V e r k ü n d u n g ,  d i e  a m  
1 2 .  F e b r u a r  1 9 2 1  e r f o l g t  i s t ,  a l s o  e r s t  a m  1 3 .  M a i  1 9 2 1  i n  K r a f t .



e r s i c m  a e r  o e s t e n e n a e n  B e r g s c n u i v e r e t n i g u n g e n  u n d  d e r  v o n  i h n e n  u n t e r h a l t e n e n  B e r g s c h u l e n .

B e z e i c h n u n g  d e r  
B e r g s c h u l v e r e i n i g u n g

V e r e i n s b e z i r k O r t  d e r  
B e r g s c h u l e

D i e  B e r g s c h u l e

deneB er"b lu r 
Jahre »“*

Berg-
schüler

Z a h l 1 d e r
Lehrkräfte im

Haupt- Neben- Bergvor- 
amte amte schulen

1 .  O b e r s c h l e s i s c h e r  B e r g s c h u l 
v e r e i n ,  E . V .  i n  B e u t h e n 2 R e g . - B e z i r k  O p p e l n T a r n o w i t z 1 8 3 9 S t e i n k o h l e ,

E r z 1 3 0 1 2 1

2 .  N i e d e r s c h l e s i s c h e  S t e i n 
k o h l e n  -  B e r g b a u  -  H i l f s k a s s c  
i n  W a l d e n b u r g

R e g . - B e z i r k e  B r e s l a u  u n d  
L i e g n i t z W a l d e n b u r g 1 8 3 9 S t e i n k o h l e ,

E r z 3 2 3 5  6

3 .  E i s l e b e n e r  B e r g s c h u l v e r e i n ,  
E .  V .  i n  E i s l e b e n O b e r b e r g a n i t s b e z i r k  H a l l e E i s l e b e n 1 8 1 7 Erz, Braunkohle, 

Stein- u. Kalisalz 1 3 0 5 6  4

4 .  C l a u s t h a l e r  B e r g s c h u l v e r e i n ,  
E .  V .  i n  C l a u s t h a l

O b e r b e r g a m t s b e z i r k
C l a u s t h a l C l a u s t h a l 1 8 1 1

Erz, Braunkohle, 
Steinkohle, 

Stein-u. Kalisalz
7 3 3 7  3

5 .  W e s t f ä l i s c h e  B e r g g e w e r k 
O b e r b e r g a n i t s b e z i r k  D o r t m u n d  l 
m i t  A u s n a h m e  d e s  B e z i r k s  d e s  |

a )  B o c h u m 1 8 1 6 S t e i n k o h l e 9 1 8 2 9 3  2 9

s c h a f t s k a s s e  i n  B o c h u m e h e m a l i g e n  B e r g a m t s  I b b e n - 1  
b ü r e n b )  H a m b o r n 3 1 9 1 0 S t e i n k o h l e 5 0 2 6  1

6 .  E s s e n e r  B e r g s c h u l v e r e i n ,  
E .  V .  i n  E s s e n

G r u p p e  v o n  S t e i n k o h l e n b e r g 
w e r k e n  i n  d e r  U m g e b u n g  v o n  

E s s e n
E s s e n 1 8 6 8 S t e i n k o h l e 2 7 1 6 1 0  1

7 .  S i e g e n e r  B e r g s c h u l v e r e i n ,  
E .  V .  i n  S i e g e n

D i e  z u m  O b e r b e r g a m t s b e z i r k  
B o n n  g e h ö r e n d e n  T e i l e  W e s t 

f a l e n s  u n d  d e r  R h e i n p r o v i n z
S i e g e n 1 8 1 8 Erz, Braunkohle, 

Dachschiefer 6 0 2 4  1

8 .  B e r g s c h u l e ,  E .  V .  i n  D i l l e n 
b u r g  f R e g . - B e z i r k  W i e s b a d e n D i l l e n b u r g 1 8 5 8 Erz, Braunkohle, 

Dachschiefer 6 0 1 6  1

9 .  V e r e i n  d e r  S t e i n k o h l e n w e r k e  
d e s  A a c h e n e r  B e z i r k s ,  E .  V .  
i n  A a c h e n

R e g . - B e z i r k  A a c h e n A a c h e n 1 8 6 8 S t e i n k o h l e 8 5 4 3  5

1 0 .  N i e d e r r h e i n i s c h e r  B e r g s c h u l 
v e r e i n ,  E .  V .  i n  M ö r s

G r u p p e  v o n  S t e i n k o h l e n b e r g 
w e r k e n  a u f  d e r  l i n k e n  S e i t e  

d e s  N i e d e r r h e i n s
M ö r s 1 9 1 4 S t e i n k o h l e ,

S a l z 2 3 2 4  1

1 8 3 2 6 9 5 5  5 2

1 Zahlen für 1913, da die neuern Zahlen nicht normal sind.
- 1920 von der Oberschlesischen Steiukohlen-Bergbauhilfskasse abgezweigt.
’ Die von dem Hamborner Bergschulverein eingerichtete Bergschule ist 1919 von der Berggewerkschaftskasse übernommen worden. 
4 Die Bergvor- und Steigerschule in W etzlar ist 1920 mit der Bergschule in Dillenburg vereinigt worden.

D i e  v o r s t e h e n d e  Ü b e r s i c h t  l ä ß t  d i e  b e s t e h e n d e n  V e r e i n e  
u n d  i h r e  A b g r e n z u n g  e r s e h e n ,  d i e  m i t  e i n e r  V e r ä n d e r u n g  f ü r  
S i e g e n  u n d  D i l l e n b u r g  a u c h  i n  Z u k u n f t  b e i b e h a l t e n  w e r d e n  s o l l .

M a r k s c h e i d e w e s e n .

Magnetische Beobachtungen zu B o c h u m .  D i e  w e s t l i c h e  
A b w e i c h u n g  d e r  M a g n e t n a d e l  v o m  ö r t l i c h e n  M e r i d i a n  b e t r u g :

J a n .
1 9 2 1

u m  8  U h r  
v o r m .

u m  2  U h r  
n a c h m .

M i t t e l
( a n n ä h e r n d e s
T a g e s m i t t e l )

0 ' 0 r 0 -

1 . 1 0 1 5 , 6 1 0 1 7 , 9 1 0 1 6 , 8
2 . 1 0 1 5 , 6 1 0 1 6 , 3 1 0 1 6 , 0
3 . 1 0 1 5 , 2 1 0 1 8 , 3 1 0 1 6 , 8
4 . 1 0 1 6 , 0 1 0 1 8 , 0 1 0 1 7 , 0
5 . 1 0 1 5 , 1 1 0 1 8 , 8 1 0 1 7 , 0
6 . 1 0 1 6 , 2 1 0 1 8 , 3 1 0 1 7 , 2
7 . 1 0 1 4 , 8 1 0 1 7 , 7 1 0 1 6 , 2
8 . 1 0 1 5 , 2 1 0 1 8 , 6 1 0 1 6 , 9
9 . 1 0 1 6 , 9 1 0 1 7 , 6 1 0 1 7 , 2

1 0 . 1 0 1 6 , 0 1 0 2 0 , 4 1 0 1 8 , 2

J a n .
1 9 2 1

u m  8  U h r  
v o r m .

0 I 1

u m  2  U h r  
n a c h m .

0 r

M i t t e l
( a n n ä h e r n d e s
T a g e s m i t t e l )

0  t
1 1 . 1 0 1 5 , 0 1 0 1 7 , 8 1 0 1 6 , 4
1 2 . 1 0 1 4 , 8 1 0 1 7 , 4 1 0 1 6 , 1
1 3 . 1 0 1 5 , 1 1 0 1 8 , 1 1 0 1 6 , 6
1 4 . 1 0 1 5 , 0 1 0 1 8 , 0 1 0 1 6 , 5
1 5 . 1 0 1 4 , 7 1 0 2 2 , 1 1 0 1 8 , 4
1 6 . 1 0 1 4 , 4 1 0 1 8 , 0 1 0 1 6 , 2
1 7 . 1 0 1 4 , 5 1 0 1 6 , 8 1 0 1 5 , 7  '
1 8 . 1 0 1 5 , 1 1 0 1 7 , 6 1 0 1 6 , 3
1 9 . 1 0 1 4 , 7 1 0 1 8 , 0 1 0 1 6 , 3

2 0 . 1 0 1 4 , 7 1 0 1 8 , 6 1 0 1 6 , 7
2 1 . 1 0 1 4 , 5 1 0 1 8 , 9 1 0 1 6 , 7
2 2 . 1 0 1 5 , 4 1 0 1 6 , 9 1 0 1 6 , 1
2 3 . 1 0 1 4 , 5 1 0 1 7 , 3 1 0 1 5 , 9
2 4 . 1 0 1 4 , 7 1 0 1 7 , 1 1 0 1 5 , 9
2 5 . 1 0 1 5 , 1 1 0 1 6 , 1 1 0 1 5 , 6
2 6 . 1 0 1 4 , 8 1 0 1 8 , 8 1 0 1 6 , 8
2 7 . 1 0 1 5 , 0 1 0 1 6 , 4 1 0 1 5 , 7
2 8 . 1 0 1 3 , 8 1 0 1 7 , 0 1 0 1 5 , 4
2 9 . 1 0 1 4 , 3 1 0 1 8 , 0 1 0 1 6 , 1
3 0 . 1 0 1 3 , 6 1 0 1 7 , 7 1 0 1 5 , 7
3 1 . 4 0 1 4 , 2 1 0 2 0 , 0 1 0 1 7 , 1

Monats-
mittel 1 0 1 4 , 9 8 1 0 1 8 , 0 2 1 0 1 6 , 5 0



B e o b a c h t u n g e n  d e r
Wetterwarte der Westfälischen Berggewerkschaftskasse im Januar 1921

L u f t d r u c k ,  
z u r ü c k g e f ü h r t  a u f  0 °  C e l s i u s  

u n d  M e e r e s h ö h e
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OS Höchst
wert Zeit

Min
dest
wert

Zeit

.£-*-> T3 
£  ̂  cfl J- ■—
i— :0 ̂
ü r
e

Höchst
wert Zeit

Min
dest
wert

Zeit

's ÏÏ =
» g su  ¡O ^
H X=
D

r a m m m m m c c » c

1. 764,0 12 V 759,2 0 V 4,8 + 12,6 2 v + 11,5 3 N 1,1
2. 763,1 0 V 758,8 7 N 4,3 + 13,6 11 V + 10,3 12 N 3,3

767,9 12 N 759,4 0 V 8,5 + 10,3 0 V + 5,9 12 N 4,4
A C

4. 768,3 2 V 764,2 12 N 4,1 + 10,4 2 N + 5,9 0 V 4,5

5. 765,5 12 N 761,4 7 V 4,1 + 9,4 3 V + 6,5 9 V 2,9
6. 767,6 9 N 765,5 0 V 2,1 H- 8,8 0 V + 5,6 12 N 3,2

7. 767,1 0 V 760,8 12 N 6,3 - f 8,5 2 N + 5,6 0 V 2,9
8. 764,3 10 N 760,0 5 V 4,3 + 8,1 2 V + 3,7 12 N 4,4
9. 764,1 0 V 759,9 4 N 4,2 + 10,3 11 N + 3,7 0 V 6,6

10.
11.

761,9 4 V 752,0 12 N 9,9 + 12,1 5 N + 1 0 , 1 6 V 2,0

756,3 4 N 750,5 2 V 5,8 4 . 10,0 0 V + 4,8 9 V é ,2

12. 754,3 0 V 747,7 10 N 6,6 + 10,4 10 N + 4,5 2 V 5,9

13. 749,6 12 N 747,5 6 N 2 , 1 + 1 0 , 6 2 N + 6,2 8 V 4,4

14. 765,4 12 N 749,6 0 V 15,8 + 6,1 0 V — 2,4 12 N 8,5

15. 776,2 12 N 765,4 0 V 1 0 , 8 + 3,5 3 N — 4,5 6 V 8 , 0

16. 778,9 11 V 775,7 12 N 3,2 + 3,5 3. N — 4,8 4 V 8,3

17. 775,7 0 V 755,4 1 2 N 20,3 + 2,9 3 N — 4,3 7 V 7,2

18. 755,4 0 V 7 4 1 , 6 3 N 13,8 + 9,1 3 N + 0,3 0 V 8,8

19. 767,0 12 N 750,0 0 V 17,0 + 6,0 3 N + 1 , 2 7 V 4,8

20. 771,8 12 N 767,0 0 V 4,8 + 8,4 12 N + 3,0 3 V 5,4

21. 773,8 1 1 V 771,1 12 N 2,7 + 9,0 6 N + 7,0 8 V 2,0
22. 771,1 0 V 762,8 7 N 8,3 + 7,5 0 V + 5,9 8 N 1 , 6

23. 766,9 7 N 764,5 0 V 2,4 + 6,3 2 N + 4,0 6 V 2,3

24. 767,3 1 2 N 759,7 8 V 7,6 + 8,9 8 V + 2 , 6 1 2 N 6,3

25. 770,2 11 V 765,8 1 2 N 4,4 + 6 , 2 1 2 N + 0,9 8 V 5,3

26. 765,8 0 V 756,9 12 N 8,9 + 8,4 3 N + 6 , 0 7 N 2,4
27. 769,5 1 2 N 756,6 4 V 12,9 + 6,9 0 V + 4,0 1 2 N 2,9
28. 770,5 6 V 766,0 1 0 N 4,5 + 7,9 1 2 N + 1,0 1 1 V 6,9

29. 766,3 3 V 764,0 1 2 N 2,3 + 10,0 1 2 V + 8,3 0 V 1 , 7
30. 764,0 0 V 754,5 1 2 N 9,5 + 10,0 3 N + 5,6 1 1 N 4,4
31. 754,5 0 V 748,0 5 N 6,5 + 10,0 2 N + 5,0 1 2 N 5,0

Mittel 766,0 ! 758,8 7,2 + 8 , 6 ' + 4 ,0 4,6

L u f t t e m p e r a t u r
' “ ái i  » 

5 Ü

W i n d ,
R i c h t u n g  u n d  G e s c h w i n d i g k e i t  i n  m / s e k ,  
b e o b a c h t e t  3 6  m  ü b e r  d e m  E r d b o d e n  

u n d  i n  1 1 6  m  M e e r e s h ö h e

Höchst
wert Zeit

Mindest-
w ert Zeit

N i e d e r 
s c h l ä g e

Regen-
höhe

Schnee
höhe 

cm 
=  mm 
Regen
höhe

S  8  
S  8  

W  9  
S  8  
S  8  
S  6  
S  6
S  7  •

S S  W  1 2  
S  S W 1 5  

S S  W  1 3  
S  1 0  

S  7  
N  8  
N  3  
S  4  

S  1 1  
S  1 3  
W  1 2  

W S  W 7  
S  9  

S  1 2  
W  1 0  
W  9  
S  6  

S  1 0  
W  9  

S  9  
S  8  
S  7  
S  8

1 2 V
1 2  N

1 0 - 1 2  V
6 - 7  N
2  3  V  

1 0 - 1 1  N  
1 2 - 1  V  

1 - 2  V  
1 2  1  N

1 0 - 1 1  N
1 - 2  V

9  I O N  
1 2 - 1  N
6 — 7  N  
1 2 - 1  V  

1 1  1 2  N
1 0 - 1 1  N  

1 2  N
5  6  V
2 - 3  N

1 0  1 1  N
1 1 - 1 2  V
1 0  —  1 1  V
1 1 - 1 2  V
1 1  — 1 2  N

7 - 8  N
1 - 2  V  

9 - I O N
1 2 - 1  V
2 - 3  V  

1 2 - 1  N

W  2  
S 3  

W  4  
S  W 3  

S  4  
S  2  
S 3  

W  2  
S  W  4  
S  W 9  

W S W 7  
S  2  
S 3  

N  W  4  
N  < 2  

S O  < 2  
S  4  
S  9  

W  6  
W  5  

W S W 5  
W  6  
W  2  
N  4  

S O  2 
' S  6  

N  2  
N  2  

S  6  
S 3  

S S 0 2

3 - 4  N  
8 - 9  V  

1 0  —  1 2  N
2 - 3  V  

1 0 - 1 1  N
6 - 7  V
3 - 4  N  

1 0 - 1 1  V
5  —  6  N
3 - 4  V  
6 — 7  N
4 - 5  N
5 - 6  N  

1 0 — 1 2  V  
8 V - 4 N  

1 0  V  — 4  N
1 2 - 1  V  
1 2 - 1  V

1 0 - 1 1  N
4 - 5  V
5 — 6  V  

8  —  1 0  N
I 4  , —  5  N

1 1 - 1 2 N
4 - 5  V

1 2 - 1  V
1 1 - 1 2 N

1 2 - 1  V
5 - 6  N  

1 0 - 1 1  N
. 1 — 2  V

M o n a t s s u m m e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
M i t t e l  a u s  3 4  J a h r e n  ( s e i t  1 8 8 8 )

10,0
5 . 9  
5 , 1  
5 , 5
3 . 9

1,1
6,8
2 . 3  
5 , 8
9 . 3
7 . 4  
3 , 2

1 0 , 9
15,1

4 . 7
2 . 7  
0 , 7
6 . 4

7 . 4  
0,6 
9 , 3  
1,1 
0,6 !

0,4

I (teilw.
I S c h n e e )

1 2 6 , 2
6 2 , 1

V o l k s w i r t s c h a f t  u n d  S t a t i s t i k .
S t e i n k o h l e n g e w i n n u n g  d e s  S a a r b e z i r k s  i m  D e z e m b e r  1 9 2 0 .

D i e  S t e i n k o h l e n g e w i n n u n g  i m  S a a r b e z i r k  b e l i e f  s i c h ,  w i e  d i e  
f o l g e n d e  A u f s t e l l u n g  e r s e h e n  l ä ß t ,  i m  D e z e m b e r  d e s  l e t z t e n  
J a h r e s  a u f  8 7 3 2 2 4  t  g e g e n  7 9 8 0 9 3  t  i m  M o n a t  z u v o r ,  i m  V e r 

Monats
durch
schnitt

1919
t

Dezember
1920

t

Januar -D ezem b 

1919 1920 

t t

er
±  1920 
gegen 
1919
°/o

F ö r d e r u n g  
S t a a t s g r u b e n  .  .  
G r u b e  F r a n k e n h o l z

7 2 9  1 4 1
1 8  4 2 9

8 5 4  5 7 2  
1 8  6 5 2

1

8  7 4 9  6 9 6 1 9  1 9 8 7 1 4  
2 2 1 1 5 2  2 1 1 7 1 9

+  5 , 1 3  
- 4 , 2 7

i n s g e s .
a r b e i t s t ä g l i c h

7 4 7  5 7 0  
3 0  8 2 8

8 7 3  2 2 4  
3 4  1 1 0

8  9 7 0  8 4 8  9  4 1 0 4 3 3  
3 0  8 2 8  3 1 1 6 0

+ 4 , 9 0  
+  1 , 0 8

g l e i c h  m i t  d e m  M o n a t s d u r c h s c h n i t t  1 9 1 9  e r g i b t  s i c h  e i n e  
M e h r f ö r d e r u n g  v o n  1 2 6 0 0 0  t  o d e r  1 6 , 8 1 % .  D i e  E n t w i c k l u n g  
d e r  S t e i n k o h l e n g e w i n n u n g  d e s  S a a r b e z i r k s  i n  d e n  e i n z e l n e n  
M o n a t e n  - d e s  a b g e l a u f e n e n  J a h r e s  i s t  a u s  d e r  n e b e n s t e h e n d e n  
Z a h l e n t a f e l  z u  e n t n e h m e n .

I m  g a n z e n  J a h r e  w u r d e n  d a n a c h  1 9 2 0  9 , 4 1  M i l l .  t  g e g e n  
8 , 9 7  M i l l .  t  i m  V o r j a h r  g e f ö r d e r t ,  d .  i .  e i n e  S t e i g e r u n g  u m  
4 4 0  0 0 0  t  o d e r  4 , 9 0 % .  D i e  B e l e g s c h a f t  b e t r u g  i m  D u r c h 
s c h n i t t  d e s  J a h r e s  7 1  2 2 8  g e g e n  6 2  5 7 1  i m  V o r j a h r ,  w o r a u s  
s i c h  e i n e  Z u n a h m e  u m  8 6 5 7  M a n n  o d e r  1 3 , 8 4 %  e r g i b t .  D e r

M o n a t F ö r d e r u n g
B e l e g s c h a f t  

,  d a v o n  
l n s S e s - '  ¡ u n t e r t a g e

F ö r d e r 
l e i s t u n g 2

kg

J a n u a r  . . . . 7 2 7  4 6 5 6 6  0 3 9 4 6  4 3 5 4 4 6
F e b r u a r  . . . . 7 4 3 0 6 3 6 7  6 2 5 4 7  7 3 5 5 0 1
M ä r z . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 3 9  8 7 4 6 8  7 8 0 4 8  7 0 6 4 9 7
A p r i l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 3 4  6 6 5 7 0  0 5 0 4 9  5 5 7 4 8 4
M a i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 0 9  7 6 6 7 1  1 5 5 5 0  1 7 5 4 7 4
J u n i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 6 3  6 1 6 7 1  6 2 9 5 0  4 2 6 4 7 0
J u l i . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 6 0 0 4 8 7 2  1 3 3 5 0  6 3 9 4 7 6
A u g u s t  . . . . 7 0 2  6 8 0 7 2  4 0 3 5 0  5 0 4 4 4 3
S e p t e m b e r  .  .  . 8 1 1 3 1 0 7 2  4 5 8 5 0  5 0 5 4 7 4
O k t o b e r  . . . . 8 4 6  6 2 9 7 3  9 0 9 5 2  0 5 7 4 9 2
N o v e m b e r  .  .  . 7 9 8 0 9 3 7 4  2 0 9 5 2  5 2 0 4 9 4
D e z e m b e r  .  .  . 8 7 3 2 2 4 7 4  3 4 5 5 2  8 1 7 4 9 9

z u s .  1 9 2 0 9  4 1 0  4 3 3 7 1  2 2 8 5 0 1 7 3 4 7 9
„  1 9 1 9 8 9 7 0  8 4 8 6 2  5 7 1 4 4  7 7 2 5 1 4

1 9 2 0  g e g e n  1 9 1 9 +  4 3 9  5 8 5 +  S  6 5 7 +  5  4 0 1 — 3 5
° /<0 4 , 9 0 1 3 , 8 4 1 2 , 0 6 6 , 8 1

| Einschl. Beamte und A rbeiter in Nebeubetrieben.
2 F ö rderan te il je Schicht e ines A rb e ite rs  der Gesamtbelegschaft (ohne 

die A rbeiter in d en  N eb en b e trieb en ).

F ö r d e r a n t e i l  a u f  d e n  K o p f  d e r  G e s a m t b e l e g s c h a f t  v e r z e i c h n e t  
e i n e n  R ü c k g a n g  v o n  5 1 4  a u f  4 7 9  t  o d e r  u m  6 , 8 1  % .  D i e  
G l i e d e r u n g  d e r  B e l e g s c h a f t  i s t  f ü r  D e z e m b e r  u n d  d a s  g a n z e  
J a h r  1 9 2 0  a u s  d e r  f o l g e n d e n  Z u s a m m e n s t e l l u n g  z u  e r s e h e n .
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M onats
d u rc h 
schnitt
1919

D e z .
1920

J a n u a r  —D e z  

1919 1920

e m b e r

±  1920 
gegen  191Q

°lIo

Z a h l  d e r  A r b e i t e r 1 
u n t e r t a g e  . . . .  
ü b e r t a g e  . . . .  
i n  N e b e n b e t r i e b e n  .

44 772 
15 177 

1 172

52 817 
17 219 

1 347

44 772 
15 177 

1 172

50 173 
17211 

1 218

+  12,06 
+  13,40 
+  3,92

z u s .
Z a h l  d e r  B e a m t e n  .

61 121 
1 450

71 383
2 962

61 121 
1 450

68 602 
2 626

+  12,24 
+  81,10

z u s . 62 571 74 345 62 571 71 228 +  13,84
> Am Ende des Monats.

I n  u n g e w ö h n l i c h e m  M a ß e  h a t  s i c h  d i e  Z a h l  d e r  B e a m t e n  
v e r m e h r t ;  w ä h r e n d  d i e  B e l e g s c h a f t  n u r  e i n e  Z u n a h m e  u m  
1 2 , 2 4  ° / 0  e r f u h r ,  s t i e g  d i e  B e a m t e n z a h l  u m  8 1 , 1 0  ° / 0 .

A u s  d e r  n a c h s t e h e n d  w i e d e r g e g e b e n e n  G l i e d e r u n g  
d e s  A b s a t z e s  e r g i b t  s i c h  e i n e  Z u n a h m e  d e r  L i e f e r u n g  a n  
B e r g m a n n s k o h l e  u m  7 6  ° / 0 ,  w o g e g e n  d i e  G e s a m t b e l e g s c h a f t ,  
w i e  s c h o n  g e s a g t ,  n u r  e i n e  S t e i g e r u n g  u m  1 3 , 8 4  ° / 0  a u f w e i s t .  
D e r  S e l b s t v e r b r a u c h  i s t  u m  4 , 4 3  ° / 0  u n d  d a m i t  e t w a s  w e n i g e r  
a l s  d i e  F ö r d e r u n g  ( 4 , 9 0  ° / 0 )  g e s t i e g e n  ; d i e  L i e f e r u n g e n  a n  d i e  
K o k e r e i e n  s i n d  u m  4 , 5 6  ° / 0  z u r i i c k g e g t y i g e n ,  g l e i c h w o h l  h a t  s i c h  
d i e  K o k s e r z e u g u n g  u m  1 4 , 4 8  ° / 0  e r h ö h t .

M onats
d u rch  D e z . J a n u a r  -  D e z e m b e r
schnitt 1920 1919 1920 ±  1920
1919 gegen19l9

t t t t °/Io

A b s a t z
S e l b s t v e r b r a u c h 68 935 78 464 827 219 863 864 +  4,43
B e r g m a n n s k o h l e 15 635 19 404 187 616 330 064 +  75,93
L i e f e r u n g  a n

K o k e r e i e n  .  . 30135 29 048 361 619 345 114 4,56
P r e ß k o h l e n 

w e r k e  .  .  . 504 1 6 0 3 6 043 21 712 +  259,29
V e r k a u f  .  .  . 628 888 667 870 7 546 655 7 765 015 +  2,89

B e s t a n d s v e r 
ä n d e r u n g + 7 6  835 + 4 1  696 + 8 4  664 +  103,05

K o k s e r z e u g u n g 17 444 21 350 209 329 239 637 '+  14,48
P r e ß k o h l e n 

h e r s t e l l u n g 427 2 863 5 119 33 461 + 5 5 3 ,6 6

Kohlenförderung der nordfranzösischen Gruben im 4. Viertel
jahr 1920. I m  l e t z t e n  V i e r t e l  d e s  a b g e l a u f e n e n  J a h r e s  b e t r u g  
die F ö r d e r u n g  d e r  n o r d f r a n z ö s i s c h e n  G r u b e n  3  1 1 6  0 0 0  t ,  d a v o n  
entfielen 2 1 7 1  0 0 0  t  a u f  d i e  i m  P a s - d e - C a l a i s  g e l e g e n e n  W e r k e .  
Hinter d e r  d u r c h s c h n i t t l i c h e n  V i e r t e l j a h r s f ö r d e r u n g  v o n  1 9 1 3  
blieb die G e w i n n u n g  d e r  e r s t e m  u m  5 8  ° / 0 ,  d i e  d e r  Z e c h e n

d e s  N o r d b e z i r k s  u m  4 5  ° / 0  z u r ü c k .  D i e  V e r t e i l u n g  d e r  
F ö r d e r u n g  a u f  d i e  e i n z e l n e n  i n  F r a g e  k o m m e n d e n  G r u b e n  
i s t  n a c h s t e h e n d  e r s i c h t l i c h  g e m a c h t .

G r u b e
O k to b e r N ovem ber D ezem ber zusam m en

t t t t

N o r d b e z i r k :
A n i c h e  . . . . 70 503 73 319 71174 214 996
A n z i n  . . . . 116 934 112 978 117 251 347 163
A z i n c o u r t  .  .  . 1 458 1 307 1 877 4 642
C r e s p i n  . . . . 4 804 4 150 4 084 13 038
D o u c h y  . . . . 8 492 S 636 9 138 26 266
E s c a r p e l l e  . .  . 9 121 11040 11 484 31 645
T h i v e n c e l l e s  .  . 6 017 5 600 5 680 17 297
V i c o i g n e  .  .  . 4 040 3 960 4 250 12 250
C o u r r i è r e s  .  .  . 256 3 724 9 040 13 020
D o u r g e s  .  .  . 10 216 10 988 11 911 33115
L e n s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 635 1 128 1 210 2 973
O s t r i c o u r t  .  .  . 74 200 78 000 76 500 228 700

z u s . 306 676 314 830 323 599 945 105
P a s - d e - C a l a i s :

B r u a y  . . . . 205 000 191 000 204 000 600 000
M a r i e s  . . . . 164 000 165 000 163 000 492 000
N o e u x  . . . . 158 000 150 000 157 000 465 000
B é t h u n e  .  .  . 150 000 150 000 146 000 446 000
F e r f a y  . . . . 22 000 20 000 20000 62 000
V e n d i n  . . . . 14 000 13 000 14 000 41000
L i g n y  . . . . 12 000 12000 13 000 37 000
C l a r e n c e  .  .  . 9 0Q0 9 000 10000 28 000

z u s . 734 000 710 000 727 000 2 171 00(1

V e r k e h r s w e s e n .
Förderung und Verkehrslage im Ruhrbezirk. Ü b e r  d i e  

E n t w i c k l u n g  d e r  L a g e r b e s t ä n d e  i n  d e r  W o c h e  v o m  2 6 .  F e b r .  
b i s  5 .  M ä r z  u n t e r r i c h t e t  d i e  f o l g e n d e  Z u s a m m e n s t e l l u n g .

K o h l e
t

L a g e r b e s t ä n d e  
K o k s  P reßkoh le  

t t

ZUS.
t

a m  2 6 .  F e b r u a r  
a n  W a s s e r s t r a ß e n  

g e l e g e n e  Z e c h e n  
a n d e r e  Z e c h e n

1 0 2  5 4 1  
3 3 3  0 0 S

2 2 3  4 9 0  
2 9 3  0 8 6 2 0  6 7 5

3 2 6  0 3 1  
6 4 6  7 6 9

z u s .  R u h r b e z i r k  .  .  . 4 3 5  5 4 9 5 1 6  5 7 6 2 0  6 7 5 9 7 2  S 0 0

a m  5 .  M ä r z  
a n  W a s s e r s t r a ß e n  

g e l e g e n e  Z e c h e n  
a n d e r e  Z e c h e n

9 5  2 1 3  
3 2 6  7 1 9

2 1 9  2 3 7  
3 1 0  1 6 5 2 1  2 3 0

3 1 4  4 5 0  
I 6 5 S 1 1 4

z u s .  R u h r b e z i r k  .  .  . 4 2 1  9 3 2 5 2 9  4 0 2 2 1  2 3 0 | 9 7 2  5 6 4

F ö r d e r u n g  u n d  V e r k e h r s l a g e  i n t  R u h r b e z i r k 1 .

T a g
K o h l e n 

f ö r d e r u n g

t

K o k s e r 
z e u g u n g

t

P r e ß -
k o h l e n -

h e r -
s t e l l u n g

t

W a g e n g e s t e l l u n g
zu den  Z echen , K okereien  u . P re ß 

ko h lenw erken  d es  R u h rb ez irk s  
(W agen  auf 1 0  t  L a degew ich t 

zu rü ck g e fü h rt)

" S S S ? *  | ^ e h “

B r e n n s t o f f u m s c h l a g
in  den

D u isbu rg - Kanal- priva ten  
R u h ro rte r  Zechen- Rhein- 

H ä f e n
(K ipper-
le istung)

t  t t

G e s a m t 
b r e n n s t o f f 

v e r s a n d
auf dem  

W asserw eg  
aus dem  

R uhrbez irk

t

W a sser
stan d  

des Rheins 
bei C aub

r a

F e b r .  2 7 . S o n n t a g 7  4 9 3 5 3 6 _ —  • — — —

2 8 . 3 3 6  8 6 9 /  1 2 0  4 0 2 1 6  0 9 5 2 1  4 8 3 5  6 1 1 3 2  0 8 7 2 4  0 6 9 6 8 1 1 6 2  9 6 7 0 , 9 1
M ä r z  1 . 3 3 8  1 3 0 6 3  3 6 4 1 4  1 3 3 2 3  4 5 9 3  9 9 6 2 8  6 9 3 2 5  5 3 9 3 5 1 3 5 7  7 4 5 0 , 8 9

2 . 291 9 5 8 6 7  1 1 2 1 5  2 4 6 2 3  1 4 6 3  2 4 6 2 3  8 5 5 2 2  3 4 3 4  6 2 5 5 0  8 2 3 0 , 9 4
3 . 321 349 6 5  6 2 7 1 4  6 1 1 2 3  3 7 3 3  5 5 1 2 5  7 7 0 2 0  3 6 8 4  0 4 5 5 0  1 S 3 0 , 8 0
4 . 3 7 9  0 7 5 6 4  2 4 8 1 4  3 4 9 2 4  5 6 5 3  2 7 6 2 5  4 3 4 2 4  8 5 4 5  3 0 9 5 5  5 9 7 0 , 8 4
5 . 296 009 8 0  2 9 1 1 4  6 6 6 2 4  0 8 2 2  2 4 3 2 S 0 3 7 2 1  7 7 8 2  4 8 6 5 2  3 0 1

z u s . 1  9 6 3  3 9 0 4 6 1  0 4 4 8 9  1 0 0 1 4 7  6 0 1 2 2  4 5 9 1 6 3  8 7 6 1 3 8  9 5 1 2 6  7 8 9 3 2 9  6 1 6 —
a r b e i t s t ä g l . 3 2 7  232 6 5  8 6 3 1 4  8 5 0 2 4  6 0 0 3  7 4 3 2 7  3 1 2 2 3  1 5 9 4  4 6 5 5 4  9 3 6 —

Vorläufige Zahlen.
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M a r k t b e r i c h t e .

Berliner Preisnotierungen für Metalle ( i n  M  f ü r  1 0 0  k g ) .

2 8 .  F e b r u a r 7 .  M ä r z

E l e k t r o l y t k u p f e r  ( w i r e b a r s ) ,  
p r o m p t ,  c i f .  H a m b u r g ,  B r e m e n
o d e r  R o t t e r d a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 3 6 1 7 6 7

R a f f i n a d e k u p f e r  9 9 / 9 9 , 3  % 1 5 0 0 1 5 0 0
O r i g i n a l h ü t t e n  w  e  i  c  h  b  1 e  i  .  . 4 5 0 4 6 0  —  4 7 0
O r i g i n a l h ü t t e n  r o  h z i n  k ,  P r e i s

i m  f r e i e n  V e r k e h r . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 4 0 5 4 0 - 5 5 0
R e m e l t e d - P l a t t e n  z  i  n  k  v o n  h a n 

d e l s ü b l i c h e r  B e s c h a f f e n h e i t 3 6 0 3 6 0
O r i g i n a l h ü t t e n  a l u m i n i u m  

9 8 / 9 9  % ,  i n  e i n m a l  g e k e r b t e r
B l ö c k c h e n  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 6 5 0 2 6 5 0 - 2 7 0 0
d s g l .  i n  W a l z -  o d e r  D r a h t b a r r e n 2 7 5 0 2 7 5 0 - 2 8 0 0

j B a n k a - , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 4 7 5 4 2 0 0
Z i n n  !  S t r a i t s - ,  . . . . . . 4 3 5 0 4 1 5 0

[  A u s t r a l - , . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 3 0 0 4 0 5 0
H ü t t e n z i n n ,  m i n d e s t e n s  9 9  9/ 0 3 9 5 0 3 7 5 0
R e i n  n i c k e l  9 8 / 9 9  ° / 0  .  .  .  . 4 1 0 0 4 1 0 0
A n t i m o n -  R e g u l u s  9 9  %  .  . 7 0 0 6 7 5
S i l b e r  i n  B a r r e n  e t w a  9 0 0  f e i n

( f ü r  1 k g ) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9 5 0 9 2 5 - 9 3 5
( D i e  P r e i s e  v e r s t e h e n  s i c h  a b  L a g e r  i n  D e u t s c h l a n d . )

Londoner Preisnotierungen für Nebenerzeugnisse.

1 8 .  F e b r u a r 2 5 .  F e b r u a r

P e c h  f o b .  L o n d o n 1 1 .  t 1 7 5  s 1 5 0  s
W e s t k ü s t e  .  .  . 1 n  o 1 6 2  s  6  ¿ 1 3 2  s  6  d
O s t k i i s t e  .  .  i  . 1 a i} 1 6 7  s  6  ¿ 1 3 5  s
S ü d - W a l e s  .  .  . f  u  » i 2 0 5  s 1 5 0  s

B e n z o l  r o h  6 0 — 6 5  % 1 G a i l . 2 s 3 r / u . m e h r 2 s  u . m e h r
R e i n b e n z o l  . 1 „ 3 s  3 d 3 s
R e i n t o l u o l .  .  . 1 „ 4  s 3  s  6  d

S o l v e n t n a p h t h a 1 . . 2 s  4  d 2  s  4  d
S c h w e r n a p h t h a 1 „ 2 s 8 d 2 s b d
R o h n a p h t h a l i n . 1 1 . 1 1 2  £  1 0 s 1 0  £  1 0  s
G e r e i n .  N a p h t h a l i n 1 1.  t
T e e r  L o n d o n  .  . 1  u  i» 1 0 7  s  6  d 1 0 7  s  6  d

M i d l a n d s  .  .  . 1 u  u 1 0 7  s  6  d 1 0 7  s  6  d
N o r d e n  . . . . f  u  i i 1 0 5  s 1 0 5  s
g e r e i n i g t . . . . 1 B a r r e l 8 5  s 8 5  s

K r e o s o t  L o n d o n  . 1 G a i l . 1  s  1 d 1 s
N o r d e n  . . . . 1 „ 1 s  \ d 1 s

K a r b o l s ä u r e  6 0 ° / „ 1 G a i l . 2 s 1 s  9  d
K r i s t .  4 0 %  .  .  . 1 l b . 7>/2 d 7  d

A n t h r a z e n .  .  . 1 E i n h e i t 1 s  3  d 1 s  2  d
A m m o n i u m  s u l f a t

L o n d o n  . . . . 1 1 t 2 5  £ 2 5  £
L e i t h . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1  „  i , 2 5  £ 2 5  £
H u l l . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . '  i ,  „ 2 5  £ 2 5  £
L i v e r p o o l  .  .  . f i i  i i 2 5  £ 2 5  £
d e r  I n l a n d v e r b r a u c h 1 „  „ 2 4  £  3  s  6  d 2 4  £  1 1 s

S a  1 p e t e  r  s  a  u  r e s  N a t r o n ,
g e w ö h n l i c h  .  .  .  . 1 c w t . 1 £  1 s  6  d 1 £ 1 s 6  d
r a f f i n i e r t . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 i , 1 £  2  s 1 £ 2 s

Notierungen auf dein englischen Kohlen- und Frachtenmarkt.
K o h l e n m a r k t .  1 I .  t  ( f o b ) .

B ö r s e  z u  N e w c a s t l e - u p o n - T y n e .

2 5 .  F e b r u a r 4 .  M ä r z

B e s t e  K e s s e l k o h l e :
B l y t h s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 7  s  6  d 4 7  s  6  d

T y n e s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 7  s  6  d 4 7  s  6  d
z w e i t e  S o r t e :

B l y t h s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 0  s — 4 2  s  6  d 4 0  s — 4 2  s  6  d
T y n e s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4 0  s — 4 2  s  6  d 4 0  s — 4 2  s  6  d

u n g e s i e b t e  K e s s e l k o h l e 3 0  s - 3 5  s 3 0  s - 3 5  s

2 5 .  F e b r u a r 4 .  M ä r z

k l e i n e  K e s s e l k o h l e :
B l y t h s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 0  s 2 0  s
T y n e s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 7 s  6 ¿ 1 9 s
b e s o n d e r e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 0  s 2 2 s b d

b e s t e  G a s k o h l e  . . . . 4 2  s  6  ¿ — 4 5  s 4 2  s  6  ¿ — 4 5  s
z w e i t e  S o r t e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 7  s  6  ¿ - 4 0  s 3 7  s  6  ¿ — 4 0  s
S p e z i a l - G a s k o h l e  . . . . 5 0  s — 5 2  s  6  ¿ 5 0 s — 5 2 s  b d
u n g e s i e b t e  B u n k e r k o h l e :

D u r h a m . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 5  s  — 3 7  s  b d 3 5 s — 3 7  s b d
N o r t h u m b e r l a n d  . . . 3 5  s — 4 0  s 3 5  s — 4 0  s

K o k s k o h l e . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 7 s  6 ¿ - 4 2 s  6 ¿ 3 2 s  6 ¿ — 3 7 s  bd
H a u s b r a n d k o h l e  . . . . 5 0  s 5 0  s
G i e ß e r e i k o k s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 5  s 6 0 s
H o c h o f e n k o k s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5 0  s 5 5  s
G a s k o k s  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 3 2 s  6 ¿ — 3 7 s  b d 3 2  s  6  ¿ - 3 5  s

F r a c h t e n m a r k t .  1 l . t .

25. F e b r u a r 4 .  M ä r z

T y n e - A n t w e r p e n  . . . . 6 s  b d
„  - B a r c e l o n a  . . . . 20 s 20 s — 2 1  s
„  - B o r d e a u x  . . . . 8 s — 8 s  3 d
„  - C a l a i s . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7 s
„  - G e n u a  .  .  .  .  ^ 1 8  s — 20 s 20 s
„  - L e  H a v r e  . . . . 7 s
„  - R o t t e r d a m  . . . . 6 s 7  s .  3  ¿

C a r d i f f - A m s t e r d a m  . .  . 7 s  b d
„  - B a r c e l o n a  .  .  . 1 9 s 1 8 s
„  - B o r d e a u x  .  .  . 8 s  b d 8  s  V k d
„  - G e n u a  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1 8 s  9 ¿ 1 8  s  6  ¿ —20 s
„  - L e  H a v r e  .  .  . 8  s  6  ¿ 7 s  3 ¿ - 7 s  b d
„  - V e n e d i g  . . . . 2 2 s  6 ¿ 2 0 s  6 ¿

P a t e n t b e r i c h t .
Anmeldungen,

d i e  w ä h r e n d  z w e i e r  M o n a t e  i n  d e r  A u s l e g e h a l l e  
d e s  R e i c h s p a t e n t a m t e s  a u s l i e g e n .

V o m  7 .  F e b r u a r  1 9 2 1  a n :
1 b ,  2 .  K .  7 3  8 6 3 .  F r i e d .  K r u p p  A .  G . ,  G r u s o n w e r k ,  

M a g d e b u r g - B u c k a u .  V e r f a h r e n  z u r  m a g n e t i s c h e n  N a ß s c h e i d u n g  
f e i n  v e r w a c h s e n e r  E r z e ,  f e i n e r  E r z s c h l ä m m e  u .  d g l .  2 2 .  7 .  2 0 .

5 b ,  7 .  S .  5 2 5 0 1 .  S i e m e n s - S c h u c k e r t w e r k e  G . m . b . H . ,  
S i e m e n s s t a d t  b .  B e r l i n .  B e f e s t i g u n g  v o n  E i n s a t z s c h n e i d e n  a n  
B o h r s t a n g e n  m i t  k r e u z f ö r m i g e m  P r o f i l .  1 1 . 3 . 2 0 .

5  b ,  9 .  M .  6 9 0 3 1 .  M a v o r  u n d  C o u l s o n  L t d .  u n d  S a m u e l  
M i l l e r  M a v o r ,  G l a s g o w  ( S c h o t t l . ) .  S c h r ä m m a s c h i n e n g e s t e l l  
a u s  d r e i  e i n s t e l l b a r e n  s t r e b f ö r m i g e n  S t ü t z e n .  1 9 .  4 .  2 0 .  
E n g l a n d  1 1 . 4 .  1 4 .

5 d ,  8 .  S .  5 4 7 2 1 .  S v e n s k a  D i a m a n t b e r g b o r r n i n g s - A k t i e -  
b o l a g e t ,  S t o c k h o l m .  E i n r i c h t u n g  z u m  F e s t s t e l l e n  d e r  N e i g u n g  
v o n  B o h r l ö c h e r n .  1 0 . 1 1 . 2 0 .  S c h w e d e n  6 .  1 1 .  1 8 .  ‘

14  d, 1 7 .  M .  6 6  5 7 9 .  W .  K n a p p  M a s c h i n e n f a b r i k ,  E i c k e l  
( W e s t f . ) .  K o l b e n k r a f t m a s c h i n e  z u m  A n t r i e b  v o n  S c h ü t t e l 
r u t s c h e n  m i t  H u b v e r s t e l l u n g  u n d  D r o s s e l u n g  d e s  A r b e i t s 
m i t t e l s ;  Z u s .  z .  P a t .  3 3 0 1 9 5 .  2 3 .  S .  1 9 .

2 0  e ,  1 6 .  E .  2 4  9 5 4 .  W i l h e l m  E i c k e l k a m p  u n d  W i l h e l m  
S c h l u t o w ,  A n n e n .  F ö r d e r w a g e n k u p p l u n g .  2 3 .  2 .  2 0 .

2 3  c ,  1 .  C .  2 6 9 5 3 .  C h e m i s c h e  F a b r i k e n  W o r m s  A .  G . ,  
F r a n k f u r t  ( M a i n ) .  V e r f a h r e n  z u r  H e r s t e l l u n g  h o c h v i s k o s e r  
S c h m i e r ö l e  a u s  S t e i n k o h l e n t e e r ö l e n .  1 2 .  9 .  1 7 .

4 0 b ,  1 .  B .  9 5 3 9 4 .  D r .  K a r l  B o r n e m a n n  u n d  D i p l . - I n g .  
M a x  S c h m i d t ,  B r e s l a u .  V e r f a h r e n  z u r  E n t f e r n u n g  d e s  A l u m i n i u m s  
a u s  a l u m i n i u m h a l t i g e n  Z i n k l e g i e r u n g e n .  2 .  8 .  2 0 .

V o m  1 0 .  F e b r u a r  1 9 2 1  a n :
5  b ,  1 2 .  H .  8 2  9 9 2 .  G e o r g  E d u a r d  H e y l ,  B e r l i n - W e s t e n d .  

V o r r i c h t u n g  z u r  A b t r e n n u n g  v o n  E r d ö l  a u s  p o r ö s e m  M a t e r i a l  
o d e r  a u s  O l s a n d .  6 .  1 1 .  2 0 .

1 2 r ,  1 .  C .  2 6 6 2 5 .  C h e m i s c h e  F a b r i k e n  W o r m s  A .  G . ,  
F r a n k f u r t  ( M a i n ) .  V e r f a h r e n  z u r  D a r s t e l l u n g  n i e d r i g  s i e d e n d e r
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B e s t a n d t e i l e  a u s  T e e r p r o d u k t e n  u n d  H a r z a r t e n ;  Z u s .  z .  P a t .  
310171. 1.3.17.

59 b, 1. N. 1 9  062. W i l l y  B r e h m e r ,  B e r l i n - W i l m e r s d o r f .  
V o r r i c h t u n g  z u m  A b d i c h t e n  d e s  L a u f r a d e s  v o n  S c h m u t z w a s s e r 
k r e i s e l p u m p e n  g e g e n  d a s  G e h ä u s e  d u r c h  e i n  W a s s e r p o l s t e r .
12. 7. 20.

78 e ,  3 .  S .  5 3  1 6 5 .  S i e m e n s - S c h u c k e r t w e r k e  G .  m .  b .  H . ,  
S i e m e n s s t a d t  b .  B e r l i n .  S c h l a g w e t t e r s i c h e r e r  S c h i e ß s c h a l t e r
2 6 .  5 .  2 0 .

80c, 13. P. 3 9 3 6 2 .  P e r f e c t e c o n  M a s c h i n e n b a u - G e s e l l s c h a f t  
m .  b .  H . ,  T e l t o w  b .  B e r l i n .  D r e h r o s t  z u m  E n t l e e r e n  v o n  
S c h a c h t ö f e n  f ü r  Z e m e n t ,  D o l o m i t ,  K a l k s t e i n ,  E r z e  u .  d g l .
2 7 .  2 .  2 0 .

80d, 1 .  S .  5 3 0 0 4 .  S i e m e n s - S c h u c k e r t w e r k e  G .  m .  b .  H . ,  
S i e m e n s s t a d t  b .  B e r l i n .  B o h r s t a n g e n b e f e s t i g u n g  f ü r  G e s t e i n 
d r e h b o h r m a s c h i n e n .  1 1 .  5 .  1 9 .

Versagung.
A u f  d i e  a m  8 .  A p r i l  1 9 2 0  i m  R e i c h s a n z e i g e r  b e k a n n t 

g e m a c h t e  A n m e l d u n g
10a. J. 1 9  5 6 8 .  L i e g e n d e ,  u m l a u f e n d e  T r o m m e l  z u m  

V e r s c h w e l e n  v o n  K o h l e ,  b i t u m i n ö s e m  S c h i e f e r ,  E r d p e c h  u .  d g l .  
u n t e r  V a k u u m .
i s t  e i n  P a t e n t  v e r s a g t  w o r d e n .

Zurücknahme von Anmeldungen.
D i e  n a c h s t e h e n d e n ,  a n  d e m  a n g e g e b e n e n  T a g e  i m  R e i c h s 

a n z e i g e r  b e k a n n t g e m a c h t e n  A n m e l d u n g e n  s i n d  z u r i i c k g e -  
n o m m e n  w o r d e n .

5 d .  G .  4 9 8 1 1 .  F a n g v o r r i c h t u n g - z u m  A u f h a l t e n  ü b e r  
s c h i e f e  E b e n e n  d u r c h g e h e n d e r  W a g e n .  7 .  1 0 .  2 0 .

26 d. B .  8 1  9 6 2 .  V e r f a h r e n  z u r  E n t f e r n u n g  v o n  S c h w e f e l 
w a s s e r s t o f f  a u s  G a s e n .  2 9 .  1 1 .  2 0 .

Gebrauchsmuster-Eintragungen,
b e k a n n t g e m a c h t  i m  R e i c h s a n z e i g e r  v o m  7 .  F e b r u a r  1 9 2 1 .

1 a .  7 6 5 6 1 0 .  A .  D u d a  u n d  R e i n h .  S t ä h l e r ,  B i r k e n h a i n  
( O . - S . ) .  E i s e n b e t o n p l a t t e  f ü r  S c h ü t t e l -  u n d  S t o ß h e r d e  f ü r  
E r z a u f b e r e i t u n g e n .  1 . 1 1 . 2 0 .

1 a. 7 6 5  6 4 8 .  F r i e d .  K r u p p  A .  G . ,  G r u s o n w e r k ,  M a g d e b u r g -  
B u c k a u .  W a s c h t r o m m e l .  8 .  1 .  2 1 .

4 a. 7 6 5  7 8 1 .  F r i e m a n n  &  W o l f ,  G .  m .  b .  H . ,  Z w i c k a u  ( S a . ) .  
E l e k t r i s c h e  G r u b e n l a m p e .  2 2 .  1 2 .  2 0 .

5 c. 7 6 5  7 8 5 .  T h e o d o r  L e h r h o v e ,  G e l s e n k i r c h e n .  R o h r a u f 
h ä n g e r  f ü r  B e r g w e r k e  ( E r g ä n z u n g  z u  G .  M .  7 5 6 0 3 0 ) .  2 3 .  1 2 .  2 0 .

10 a. 7 6 6 0 6 8 .  R .  W a g n e r ,  B e r l i n .  F e s t s t e h e n d e  F ü h r u n g s 
s c h i l d e  z u m  G e g e n h a l t e n  d e s  K o k s k u c h e n s  b e i m  A u s s t ö ß e n  
a u f  e i n e  b e w e g t e  P l a t t f o r m .  1 4 .  1 . 2 1 .  W .  5 7 5 3 4 .

10a. 7 6 6 1 4 2 .  R u d o l f  W i l h e l m ,  E s s e n - A l t e n e s s e n .  D o p p e l 
w a n d i g e s  S c h u t z g e h ä u s e  f ü r  K o k e r e i m a s c h i n e n  u .  d g l .  m i t  
W ä r m e s c h u t z m i t t e l .  1 3 . 1 . 2 1 .

61a. 7 6 5 8 3 1 .  D r ä g e r w e r k  H e i n r .  &  B e r n h .  D r ä g e r ,
L ü b e c k .  G e p r e ß t e s  F ü l l s t ü c k  a u s  B i n d u n g s m a s s e  f ü r  L u f t 
r e i n i g u n g s e i n s ä t z e  i n  A t m u n g s g e r ä t e n  z u r  R e t t u n g  a u s  E r 
s t i c k u n g s g e f a h r .  2 7 .  4 .  1 7 .

81 e. 7 6 5 6 9 4 .  M a x  M a y ,  H e r v e s t - D o r s t e n .  K l a u e n s t o ß 
v e r b i n d u n g  a n  S c h ü t t e l r u t s c h e n .  2 0 .  1 1 . 2 0 .

81 e .  7 6 6 0 6 0 .  M a s c h i n e n f a b r i k  G .  H a u s h e r r ,  E .  H i n s e l 
m a n n  &  C o .  G .  m .  b .  H . ,  E s s e n .  R u t s c h e n v e r b i n d u n g .  1 2 . 1 . 2 1 .

87 d. 7 6 5  7 8 0 .  H e i n r i c h  F r e d e ,  T e l g t e  b .  M ü n s t e r  ( W e s t f . ) .  
S c h l a g w e r k z e u g .  2 2 .  1 2 .  2 0 .

Verlängerung der Schutzfrist.
F o l g e n d e  G e b r a u c h s m u s t e r  s i n d  a n  d e m  a n g e g e b e n e n  

T a g e  a u f  d r e i  J a h r e  v e r l ä n g e r t  w o r d e n :
10a. 6 7 6 0 1 9 .  F r a n z  M e g u i n  &  C o .  A .  G .  u n d  W i l h e l m  

M ü l l e r ,  D i l l i n g e n  ( S a a r ) .  B e d i e n u n g s v o r r i c h t u n g  f ü r  A u s l a ß 
s c h i e b e r  u s w .  3 .  1 .  2 1 .

35 a. 6 8 3 0 6 7 .  E d u a r d  G a n z ,  P e t e r s h o f e n  ( K r .  R a t i b o r ) .  
F ö r d e r k o r b a n s c h l u ß b ü h n e  u s w .  1 4 .  1 .  2 1 .

61a. 6 8 0 8 8 4 .  S a m u e l  L i f f m a n n ,  L a u r e n s b e r g  b .  A a c h e n .  
S e l b s t r e t t e r  u s w .  6 .  1 .  2 1 .

61a. 6 9 0 9 2 7 .  S a m u e l  L i f f m a n n ,  L a u r e n s b e r g  b .  A a c h e n .
M u n d s t ü c k  f ü r  S e l b s t r e t t e r  u s w .  6 .  1 .  2 1 .

61a. 7 6 5 8 3 1 .  D r ä g e r w e r k  H e i n r .  &  B e r n h .  D r a g e r ,
L ü b e c k .  F ü l l s t ü c k  f ü r  L u f t r e i n i g u n g s e i n s ä t z e  u s w .  1 5 .  1 .  2 1 .

81 e. 6 7 9 0 5 7 .  B e c k e r  &  H ö n e r b a c h  G .  m .  b .  H . ,  R a u x e l  
( W e s t f . ) .  F ö r d e r k o r b t ü r v e r s c h l u ß  u s w .  1 1 . 1 . 2 1 .

81 e. 6 8 0  1 2 5 .  F r i e d r i c h  R a u h ,  M a g d e b u r g .  S p ü l a b l a d e -  
v o r r i c h t u n g  u s w .  2 4 .  1 .  2 1 .

Änderung in der Person des Inhabers.
F o l g e n d e s  P a t e n t  ( d i e  i n  d e r  K l a m m e r  a n g e g e b e n e n  

Z a h l e n  n e n n e n  m i t  J a h r g a n g  u n d  S e i t e  d e r  Z e i t s c h r i f t  d i e  
S t e l l e  i h r e r  V e r ö f f e n t l i c h u n g )  i s t  a u f  d i e  g e n a n n t e  F i r m a  
ü b e r t r a g e n  w o r d e n  :

5 d .  1 9 0 8 7 0  ( 1 9 0 7 ,  1 6 2 0 ) .  S c h a c h t b a u  T h y s s e n  G .  m .  b .  H . ,  
M ü l h e i m  ( R u h r ) .

Aufhebung von Löschungen.
D i e  L ö s c h u n g  f o l g e n d e r  P a t e n t e  i s t  a u f g e h o b e n  w o r d e n :
10 a. 2 4 5 2 1 9  ( 1 9 1 2 ,  6 9 3 ) .
40 a. 2 7 5  9 0 3  ( 1 9 1 4 ,  1 2 9 0 ) .

2 7 6 4 4 2  ( 1 9 1 4 ,  1 3 2 9 ) ,

Verlängerung der Schutzrechte.
D i e  S c h u t z d a u e r  f o l g e n d e r  P a t e n t e  i s t  v e r l ä n g e r t  w o r d e n :  
5a. 3 0 0 8 5 0 ( 1 9 1 7 ,  S .  7 4 5 ) .  27b. 2 9 4 9 0 0  ( 1 9 1 6 ,  S .  1 0 2 1 ) .
5b. 1 9 5 4 8 8  ( 1 9 0 8 ,  S .  3 2 5 ) .  2 9 9 3 1 7  ( 1 9 1 7 ,  S .  5 9 9 ) .

2 2 2 0 9 2 ( 1 9 1 0 ,  S .  8 1 6 ) .  27c. 2 8 7 2 9 0 ( 1 9 1 5 ,  S .  1 0 0 3 ) .
2 2 2  0 9 3 ( 1 9 1 0 ,  S .  7 8 0 ) .  2 7  d. 2 9 3 3 8 0  ( 1 9 1 6 ,  S .  8 2 6 ) .
2 8 3  5 9 2 ( 1 9 1 5 ,  S .  4 2 8 ) .  35 a. 2 9 3  7 4 5  ( 1 9 1 6 ,  S .  7 6 1 ) .
2 8 4 1 7 2 ( 1 9 1 5 ,  S .  5 2 8 ) .  3 0 0 9 1 5  ( 1 9 1 7 ,  S .  7 5 7 ) .
2 8 6 2 1 9 ( 1 9 1 5 ,  S .  8 1 5 ) .  35b. 2 3 4 4 3 8 ( 1 9 1 1 ,  S .  8 4 8 ) .  

5 d. 1 9 0 8 7 0 ( 1 9 0 7 ,  S .  1 6 2 0 ) .  3 0 4  1 5 2  ( 1 9 1 8 ,  S .  1 8 4 ) .
2 2 4  7 1 1  ( 1 9 1 0 ,  S .  1 4 2 6 ) .  40a. 2 6 6 2 2 1  ( 1 9 1 3 ,  S .  1 9 5 6 ) .
2 6 5 5 2 2 ( 1 9 1 3 ,  S .  1 8 3 4 ) .  2 8 8 2 8 2  ( 1 9 1 5 ,  S .  1 1 2 6 ) .
2 9 2 9 6 4 ( 1 9 1 6 ,  S .  6 5 3 ) .  2 9 6 5 0 3  ( 1 9 1 7 ,  S .  2 2 3 ) .
2 9 6 7 9 5  ( 1 9 1 7 ,  S .  2 8 6 ) .  40c. 2 8 3 9 ^ 5  ( 1 9 1 5 ,  S .  5 0 2 ) .

10 a. 2 8 3  3 3 2  ( 1 9 1 5 ,  S .  4 0 4 ) .  2 9 7  8 7 2  ( 1 9 1 7 ,  S .  4 7 4 ) .
12e. 2 2 8 2 9 5 ( 1 9 1 0 ,  S .  1 9 0 2 ) .  50c. 2 9 1 1 2 0 ( 1 9 1 6 ,  S .  3 4 4 ) .

2 8 8 2 2 3  ( 1 9 1 5 ,  S. 1 1 4 6 ) .  59a. 2 8 9 3 5 8  ( 1 9 1 6 ,  S .  6 2 ) .
14 d. 2 8 9 6 8 9 ( 1 9 1 6 ,  S .  1 0 1 ) .  59c. 3 1 4 6 2 3 ( 1 0 1 9 ,  S .  8 2 6 ) .

2 9 4 8 2 7 ( 1 9 1 6 ,  S .  1 0 4 7 ) .  7 4 b .  2 9 2 2 1 1  ( 1 9 1 6 ,  S .  5 6 5 ) .
20 a. 2 2 3 4 1 3  ( 1 9 1 0 ,  S .  1 0 8 0 ) .  2 9 3  1 2 9  ( 1 9 1 6 ,  S .  7 1 8 ) .

2 8 8 0 3 0 ( 1 9 1 5 ,  S .  1 1 0 2 ) .  80c. 3 1 6 4 3 8  ( 1 9 1 9 ,  S .  8 1 ) .
3 0 5 5 9 4  ( 1 9 1 9 ,  S .  7 4 4 ) .  8 1  e. 2 1 9 4 5 2  ( 1 9 1 0 ,  S .  4 1 4 ) .
3 0 9 2 4 1  ( 1 9 1 9 ,  S .  7 6 3 ) .  3 0 2 9 8 4  ( 1 9 1 8 ,  S .  7 2 7 ) .

24c. 3 0 6 2 6 2 ( 1 9 1 8 ,  S .  4 5 9 ) .  3 1 0 4 3 3  ( 1 9 1 9 ,  S .  9 7 ) .
3 1 5  5 1 4 ( 1 9 1 9 ,  S .  9 9 2 ) .  3 1 2  5 0 9  ( 1 0 1 9 ,  S .  4 7 2 ) .

2 7  b .  2 3 3  0 4 1  ( 1 9 1 1 ,  S .  6 4 4 ) .  3 1 3  6 1 3 ( 1 9 1 9 ,  S .  6 4 9 ) .

Deutsche Patente.
5b ( 7 ) .  3 31788 ,  v o m  2 0 .  A p r i l  1 9 2 0 .  S i e m e n s -

S c h u c k e r t w e r k e  G .  m .  b .  H .  i n  S i e m e n s s t a d t  b .  
B e r l i n .  Bohrstange f ü r  Gesteindrehbohrmaschinen.

D i e  B o h r s t a n g e  i s t  i m  Q u e r s c h n i t t  k r e u z f ö r m i g ,  u n d  d i e  
A r m e  d e r  S t a n g e  s i n d  a n  d e r e n  e i n e m  E n d e  s o  u m g e b o g e n ,  
d a ß  s i e  g l a t t  a u f e i n a n d e r  l i e g e n .  D i e  u m g e b o g e n e n ,  a u f e i n 
a n d e r  l i e g e n d e n  A r m e  k ö n n e n  z u s a m m e n g e s c h w e i ß t  w e r d e n .

5b ( 1 2 ) .  332 10 0 ,  v o m  1 .  A p r i l  1 9 1 9 .  W i l h e l  m  H o r w i t z  
i n  B e r l i n .  Verfahren zu r Gew innung von E rd ö l aus Ö lsand  
oder anderm ölhaltigem Gestein.

D a s  ö l h a l t i g e  G u t  s o l l  i n  e i n e m  K o c h g e f ä ß  u n t e r  g l e i c h 
z e i t i g e m  R e i b e n  d e r  ö l h a l t i g e n  T e i l c h e n  a n e i n a n d e r  m i t  W a s s e r  
u n t e r  e r h ö h t e m  D r u c k  g e k o c h t  w e r d e n .  D i e  z u m  R e i b e n  
d e r  T e i l c h e n  a n e i n a n d e r  e r f o r d e r l i c h e  B e w e g u n g  d e r  T e i l c h e n  
k a n n  d a d u r c h  b e w i r k t  w e r d e n ,  d a ß  S t r a h l e n  v o n  h e i ß e m  
W a s s e r  o d e r  v o n  g e s p a n n t e m  D a m p f  u n t e r  D r u c k  s c h r ä g  o d e r  
t a n g e n t i a l  i n  d a s  K o c h g e f ä ß  g e l e i t e t  w e r d e n .  I n  l e t z t e r e s  
k a n n  a n  e i n e m  E n d e  f o r t l a u f e n d  e i n e  E m u l s i o n  v o n  Ö l s a n d  
i n  h e i ß e m  W a s s e r  e i n g e l e i t e t  w e r d e n ,  w ä h r e n d  g l e i c h z e i t i g  
a m  ä n d e r n  E n d e  d e s  G e f ä ß e s  f o r t l a u f e n d  g e k o c h t e s  Ö l - ,  S a n d -  
u n d  W a s s e r g e m i s c h  a b g e f ü h r t  w i r d .

5 b ( 6 ) .  3 31 78 7 ,  v o m  2 8 .  J a n u a r  1 9 1 6 .  W a l t e r  E d w a r d  
K i m b e r  i n  H a r l e s d e n  ( L o n d o n ) .  Um setzvorrichtung f ü r  
Gesteinhammerbohrmaschinen. P r i o r i t ä t  v o m  2 6 .  M ä r z  1 9 1 5  
b e a n s p r u c h t .

D a s  d a s  W e r k z e u g e  d e r  B o h r m a s c h i n e  t r a g e n d e  F u t t e r b 
s t e h t  d u r c h  d i e  m i t t l e r e  S t a n g e ,  a u f  w e l c h e r  d e r  H a m m e r 
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k o l b e n  a g l e i t e t ,  m i t  d e r  K o l b e n s t a n g e  e d e s  V o r 
s c h u b z y l i n d e r s  g  i n  V e r b i n d u n g .  D i e  K o l b e n 
s t a n g e  e i s t  m i t  H i l f e  e i n e s  v o r d e m  F l a n s c h e s  
d r e h b a r  m i t  d e m  A r b e i t s z y l i n d e r  /  v e r b u n d e n  
u n d  m i t  e i n e r  m i t t l e r n  v i e r k a n t i g e n  B o h r u n g  
v e r s e h e n ,  i n  w e l c h e  d i e  v i e r k a n t i g e  S t a n g e  h 
e i n g r e i f t ,  d i e  d r e h b a r  i m  h i n t e r n  Z y l i n d e r d e c k e l  r  
d e s  V o r s c h u b z y l i n d e r s  g e l a g e r t  i s t  u n d  a m  h i n t e r n  
E n d e  d i e  H a n d k u r b e l  i  t r ä g t .  D e r  V o r s c h u b z y l i n d e r  w i r d  
m i t  H i l f e  d e r  K l e m m e  k  a n  e i n e r  S p a n n s ä u l e  b e f e s t i g t ,  u n d  
d a s  W e r k z e u g  w i r d  d u r c h  d a s  a u f  d i e  h i n t e r e  F l ä c h e  d e s  
K o l b e n s  l  d e s  V o r s c h u b z y l i n d e r s  w i r k e n d e  D r u c k m i t t e l  a u f  
d a s  G e s t e i n  g e d r ü c k t .  D u r c h  D r e h e n  d e r  H a n d k u r b e l  i  w i r d  
d i e  K o l b e n s t a n g e  e g e d r e h t  u n d  m i t  H i l f e  d e r  S t a n g e  d  u n d  
d e s  F u t t e r s  b d a s  W e r k z e u g  u m g e s e t z t .

5 c  ( 4 ) .  332061,  v o m  1 0 .  D e z e m b e r  1 9 1 8 .  A n t o n  K r a u s  
i n  B u c h o l t w e l m e n ,  P o s t  F r i e d r i c h s f e l d  ( R h e i n p r o v . ) .  
Selbsttätig nachgiebiger Streckengeriistschuh.

D e r  S c h u h  h a t  e i n e n  s i c h  u m  d e n  V o r d e r t e i l  d e s  S t e m p e l s  
l e g e n d e n  L a p p e n  u n d  z w e i  s e i t l i c h  d e n  K a p p s c h i e n e n f u ß  u m 
f a s s e n d e  L a s c h e n ,  d e r e n  o b e r e  R ä n d e r  s i c h  n a c h  d e r  S t e m p e l -  
h i n t e r s e i t e  z u  e i n a n d e r  n ä h e r n .

5 d  ( 5 ) .  3 3 /7 8 0 ,  v o m  1 1 .  F e b r u a r  1 9 2 0 .  V i n c e n z
W y b r a n i e t z  i n  B e u t h e n  ( O . - S . ) .  Steuerung f ü r  K raft
zylinder zum Verstellen von Vorrichtungen f ü r  den Bergwerks
betrieb untertage.

l n  d i e  b e i d e n  L e i  
t u n g e n  b, d u r c h  d i e  d e n  
b e i d e n  R ä u m e n  d e s  K r a f t 
z y l i n d e r s  /  a b w e c h s e l n d  
d a s  B e t r i e b s m i t t e l  z u g e 
f ü h r t  w i r d ,  i s t  j e  e i n  S t e u e r 
z y l i n d e r  c  e i n g e s c h a l t e t .
D i e  K o l b e n  d  d i e s e r  b e i d e n  
S t e u e r z y l i n d e r  s i n d  d u r c h  
d e n  z w e i a r m i g e n  H e b e l  e 
s o  m i t e i n a n d e r  v e r b u n d e n ,  
d a ß  d i e  Z u l e i t u n g  z u  e i n e m  * *
R a u m  d e s  K r a f t z y l i n d e r s ' J  g e ö f f n e t  u n d  d e r  A u s p u f f  d i e s e s  
R a u m e s  g e s c h l o s s e n  w i r d ,  w e n n  d i e  Z u l e i t u n g  z u  d e m  ä n d e r n  
R a u m  d e s  K r a f t z y l i n d e r s  a b g e s p e r r t  u n d  d e r  A u s p u f f  d i e s e s  
R a u m e s  g e ö f f n e t  w i r d .  D e r  d i e  K o l b e n  d e r  b e i d e n  S t e u e r 
z y l i n d e r  v e r b i n d e n d e  H e b e l  e k a n n ,  w e n n  d e r  K r a f t z y l i n d e r  
z u m  B e w e g e n  e i n e r  G l e i s s p e r r e  g  v e r w e n d e t  w i r d ,  d u r c h  d i e  
S t ü t z e  a  i n  d e r j e n i g e n  L a g e  g e h a l t e n  w e r d e n ,  b e i  d e r  d i e  
G l e i s s p e r r e  g  i n  z u r ü c k g e z o g e n e r  L a g e  g e h a l t e n  w i r d ,  d .  h .  
d a s  G l e i s  h  n i c h t  s p e r r t .  D i e  S t ü t z e  a  r a g t  i n  d i e  B a h n  
d e s  H e b e l s  k, d e r  a u f  e i n e r  n e b e n  d e m  G l e i s  h d r e h b a r  a n 
g e o r d n e t e n ,  m i t  d e m  o b e r n  E n d e  n a c h  d e m  G l e i s  z u  g e n e i g t e n  
S t a n g e  b e f e s t i g t  i s t .  D i e  S t a n g e  t r ä g t  a u ß e r d e m  d e n  i n  d i e  
B a h n  d e s  F ö r d e r w a g e n s  /  r a g e n d e n  G e w i c h t s h e b e l  L  F a l l s  
e i n  m i t  d e r  B e t r i e b s g e s c h w i n d i g k e i t  ü b e r  d a s  G l e i s  r o l l e n d e r  
W a g e n  a n  d e n  H e b e l  i  a n s c h l ä g t ,  w i r d  d i e s e r  n i c h t  s o  w e i t  
g e d r e h t ,  d a ß  d e r  H e b e l  k  d i e  S t ü t z e  a t r i f f t .  I n f o l g e d e s s e n  
b l e i b t  d i e  S p e r r e  i n  i h r e r  z u r ü c k g e z o g e n e n  L a g e .  T r i f f t  j e d o c h  
e i n  W a g e n  m i t  e i n e r  d i e  B e t r i e b s g e s c h w i n d i g k e i t  ü b e r 
s c h r e i t e n d e n  G e s c h w i n d i g k e i t  g e g e n  d e n  H e b e l  / ,  s o  w i r d  
d i e s e r  s o  w e i t  h e r u m g e w o r f e n ,  d a ß  d e r  H e b e l  k  d i e  S t ü t z e  a 
z u r  S e i t e  s c h l ä g t .  A l s d a n n  k o m m t  d a s  a n  d e m  H e b e l  e h ä n g e n d e  
G e w i c h t  n  z u r  W i r k u n g ,  s o  d a ß  d i e  S t e u e r k o l b e n  u m g e s t e u e r t  
w e r d e n  u n d  d e r  K r a f t z y l i n d e r  d i e  G l e i s s p e r r e  v o r s c h i e b t .

1 0 a  ( 1 ) .  332 10 2 ,  v o m  1 4 .  J u l i  1 9 1 8 .  R o m b a c h e r
H ü t t e n w e r k e  i n  C o b l e n z  u n d  J e g o r  I s r a e l  B r o n n  
i n  C h a r l o t t e n b u r g .  Vertikalofen m it nach unten erweitertem 
Querschnitt zu r fortlaufenden Verkokung von Steinkohle.

D e r  e r w e i t e r t e  Q u e r s c h n i t t  l i e g t  a n  d e r  S t e l l e  d e r  O f e n 
k a m m e r n ,  a n  d e r  e r f a h r u n g s g e m ä ß  d a s  W a c h s e n  d e s  K o k s 
k u c h e n s  b e e n d e t  i s t .

1 4 g  ( 9 ) .  3 3 2 0 0 4 ,  v o m  1 4 .  S e p t e m b e r  1 9 1 9 .  W .  K n a p p ,  
M a s c h i n e n f a b r i k  i n  E i c k e l  ( W e s t f . ) .  Vorrichtung zu r  
Regelung der Kompression bei Motoren zum Antrieb von

■JZZ3

Schüttelrutschen u. dgl. Z u s .  z .  P a t .  3 3 0 1 9 5 .  L ä n g s t e  D a u e r :  
1 5 .  S e p t e m b e r  1 9 3 2 .

l n  d e r  W a n d u n g  d e s  A r b e i t s z y l i n d e r s  d e s  M o t o r s  i s t  i n  
d e r  N ä h e  d e s  v o r d e m  D e c k e l s  e i n  K a n a l ,  d u r c h  d e n  d a s  
b e i  d e r  R ü c k b e w e g u n g  d e s  M o t o r s  v e r b r a u c h t e  D r u c k m i t t e l  
d u r c h  d e n  n o c h  n i c h t  u m g e s t e u e r t e n  S t e u e r k o l b e n  a u s  d e m  
v o r d e m  Z y l i n d e r r a u m  i n s  F r e i e  g e l e i t e t  w i r d ,  s o  a n g e o r d n e t ,  
d a ß  e r  g e g e n  E n d e  d e s  K o l b e n v o r s t o ß e s  v o n  d e m  A r b e i t s 
k o l b e n  v e r d e c k t  w i r d .  I m  v o r d e m  Z y l i n d e r r a u m  e n t s t e h t  
i n f o l g e d e s s e n  e i n  L u f t p o l s t e r ,  d u r c h  d a s  d e r  A r b e i t s k o l b e n  
a u f g e f a n g e n  w i r d ,  f a l l s  d i e  U m s t e u e r u n g  n i c h t  s o  z e i t i g  e r f o l g t ,  
d a ß  d a s  D r u c k m i t t e l ,  d a s  n a c h  d e r  U m s t e u e r u n g  z w e c k s  R ü c k 
b e w e g u n g  d e r  R u t s c h e  i n  u n g e d r o s s e l t e m  Z u s t a n d  p l ö t z l i c h  
i n  d e n  v o r d e m  Z y l i n d e r r a u m  s t r ö m t ,  d e n  K o l b e n  a u f f ä n g t .

3 5  a  ( 9 ) .  3 3 2 0 7 4 ,  v o m  7 .  A p r i l  1 9 2 0 .  F r i e d r i c h  S t a r c k e  
i n  K a t t o w i t z  ( O . - S . ) .  Wagenaufschiebevorrichtung.

D i e  V o r r i c h t u n g  b e s i t z t  d e n  S t ö ß e r w a g e n  g, d e r  d u r c h  
d a s  e n d l o s e ,  m e h r f a c h  u m  d i e  T r o m m e l / g e s c h l u n g e n e  S e i l ?  
h i n  u n d  h e r  b e w e g t  w i r d .  D e r  A n t r i e b  d e r  T r o m m e l  /  w i r d  
d u r c h  e i n e n  D r u c k z y l i n d e r  ( o d e r  e i n e  a n d e r e  K r a f t m a s c h i n e )  
b e w i r k t ,  d e s s e n  K o l b e n s t a n g e  c m i t  H i l f e  z w e i e r  i n  F ü h r u n g e n  
g l e i t e n d e r  K r e u z k ö p f e  b  a n  d i e  b e i d e n  E n d e n  d e s  S e i l e s  h 
a n g r e i f t ,  d a s  m e h r f a c h  u m  d i e  a u f  d e r  A c h s e  d e r  T r o m m e l /  
b e f e s t i g t e  T r o m m e l  a h e m m g e f i i h r t  i s t .

5 8 b  ( 1 2 ) .  3 31 9 9 7,  v o m  1 6 .  A u g u s t  1 9 1 6 .  D r .  O s k a r
A r e n d t  i n  C h a r l o t t e n b u r g .  Metallbrikettpresse.

l n  d e n  F o r m e n  d e r  P r e s s e  w i r d  z u e r s t  e i n  e t w a  d i e  
h a l b e  H ö h e  d e r  P r e ß f o r m  a u s f ü l l e n d e s  B r i k e t t  g e p r e ß t ,  a l s 
d a n n  w i r d  u n m i t t e l b a r  a u f  d e m  f e r t i g e n  B r i k e t t  e i n  z w e i t e s  
B r i k e t t  g e p r e ß t .

5 9 a  ( 1 1 ) .  3 3 2 0 3 6 ,  v o m  3 1 .  J a n u a r  1 9 2 0 .  O s k a r  v o n  
B o h u s z e w i c z  i n  K i e l .  Pumpensaugeventil. Z u s .  z .  P a t .  
3 3 0 9 0 1 .  L ä n g s t e  D a u e r :  3 0 .  J u l i  1 9 3 4 .

D a s  V e n t i l  w i r d  d u r c h  e i n e n  v o n  d e r  D r u c k s e i t e  d e r  
P u m p e  o d e r  a n d e r w e i t i g  e r z e u g t e n  S t r a h l  a n g e h o b e n ,  d e r  
n a c h  d e m  A n h e b e n  d e s  V e n t i l e s  z w i s c h e n  d i e s e m  u n d  d e s s e n  
S i t z  i n j e k t o r a r t i g  w i r k e n d  h i n d u r c h t r i t t .  B e i  L u f t -  u n d  G a s 
p u m p e n  k a n n  e i n  g e k ü h l t e r  F l ü s s i g k e i t s s t r a h l  v e r w e n d e t  
w e r d e n ,  d e r  d i e  L u f t  o d e r  d a s  G a s  g l e i c h z e i t i g  a b k ü h l t .
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Z e i t s c h r i f t e n s c h a u .

( E i n e  E r k l ä r u n g  d e r  h i e r u n t e r  v o r k o m m e n d e n  A b k ü r z u n g e n  
v o n  Z e i t s c h r i f t e n t i t e l n  i s t  n e b s t  A n g a b e  d e s  E r s c h e i n u n g s o r t e s ,  
N a m e n s  d e s  H e r a u s g e b e r s  u s w .  i n  N r .  1  a u f  d e n  S e i t e n  2 0  - 2 2  

v e r ö f f e n t l i c h t .  *  b e d e u t e t  T e x t -  o d e r  T a f e l a b b i l d u n g e n . )

Mineralogie und Geologie.
V e r s u c h e  ü b e r  d i e  P l a s t i z i t ä t  v o n  S t e i n s a l z  

i n  l ö s u n g s f ä h i g e m  M e d i u m  b e i  n i e d r i g e m  e i n 
s e i t i g e m  D r u c k  u n d  n i e d e r e n  W ä r m e g r a d e n .  V o n  
H e n t z e .  K a l i .  1 5 .  F e b r .  S .  4 9 / 5 3 .  E i n f l u ß  v o n  m e c h a n i s c h e n  
K r ä f t e n  a u f  d i e  G e s t e i n e  d e r  E r d k r u s t e .  V e r s c h i e d e n e  A r t e n  

d e r  P l a s t i z i t ä t  d e r  G e s t e i n e  u n d  d i e  P l a s t i z i t ä t  d e r  o b e r s t e n  
E r d k r u s t e .  P l a s t i z i t ä t  d e r  G e s t e i n e  i m  V e r h ä l t n i s  z u r  B e r g 
f e u c h t i g k e i t  u n d  z u  g e o l o g i s c h e n  Z e i t r ä u m e n .  ( F o r t s ,  f . )

N o t i c e  s u r  l e  g i s e m e n t  h o u i l l e r  d e  l a  L o r r a i n e .  
V o n  L a n g r o g n e  u n d  B e r g e r a t .  R e v .  I n d .  M i n .  1 .  F e b r .  S . 7 3 / 2 1 7 * .  
A l l g e m e i n e  G e o g r a p h i e  u n d  G e o l o g i e  d e s  G e b i e t e s .  E i n t e i l u n g  
u n d  A u s b i l d u n g  d e r  k o h l e f ü h r e n d e n  S c h i c h t e n  i m  S a a r b r ü c k e r  
B e c k e n .  V o r k o m m e n  v o n  P e r m ,  T r i a s  u s w .  D a r s t e l l u n g  d e r  
K o h l e n v o r k o m m e n  i n  L o t h r i n g e n  a u f  G r u n d  d e r  v o r h a n d e n e n  
A u f s c h l ü s s e .  Z u s a m m e n s t e l l u n g  d e r  g e o l o g i s c h e n  K a r t e n w e r k e  
v o n  E l s a ß - L o t h r i n g e n .  S c h r i f t t u m .  M i t t e i l u n g  d e r  E r g e b n i s s e  
v o n  1 9 7  B o h r u n g e n .

T h e  l i m e s t o n e  o r e s  o f  M a n h a t t a n ,  N e v a d a .  
V o n  F e r g u s o n .  E c o n .  G e o l .  J a n .  S .  1 / 3 6 * .  A l l g e m e i n e  G e o l o g i e  
d e s  G e b i e t e s .  D i e  E r z f ü h r u n g  b e s t e h t  a u s  G ä n g e n  u n d  m e t a s o 
m a t i s c h e n  L a g e r s t ä t t e n ,  d i e  h a u p t s ä c h l i c h  a n  k a m b r i s c h e  K a l k e  
g e b u n d e n  s i n d .  D i e  w i c h t i g s t e n  E r z e  s i n d  P y r i t ,  A r s e n o p y r i t ,  
S t i b n i t ,  R e a l g a r ,  A u r i p i g m e n t  u .  a .  D i e  e i n z e l n e n  V o r k o m m e n  
u n d  E r z a r t e n  s o w i e  i h r e  E n t s t e h u n g ,  i h r  Z u s a m m e n h a n g  m i t  
t e k t o n i s c h e n  E r s c h e i n u n g e n  u n d  i h r  A l t e r  w e r d e n  b e s p r o c h e n .

Bergbautechnik.
T h e  V u l t u r e  M i n e .  V o n  H u t c h i n s o n .  E n g .  M i n .  J .  

1 2 .  F e b r .  S .  2 9 8 / 3 0 2 * .  A n g a b e n  ü b e r  G e s c h i c h t e ,  G e o l o g i e  
u n d  B e t r i e b  e i n e r  1 9 1 7  z u m  E r l i e g e n  g e k o m m e n e n  G o l d g r u b e  
i n  A r i z o n a .

D e e p  m i n i n g  p r o b l e m s .  V o n  C l i f f o r d .  C o l l .  G u a r d .  
1 8 .  F e b r .  S .  4 8 5 / 7 * .  D e r  a u f  e i n e r  G r u b e  a m  W i t w a t e r s r a n d  

i n  d e r  A u s f ü h r u n g  b e g r i f f e n e  P l a n  z u r  L ö s u n g  d e r  s i c h  a u s  
d e r  g r o ß e n  T e u f e  b i s  z u  7 0 0 0  F u ß  e r g e b e n d e n  S c h w i e r i g k e i t e n .  
A u s g e s t a l t u n g  d e s  S c h a c h t e s  u n d  d e r  F ö r d e r u n g ,  K ü h l u n g  d e r  
G r u b e n l u f t  u n d  B e s c h a f f u n g  d e r  e r f o r d e r l i c h e n  g r o ß e n  W e t t e r 
m e n g e n .

D i e  m a s c h i n e l l e  K o h l e n g e w i n n u n g  i m  n o r d 
w e s t b ö h m i s c h e n  B r a u n k o h l e n r e v i e r e .  V o n  R y b a .  
B .  H .  J a h r b .  W i e n .  1 9 2 0 .  H .  4 .  S .  1 4 7 / 2 2 5 * .  A l l g e m e i n e  A n 
g a b e n  ü b e r  d i e  A b l a g e r u n g s v e r h ä l t n i s s e  u n d  d i e  T a g e b a u 
b e t r i e b e .  D a s  A b r ä u m e n  d e s  D e c k g e b i r g e s  m i t  H a n d a r b e i t ,  
B a g g e r n  u n d  V e r s p ü l v e r f a h r e n .  D i e  F l ö z v e r h ä l t n i s s e .  K o h l e n 

g e w i n n u n g  v o n  H a n d .  D i e  m a s c h i n e n m ä ß i g e  K o h l e n g e w i n n u n g  
i m  s t ä n d i g e n  u n d  u n t e r b r o c h e n e n  B e t r i e b e  u n d  d i e  d a b e i  v e r 
w e n d e t e n  V o r r i c h t u n g e n .  D u r c h f ü h r u n g  d e r  K o h l e n b a g g e r u n g  
i n  N o r d w e s t b ö h m e n .  V o r t e i l e  u n d  V e r w e n d u n g s m ö g l i c h k e i t  
d e r  m a s c h i n e n m ä ß i g e n  K o h l e n g e w i n n u n g .

D e t o n a t i o n s ü b e r t r a g u n g  b r i s a n t e r  S p r e n g 
s t o f f e .  V o n  K a y s e r .  Z .  S c h i e ß .  S p r e n g s t .  ( F o r t s . )  2 .  F e b r u a r 
h e f t .  S .  2 5 / 7 * .  A u s f ü h r u n g  d e r  Ü b e r t r a g u n g s p r o b e  u n d  A u s 
w e r t u n g  d e r  d a b e i  e r z i e l t e n  E r g e b n i s s e .  ( S c h l u ß  f o l g t . )

L e  f o n ç a g e  d e s  p u i t s  d e  m i n e .  N o t e  s u r  l e  
p r o l o n g e m e n t  d u  b a s s i n  h o u i l l e r  d e  l a  S a r r e  
e n  L o r r a i n e .  V o n  D u r n e r i n .  ( F o r t s . )  R e v .  I n d .  M i n .  1 5 . F e b r .  
S .  2 4 1 / 8 .  W e i t e r e  U n t e r s u c h u n g e n  ü b e r  d i e  M ö g l i c h k e i t ,  d a s  

G e f r i e r v e r f a h r e n  a n z u w e n d e n .  ( F o r t s ,  f . )
D e a l i n g  w i t h  a  s h a f t  f i r e  a t  N e t h e r s e a l  

G o l l i e r y .  V o n  D i c k i n s o n .  C o l l .  G u a r d .  1 8 .  F e b r .  S .  4 8 9 / 9 0 * .  
D i e  e r f o l g r e i c h e  B e k ä m p f u n g  e i n e s  i m  J a h r e  1 9 2 0  a u f  d e m  
g e n a n n t e n  S t e i n k o h l e n b e r g w e r k  i n  d e r  N ä h e  d e s  S c h a c h t e s  
a u s g e b r o c h e n e n  G r u b e n b r a n d e s .  M a ß n a h m e n  z u r  S i c h e r u n g  
d e s  S c h a c h t e s .

T h e  s p o n t a n e o u s  c o m b u s t i o n  o f  c o a l .  E n g g .
H .  F e b r .  S .  1 7 3 / 4 .  K u r z e  E r ö r t e r u n g  d e r  G r ü n d e  f ü r  d i e  
S e l b s t e n t z ü n d u n g  d e r  K o h l e  u n d  R a t s c h l ä g e  z u r  A b w e n d u n g  
d e r  G e f a h r .

R i c h t l i n i e n  z u r S t e i g e r u n g d e r W i r t ^ c h a f t l i c h k e i t  
i n  d e r  B r a u n k o h l e n b r i k e t t  F a b r i k a t i o n .  V o n  L i n k e .  
( F o r t s . )  B r a u n k .  1 9 .  F e b r .  S .  5 5 7 / 6 0 * .  B e t r i e b s ü b e r w a c h u n g .  
B e o b a c h t u n g  d e r  B e l e g s c h a f t .  S t e i g e r u n g  d e r  L e i s t u n g s 
f ä h i g k e i t  d e r  F a b r i k  d u r c h  g e e i g n e t e  M a ß n a h m e n .  ( F o r t s ,  f . )

L a  c a r b o n i s a t i o n  d e s  c h a r b o n s  d e  l a  S a r r e .  
V o n  B a i l l e - B a r r e l l e .  R e v .  I n d .  M i n .  1 5 .  F e b r .  S .  2 2 1 / 4 0 * .  
A l l g e m e i n e  B e m e r k u n g e n  ü b e r  d i e  K o h l e n l a g e r s t ä t t e n  d e s  
S a a r g e b i e t e s  u n d  d i e  v e r s c h i e d e n e n  K o h l e n a r t e n .  A n g a b e n  ü b e r  
d i e  A n l a g e ,  d e n  B e t r i e b  u n d  d i e  E r z e u g n i s s e  d e r  K o k e r e i e n .  
Z u s a m m e n s e t z u n g  u n d  A n w e n d u n g  d e s  K o k s e s  u n t e r  b e 
s o n d e r e r  B e r ü c k s i c h t i g u n g  d e s  H o c h o f e n k o k s e s .  K u r z e r  H i n w e i s  
a u f  d i e  A u s s i c h t e n  d e r  U r t e e r v e r k o k u n g .

D e t e r m i n a t i o n  o f  a t t i t u d e  o f  c o n c e a l e d  b e d d e d  
f o r m a t i o n s  b y  d i a m o n d  d r i l l  i n  g .  V o n  M e a d .  E c o n .  
G e o l .  J a n .  S .  3 7 / 4 7 * .  V e r f a h r e n  z u r  L a g e b e s t i m m u n g  v o n  
S c h i c h t e n ,  w e n n  n u r  d a s  V e r h ä l t n i s  d e r  L a g e r s t ä t t e n e b e n e  z u r  
B o h r l o c h a c h s e  g e g e b e n  i s t .  M a t h e m a t i s c h e  u n d  g r a p h i s c h e  
A u s w e r t u n g  d e s  V e r f a h r e n s .  B e s c h r e i b u n g  e i n e r  n e u e n  V o r 
r i c h t u n g ,  m i t  d e r e n  H i l f e  d i e  L a g e b e s t i m m u n g  b e i  d e r  Z u l a g e  
e r f o l g e n  k a n n .

Dampfkessel- und Maschinenwesen.
D a s  V e r h a l t e n  d e r  B r e n n s t o f f e  i n  d e n  K e s s e l 

f e u e r u n g e n  u n d  d i e M a ß  n a h m e n  f ü r i h r e V e r h e j z u n g .  
V o n  D e i n l e i n .  Z .  B a y e r .  R e v .  V .  1 5 .  F e b r .  S .  1 7 / 9 .  D i e  f e u e r u n g s 
t e c h n i s c h  w i c h t i g s t e n  E i g e n s c h a f t e n  d e r  B r e n n s t o f f e .  D i e  P l a n 
r o s t f e u e r u n g e n .  ( S c h l u ß  f . )

Z u r  E n t w i c k l u n g  d e r  O b e r f l ä c h e n  V e r b r e n n u n g .  
V o n  E s s i c h .  S t .  u .  E .  1 7 .  F e b r .  S .  2 2 8 / 3 2 * .  K u r z e r  Ü b e r b l i c k  
ü b e r  d i e  b e s o n d e r s  v o n  S c h n a b e l ,  B o n e  u n d  L u c k e  v e r v o l l -  
k o m m n e t e  F e u e r u n g s a r t .

N e u e  G a s -  u n d  Ö l f e u e r u n g e n .  V o n  P r a d e l .  
( S c h l u ß . )  Z .  D a m p f k .  B e t r .  1 1 .  F e b r .  S .  4 3 / 5 * .  S i c h e r h e i t s 
a b s p e r r s c h i e b e r  f ü r  G a s l e i t u n g e n ,  B a u a r t  M a t t h e s ,  S i c h e r h e i t s -  
a b s p e r r -  u n d  R e g e l u n g s e i n r i c h t u n g  f ü r  H e i z g a s e  v o n  M ü l l e r  
u n d  S c h e n d e l ,  S c h l e u d e r z e r s t ä u b e r k o p f  f ü r  Ö l b r e n n e r ,  B a u a r t  
W a g n e r ,  Z e r s t ä u b e r b r e n n e r  v o n  B u r d e t ,  L u f t z u f ü h r u n g  f ü r  
Ö l b r e n n e r  n a c h  K r a m e r ,  V e r f a h r e n  z u r  E n t z ü n d u n g  v o n  Ö l  
i n  F e u e r u n g e n  n a c h  A n g a b e  d e r  F i r m a  H e r m a n n  W e i s s e n b a c h ,  
S c h a l e n ö l f e u e r u n g  m i t  V e r g a s u n g ,  B a u a r t  M e i s e r .

N e u z e i t l i c h e  E i n r i c h t u n g e n  z u r  E r z e u g u n g  
v o n  K e s s e l s p e i s e w a s s e r .  V o n  K l e i n .  ( F o r t s . )  Z .  D a m p f k .  
B e t r .  1 1 .  F e b r .  S .  4 1 / 3 * .  A r b e i t s w e i s e  v o n  A b w ä r m e -  u n d  
K ü h l w a s s e r v e r d a m p f e r n .  ( F o r t s ,  f . )

W a s  s o l l  j e d e r  D a m  p f  m  a s c h  i  n  e n  b e s i  t z e r  ü b e r  
d a s  I n d i z i e r e n  v o n  D a m p f m a s c h i n e n  w i s s e n ?  V o n  

J ä g e r .  Z .  B a y e r .  R e v .  V .  1 5 .  F e b r .  S .  2 1 / 3 * .  E r l ä u t e r u n g  d e s  
W e s e n s  u n d  Z w e c k s  d e s  I n d i z i e r e n s  a n  H a n d  v o n  B e i s p i e l e n .

D i e  F e s t s t e l l u n g  d e r  D  a  u  e  r - B  e  t  r  i  e  b  s  I e  i  s  t  u  n  g  
v o n  K o l b e n d a m p f m a s c h i n e n .  K a l i .  1 5 .  F e b r .  S .  5 3 / 8 * .  
S c h w i e r i g k e i t e n  b e i  d e r  E r r e c h n u n g  d e r  D a u e r l e i s t u n g s a b g a b e  
e i n e r  K o l b e n m a s c h i n e  a u s  d e m  S c h a u b i l d  e i n e s  g e w ö h n l i c h e n  
I n d i k a t o r s .  B e s c h r e i b u n g  d e s  L e i s t u n g s z ä h l e r s  u n d  d e s  B & -  
l a s t u n g s a n z e i g e r s  m i t  R e g i s t r i e r v o r r i c h t u n g  v o n  B ö t t c h e r  s o w i e  
d e s  L e i s t u n g s z ä h l e r s  v o n  G ü m b e l .  D i e  V o r r i c h t u n g e n  k ö n n e n  
f ü r  L e i s t u n g s m e s s u n g e n  a n  D a m p f -  u n d  ä n d e r n  K r a f t m a s c h i n e n  
s o w i e  a n  P u m p e n k o m p r e s s o r e n  g e b r a u c h t  w e r d e n .

Elektrotechnik.
M e s s u n g  d e s  L e i s t u n g s f a k t o r s  d u r c h  D o p p e l -  

m e ß g ' e r ä t e .  V o n  F u h r m a n n .  E .  T .  Z .  1 7 .  F e b r .  S .  1 4 9 / 5 0 * .  
D i e  V e r w e n d u n g  d e r  v o n  H a r t m ä n n  &  B r a u n  g e b a u t e n  D o p p e l 
z e i g e r g e r ä t e  z u r  M e s s u n g  d e s  L e i s t u n g s f a k t o r s .  D i e  d a m i t  v e r 
b u n d e n e n  V o r t e i l e  g e g e n ü b e r  d e n  s o n s t  i n  B e t r a c h t  k o m m e n d e n  
M e ß g e r ä t e n .

D u r c h h a n g  s c h w e r e r  I  s  o  1 a  t  o  r  k  e  1 1  e  n  a n  H o c h 
s p a n n u n g s l e i t u n g e n .  V o n  S c h e n k e l .  E .  T .  Z .  1 7 .  F e b r .  
S .  1 4 7 / 9 * .  M i t t e i l u n g e n  ü b e r  e i n  n e u e s  V e r f a h r e n  z u r  B e r e c h n u n g  
d e s  D u r c h h a n g e s  e i n e s  S p a n n f e l d e s  m i t  s c h w e r e n  I s o l a t o r 
k e t t e n ,  w o b e i  a u c h  d i e  K e t t e  a l s  b i e g s a m e s  S t ü c k  a u f g e f a ß t  
w i r d .  D i e  E r g e b n i s s e  w e i c h e n  v o n  d e n  s o n s t i g e n  s t a r k  a b .

Hüttenwesen, Chemische Technologie, Chemie und Physik.
D i e  V e r h ü t t u n g  s u l f i d i s c h e r  A n t i m o n e r z e .  

V o n  S e m b d n e r .  B .  H .  J a h r b .  W i e n .  1 9 2 0 .  H . 4 .  S .  2 2 6 / 3 8 * .  
D i e  A n t i m o n g e w i n n u n g s v e r f a h r e n  i n  E n g l a n d ,  F r a n k r e i c h  u n d



K a n a d a .  B e s c h r e i b u n g  e i n e s  n e u e n  O f e n s  m i t  d o p p e l t e m  H e r d  
z u r  D a r s t e l l u n g  v o n  R e i n a n t i m o n  u n m i t t e l b a r  a u s  A n t i m o n 
g l a n z ,  A n t i m o n b l e n d e  u n d  A n t i m o n i u m  c r u d u m .  Ü b e r s i c h t  
ü b e r  d i e  V o r t e i l e  d e s  O f e n s .

P y r i t i c  s m e l t i n g  o f  r e f r a c t o r y  s u l p h i d e s  i n  
a  K n u d s e n  f u r n a c e .  V o n  R o b i e .  E n g .  M i n . J .  1 2 .  F e b r .  
S .  3 0 4 / 7 * .  A n w e n d u n g  d e s  P y r i t s c h m e l z v e r f a h r e n s  a u f  K u p f e r -  
u n d  N i c k e l e r z e  d e s  S u d b u r y b e z i r k e s .  D e r  B r e n n s t o f f v e r b r a u c h  
k o n n t e  v o n  1 1  a u f  4  ° / 0  v e r m i n d e r t  w e r d e n .  B e s c h r e i b u n g  d e s  
K n u d s e n - O f e n s  u n d  s e i n e r  A r b e i t s w e i s e .

E n t z i n k u n g  i m  M a r t i n o f e n  u n t e r  g l e i c h z e i t i g e r  
G e w i n n u n g  v o n  Z i n k  i n  F o r m  v o n Z i n k o x y d .  V o n  
M ü l l e r .  F e u e r u n g s t e c h n .  1 5 .  F e b r .  S . 8 5 / 8 .  Z u s a m m e n s e t z u n g  
v o n  v e r z i n k t e m  E i s e n s c h r o t  u n d  V e r f a h r e n  z u  s e i n e r  E n t 
z i n k u n g .  M i t t e i l u n g e n  ü b e r  d i e  B a u a r t ,  Z u s t e l l u n g  u n d  
B e s c h i c k u n g  d e s  M a r t i n o f e n s ,  d e r  a n  j e d e m  K o p f  e i n e  V e r 
l ä n g e r u n g  d e r  L u f t b r ü c k e  b e s i t z t .  D i e  V e r l ä n g e r u n g  f ü h r t  i n  
K e s s e l ,  i n  d e n e n  s i c h  d i e  Z i n k o x y d d ä m p f e  e n t s p a n n e n .  B e t r i e b s 
e r g e b n i s s e .

S w e d i s h  e l e c t r i c  p i g  i r o n  f u r n a c e .  V o n  H e r l e n i u s .  
C h e m .  M e t a l l .  E n g .  1 9 .  J a n .  S .  1 0 8 / 1 2 * .  B e s c h r e i b u n g  e i n e s  
s c h w e d i s c h e n  E l e k t r o h o c h o f e n s ,  s e i n e r  A r b e i t s w e i s e  u n d  
e l e k t r i s c h e n  A u s r ü s t u n g .  B e t r i e b s e r g e b n i s s e  u n d  A n l a g e k o s t e n .

N e u z e i t l i c h e  V e r f a h r e n  z u r  S t a h l e r z e u g u n g .  
V o n  T h o m a s .  S t .  u .  E .  1 0 .  F e b r .  S .  1 8 5 / 9 3 .  1 7 .  F e b r .  S .  2 2 3 / 7 .  
B e s p r e c h u n g  e i n e s  V o r t r a g s  d e s  E n g l ä n d e r s  B a g l e y  ü b e r  e i n  
e i n f a c h e s  u n d  z u v e r l ä s s i g e s  V e r f a h r e n  z u r  E r r e c h n u n g  d e s  
R o h s t o f f v e r b r a u c h s  u n d  d e r  t e c h n i s c h e n  E r g e b n i s s e  b e i  d e r  
S t a h l d a r s t e l l u n g  a u s  e i n e m  b e l i e b i g e n  R o h e i s e n  n a c h  e i n e m  
d e r  b e k a n n t e n  F r i s c h v e r f a h r e n  a n  H a n d  v o n  B e i s p i e l e n .

D e r  E l e k t r o s t a h l o f e n  u n d  s e i n e  n e u e s t e  E n t 
w i c k l u n g .  V o n  W i n t e r m e y e r .  ( S c h l u ß . )  T e c h n .  B l .  1 9 .  F e b r .  
S .  8 9 / 9 0 * .  B e m e r k u n g e n  ü b e r  d i e  E l e k t r o s t a h l o f e n  v o i i  G r e a v e s -  
E t c h e l l s ,  B o o t h - H a l l  u n d  a n d e r e r .  S e l b s t t ä t i g e  E l e k t r o d e n 
r e g e l  V o r r i c h t u n g e n .

O p e r a t i n g  d e t a i l s  o f  e l e c t r i c  f u r n a c e s .  V o n  
M o o r e .  C h e m .  M e t a l l .  E n g .  2 6 .  J a n .  S .  1 7 1 / 6 .  M i t t e i l u n g  v o n  
E i n z e l h e i t e n  b e i m  B e t r i e b  m i t  e l e k t r i s c h e n  Ö f e n .  S e l b s t t ä t i g e  
Ü b e r w a c h u n g .  S t r o m a r t  u n d  - s t ä r k e .  E l e k t r o d e n ,  S i l i k a -  u n d  
M a g n e s i t s t e i n e .

E i n i g e s  a u s  d e r  W e r k s t ä t t e  d e s  E d e l s t a h l 
w e r k e r s .  V o n  K o t h n y .  S t .  u .  E .  1 7 .  F e b r .  '  S .  2 1 3 / 2 3 * .  
E r g e b n i s s e  v o n  S c h m i e d e v e r s u c h e n  a n  2  C h r o m n i c k e l s t ä h l e n ,  
d i e  v o r w i e g e n d  f ü r  F l u g z e u g w e l l e n  v e r w e n d e t  w e r d e n ,  z u r  
F e s t s t e l l u n g ,  w e l c h e n  E i n f l u ß  d i e  S c h m i e d e t e m p e r a t u r  u n d  
l a n g d a u e r n d e  E r h i t z u n g  a u f  h o h e  T e m p e r a t u r e n  v o r  d e m  
S c h m i e d e n  a u f  d a s  G e f ü g e  h a t .

P r a k t i s c h e  W i n k e  f ü r  d a s  E m a i l l i e r e n  v o n  
G u ß e i s e n .  V o n  B e y e r .  G i e ß . - Z t g .  1 5 .  F e b r .  S .  5 3 / 6 .  D i e  
Z u s a m m e n s e t z u n g  d e s  z u  e m a i l l i e r e n d e n  G u ß e i s e n s .  A n  d i e  
E i g e n s c h a f t e n  d e r  G u ß s t ü c k e  z u  s t e l l e n d e  A n f o r d e r u n g e n  u n d  
b e i m  G u ß  z u  b e o b a c h t e n d e  M a ß n a h m e n .  ( F o r t s ,  f . )

S t e e l  c a s t i n g s  o f  h i g h  s t r e n g t h  a n d  t o u g h n e s s .  
V o n  G i o l i t t i .  C h e m .  M e t a l l .  E n g .  1 9 .  J a n .  S .  1 1 3 / 8 * .  2 6 .  J a n .  
S .  1 6 1 / 5 * .  B e s p r e c h u n g  v o n  V e r s u c h s e r g e b n i s s e n  z u r  F e s t 
s t e l l u n g  d e s  E i n f l u s s e s  d e r  W ä r m e b e h a n d l u n g  a u f  d a s  G e f ü g e  
u n d  d i e  E i g e n s c h a f t e n  v o n  S t a h l g u ß s t ü c k e n  g r o ß e r  F e s t i g k e i t  
u n d  Z ä h i g k e i t .

V e r s u c h e  m i t  H o c h o f e n s c h l a c k e .  V o n  B u r c h a r t z .  
S t .  u .  E .  1 0 .  F e b r .  S .  1 9 3 / 2 0 0 * .  M i t t e i l u n g  v o n  v e r s c h i e d e n e n  
V e r s u c h s e r g e b n i s s e n ,  a u s  d e n e n  u .  a .  h e r v o r g e h t ,  d a ß  H o c h 
o f e n s t ü c k s c h l a c k e  i m  B e t o n  d e n  N a t u r k i e s  v o l l w e r t i g  e r s e t z t .

C o a l - t a r  r e s e a r c h  a t  S h a d y s i d e .  V o n  W e i s s  u n d  
D o w n s .  C h e m .  M e t a l l .  E n g .  2 6 .  J a n .  S .  1 5 0 / 5 * .  E i n g e h e n d e  
B e s c h r e i b u n g  e i n e s  n e u e n  V e r s u c h s l a b o r a t o r i u m s .

D i e  B e s t i m m u n g  v o n  T e e r ,  S t a u b  u n d  W a s s e r  
i n  G e n e r a t o r g a s .  V o n  J e n k n e r .  S t .  u .  E .  1 0 .  F e b r .  S .  1 8 1 / 5 * .  
V o r s c h l a g ,  z u r  V e r h i n d e r u n g  e i n e r  W i e d e r v e r d a m p f u n g  d e s  i n i  
h e i ß e n  F i l t e r r o h r e  a u s g e s c h i e d e n e n  T e e r s  d a s  G a s  b e i  s e i n e m  
E i n t r i t t  i n  d a s  A u f n a h m e r o h r  s o f o r t  z u  k ü h l e n  u n d  z u r  v o l l 

s t ä n d i g e n  A b s c h e i d u n g  v o n  T e e r  u n d  S t a u b  d a s  R o h r  m i t  
k u r z e n  ü l a s r ö h r c h e n  z u  f ü l l e n .  A u s s p r a c h e  ü b e r  d a s  V e r f a h r e n .

G a s o l i n e  b y  t h e  c h a r c o a l  a b s o r p t i o n  p r o c e s s .  
V o n  B u r r e l l ,  O b e r f e l l  u n d  V o r e s s .  C h e m .  M e t a l l .  E n g .  2 6 .  J a n !
S .  1 5 6 / 6 0 * .  B e s c h r e i b u n g  d e s  » c h a r c o a L - V e r f a h r e n s  z u r  G e !

w i n n u n g  v o n  G a s o l i n  a u s  N a t u r g a s .  M i t t e i l u n g  v o n  V e r s u c h s 
e r g e b n i s s e n .

F ö r d e r u n g ,  A u f b e r e i t u n g ,  B r i k e t t i e r u n g  u n d  
V e r g a s u n g  v o n  T o r f .  V o n  B r a n d t .  T e c h n .  B l .  S .  9 0 / 2 *  
A l l g e m e i n e s  ü b e r  d e n  T o r f  u n d  d i e  T o r f l a g e r s t ä t t e n .  E n t 
w ä s s e r u n g  v o n  T o r f m o o r e n .  F ö r d e r u n g  d e s  R o h t o r f e s .  ( F o r t s ,  f )

S a l t  m a n u f a c t u r e  i n  M i c h i g a n .  V o n  B a d e e r  
C h e m .  M e t a l l .  E n g .  2 .  F e b r .  S .  2 0 1 / 7 * .  B e s c h r e i b u n g  e i n e s  
a m e r i k a n i s c h e n  S a l i n e n b e t r i e b e s .  K u r z e  A n g a b e n  ü b e r  d i e  
S a l z l a g e r s t ä t t e  u n d  d i e  H e r s t e l l u n g  u n d  V e r a r b e i t u n g  d e r  S o l e  
B e s c h r e i b u n g  d e r  S i e d e p f a n n e n  u n d  e i n e s  V a k u u m v e r f a h r e n s

A  c o m p a r i s o n  o f v a r i o u s  m e t h o d s  o f  w a t e r  p u r i !  
f i c a t i o n .  V o n  T a y l o r .  C h e m .  M e t a l l .  E n g .  1 9 .  J a n .  S .  1 2 3 / 9  
B e s c h r e i b u n g  u n d  G e g e n ü b e r s l e l l u n g  e i n e r  R e i h e  v o n  W a s s e r !  
r e i n i g u n g s v e r f a h r e n  n e b s t  E r ö r t e r u n g  i h r e r  V o r -  u n d  N a c h t e i l e .

E i n f a c h e  M a t e r i a l p r ü f v o r r i c h t u n g e n .  V o n  
S t e n d e l .  ( S c h l u ß . )  G i e ß . - Z t g .  1 5 .  F e b r .  S .  5 6 / 8 * .  B e s c h r e i b u n g  
w e i t e r e r  e i n f a c h e r  V o r r i c h t u n g e n  z u r  A u s f ü h r u n g  v o n  B i e g e -  
Z u g -  u n d  D r u c k v e r s u c h e n  a n  M a t e r i a l i e n  v e r s c h i e d e n e r  A r t !

Gesetzgebung und Verwaltung.
D i e  E i n l e i t u n g  v o n  A b w ä s s e r n  n a c h  d e m  

p r e u ß i s c h e n  W a s s e r g e s e t z e .  V o n  S c h l e g e l b e r g e r .  
( S c h l u ß . )  C h e m .  I n d .  1 2 .  F e b r .  S .  6 0 / 1 .  Z w e c k  u n d  B i l d u n g  
d e r  G e n o s s e n s c h a f t e n .  E r ö r t e r u n g  d e s  z w i s c h e n s t a a t l i c h e n  
d e u t s c h e n  R e c h t s .

Volkswirtschaft und Statistik.
D i e  P r e i s e n t w i c k l u n g  d e s  G r a p h i t s  i n  

D e u t s c h l a n d  s e i t  d e m  J a h r e  1 9 1 4 .  V o n  A x e l r a d .  
( F o r t s . )  G i e ß . - Z t g .  1 5 .  F e b r .  S .  5 8 / 6 0 .  D i e  P r e i s e  f ü r  G r a p h i t  
s e i t  A n f a n g  1 9 1 9 .  D i e  P r e i s e  f ü r  F e r t i g e r z e u g n i s s e  a u s  G r a p h i t  
v o r ,  i n  u n d  n a c h  d e m  K r i e g e .  D i e  P r e i s e n t w i c k l u n g  h i n 
s i c h t l i c h  d e s  C e y l o n g r a p h i l s  s e i t  1 9 1 3 .  ( S c h l u ß  f . )

Verkehrs- und Verladewesen.
D i e  T r a n s p o r t m i t t e l  i n  I n d u s t r i e w e r k e n .  Von 

H a g e n .  A n n .  G l a s e r .  1 5 .  J a n .  S .  9 / 1 2 * .  E i n r i c h t u n g ,  B e t r i e b  
u n d  V e r w e n d u n g  v o n  L o k o m o t i v k r a n e n ,  o r t f e s t e n  u n d  v e r f a h r 
b a r e n  P o r t a l k r a n e n  s o w i e  v o n  L a s t m a g n e t e n .  ( F o r t f .  f . )

E l e c t r i f y i n g  f a c i l i t a t e S  p o r t  O p e r a t i o n .  
V o n  M c D o w e l l .  E l .  W o r l d .  1 2 .  F e b r .  S .  3 6 5 / 7 .  B e i s p i e l e  
f ü r  m e c h a n i s c h e  S c h i f f s b e -  u n d  - e n t l a d e e i n r i c h t u n g e n  m i t  
e l e k t r i s c h e m  B e t r i e b .

P e r s ö n l i c h e s .
D e r  M i n i s t e r i a l r a t  i m  M i n i s t e r i u m  f ü r  H a n d e l  u n d  G e 

w e r b e ,  G e h .  O b e r b e r g r a t  B e n n h o l d  i s t  z u m  B e r g h a u p t m a n n  
e r n a n n t  w o r d e n ;  i h m  i s t  d i e  S t e l l e  d e s  B e r g h a u p t m a n n s  b e i  
d e m  O b e r b e r g a m t  i n  H a l l e  v o m  1 .  A p r i l  a b  ü b e r t r a g e n  w o r d e n .

D e r  G e h .  B e r g r a t  S ä t t i g ,  O b e r b e r g r a t  b e i  d e m  O b e r 
b e r g a m t  i n  H a l l e ,  i s t  a l s  H i l f s a r b e i t e r  i n  d a s  M i n i s t e r i u m  f ü r  
H a n d e l  u n d  G e w e r b e  b e r u f e n  w o r d e n .

B e i  d e m  K n a p p s c h a f t s s c h i e d s g e r i c h t  i n  B r e s l a u  i s t  d e r  
j u r i s t i s c h e  H i l f s a r b e i t e r  b e i  d e m  O b e r b e r g a m t  i n  B r e s l a u ,  
B e r g w e r k s d i r e k t o r  a .  D .  D r .  S c h o e m a n n  z u m  s t e l l v e r 
t r e t e n d e n  V o r s i t z e n d e n  e r n a n n t  w o r d e n .

Ü b e r t r a g e n  w o r d e n  i s t :
d e m  G e h .  B e r g r a t  K n o p s  b e i  d e r  B e r g w e r k s d i r e k t i o n  

( A b w i c k l u n g s s t e l l e )  i n  B a d  K r e u z n a c h  d i e  S t e l l e  d e s  B e r g 
r e v i e r b e a m t e n  f ü r  d a s  B e r g r e v i e r  M ü s e n  ( A m t s s i t z  S i e g e n ) ,

d e m  B e r g r a t  W i g a n d ,  b i s h e r  b e i  d e m  B e r g r e v i e r  
S ü d - H a n n o v e r ,  d i e  S t e l l e  d e s  B e r g r e v i e r b e a m t e n  f ü r  d a s  B e r g 
r e v i e r  K a s s e l .

D e r  B e r g r a t  B ä u m e r  v o n  d e m  G e m e i n s c h a f t s - H ü t t e n a m t  
i n  O k e r  i s t  a n  d a s  B e r g r e v i e r  S ü d - H a n n o v e r  z u  H a n n o v e r  
v e r s e t z t  w o r d e n .

D e r  b i s h e r  b e i  d e m  B e v o l l m ä c h t i g t e n  d e s  R e i c h s k o m m i s s a r s  
f ü r  d i e  K o h l e n v e r t e i l u n g  b e i m  R e i c h s k o m m i s s a r i a t  f ü r  d i e  
b e s e t z t e n  r h e i n i s c h e n  G e b i e t e  i n  K o b l e n z  t ä t i g e  B e r g a s s e s s o r  
G r u m b a c h  i s t  d e r  P r e u ß i s c h e n  L a n d e s k o h l e n s t e l l e  z u r  
v o r ü b e r g e h e n d e n  V e r w e n d u n g  a l s  R e f e r e n t  b e i  d e r  K o h l e n -  
W i r t s c h a f t s s t e l l e  i n  H a g e n  ü b e r w i e s e n  w o r d e n .


